
Verlag : Langgasse 27 ,

11,00 ® Abonnenten

Gegründet 1852 .
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
und Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden
und den Landortrn mit Zweig -Exveditionen 1 Ml .
60 Pfg ., durch die Post 1 Mk . 60 Psg . für da»

Bierteljahr , ohne Bestellgeld .

• Anzeigen -Preis :
Die einspaltige Petitzeile für lokale Anzeigen
15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg. —
Reklamen die Petitzeile nie Wiesbaden 50 Psai , für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

1890Samstag , den 29 . NovemberN - . 280 .

Julius Geissel
,

| Verkauf zu Original - Fabrikpreisen . |

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Langgasse 23 .

Alleinige Fabrik - Niederlage Crefelder Seidenstoffe .

Weinhandlung ,

Moritzstrasse 31 .

Niederlagen von Flaschenweinen zu Originalpreisen befinden sich
bei Herrn Nr . Lenz ,

"
Wilhelms -Apotheke , Rheinstrasse ,

„ „ Emil Weeber , Schwalbacherstrasse 31 ,
„ „ C . 15 . Kappes , Röderstrasse 25 ,
„ „ A . G . Karnes , Karlstrasse 2 . 20407 /

Astrachan . Caviar
per Pfund Mk . 8 , bei Wnahme von 5 u . 10 Pfund Engros -Preis , empfiehlt 22066

___________________
s . m . itoth . Kl . Burqstraße 1 .

Californischer Portwein
,

direet iwportrrt .

Seitdem die Weincultur Californiens sich zu nie geahnter Blüthe entwickelt hat , find die Products dieses gesegneten Landes , dessen überau ? -
günstiges Klima die Trauben in jedem Jahre zur vollen Entwickelung und höchsten Reife bringt , in allen Erdtheilen während verhältnißmätzig kurzer
Zeit bekannt und beliebt geworden . Sie verdanken diese Erfolge ihrer absoluten Reinheit , ihrem Wohlgeschmack , ihrem hohen sanitären
Werth und ihrer Preiswürdigkeit . .. .

Speziell der Porlweiu tft in Folge seines hohen Gehaltes an Phosphorsaure als Medicinalwcin allerersten Ranges zu bezeichnen ;
außerdem mutz hervorgehoben werden , datz der Californ .isciie Portwein — abweichend von den meisten anderen Portweinen — keinen
Spritzusatz aufweist und daher allen Kranken , Reeouvaleseenten und schwächlichen Personen wegen seiner , den Organismus stärkenden , die
Herzthätigkeit fördernden und die Verdauung anregenden Eigenschaften auf das Wärmste empfohlen werden kann .

Jeder Kenner wird aber auch beim Genutz dieses Weines die Ilcberzeugung gewinnen , daß derselbe als edler würziger Wein den höchste «
Anforderungen - es Feinschmeckers genügt .

Chemische Analyse steht zur Verfügung . 20871
W * Californischer fortwein per Flasche mit Glas Mk . 2 . 50 .

3 Geisbergstratze 3 .
__

€ > » oetecli «

IPfisaumeniiinS } | Leuten reinen SeSileiitier - Bienen - Honig

greitzelbeeren , Fruchtgelee , Aprikosen -Marmelade , sst . Rhn . ! , ( feinster Biüthenhonig , vorziigi . Geschmack ) ,
Psetkraut re . re . , sowie sst . Schleuderhonig (garantirt ächt ) i l ° se « der in */2- , l/i -Pfund -Gläsern , per Pfund i . so Mk .

empfiehlt die ! I Kirchgasse 49 , Pli . Schlick , Kirchgasse 49 .
Senf - Fabrik , Schiller platz 3 , Tltorf . , 5ith . | Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei . 1109 .
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All die Tomer Wiesbadens ! Wiesbadener Casino- Gesellschaft
Heute Samstag , den 20 . Nov . c . , Abends 8 Uhr

£

W WIESBÄliEM W
jilll»:Hj)ili!i-«t|iiH!p.i!»!v!.s.i.iiiiliilii!ii!!i<t:iii!i‘;iili-i!i. "Lanmsse 21

Um zahlreichen Besuch bittet 169
56er Vorstand .

Mwiwew *« " ™

Passende Weihnachts - Geschenke

22129

«
*
*

SCHELLENBERG ’S ® M »

» » HOF - BUCHDRUCKEREI

Gesellschaft Plattköpf .

Heute Samstag , de « 39 . November , Abends von 8 Uhr
ab , im Saale „ Zum Mosenhain " , Dotzheimerstraße 54 :

Gesellige fmlltn - Mmimtoft mit toi ,
wozu wir sämmtliche Mitglieder , sowie deren Angehörige und Gönner des
Vereins freundlichst einladen Sier Vorstand .

Heute Samstag , den 20 . November ,
Abends O Uhr :

Heute Samstag , den 29 » November , Abends präcis
8V - Uhr , Vorttag des Herrn Schriftstellers Spielniann in der
Gewerbeschule über die „ Deutsche Colonisation im Mittelalter " ,
wozu die Mitglieder und deren Angehörige freundlichst eingeladeu
werdm . 249

18er Vorstand .

in der

Halle des „ Turn - Verein “
, Hellmundstrasse 33 ,

wozu wir hierdurch freundlichst einladen .

Im Namen der drei Turnvereins - Vorstände :
Weber . Schmidt . Schroder . Heidecker .

NB . Der Eintritt ist nur Turnern gegen Vorzeigung ihrer Mitglied¬
oder bei den Vorständen zu erhebenden Einlasskarten gestattet ; Er -
eeheinen in Tumjacke gewünscht . 21822

Reunion dansante .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend -

essen das Gedeck zu 2 Mark statt . Behufs Theilnahme an dem¬
selben müssen vorher Karten gelöst werden , welche bis spätestens
Samstag Mittag 1 Uhr bei dem Wirthschafter zu haben
sind : später tritt für Einheimische eine Preiserhöhung von
1 Mk . für jedes Gedeck ein . 173

Der Vorstand .

Wellritzstraße 21 .

^ . . Empfehle warmes frühstück , ff . Bier und reine Weine , guten
Mittagstrsch nn Abonnement . (Böhmische Küche .) 14106

Eduard lieiscliing -.

Wiesbadener Militär - Verein .

.Heute Samstag , den 29 . November e . , Abends
präcis 9 Uhr r

WB MnnHnltW ItitalBtrfieMlni
Ä . im Vereinslokal , Kirchgasse 20 .

Tagesordnung : Nochmaliger Ausschluß des Briesträgers Herrn
Karl Potlia . 199

186 * Vorstand .
w

3000 Päckchen ä IO Psg .

chines . Haushaltungs - Theo
empfiehlt als ganz vorzüglich und preiswerth 22111

F . Heidecker ,
10 . Ettenbogengaffe 10 .

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬
halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt uns das Erzielte am praktischsten verwertet .^ Künstlerische Abbil¬
dungen tzel' en dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die
Königl . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Ober .

Kriegerverein „
Germania - Ällemaimia

“

Heute Samstag , den 29 . d . M . , Abends 9 Uhr :

General - Bersammlung
tot oberen Lokale des Kameraden » ean t ü <nr , Marktstraße 26 .

Tagesordnung :
1. Ehristbamn -Verloosung .
2 . Sonstige Vereins -Angelegenheiten .

< ?

Damen -Schürzen in Waschächten Stoffen 20 , 40 , 75,1 — .
Damen - Schürzen , reich gestickt , Neuheit , per Stück 1 Mk .
Damen -Schürzen in Cacheinir , Attas 1 , 1 .50 , 2 .— , 2 .50 .
Kinder -Schurzen in allen Großen 30 , 40 , 50 Psg ., 1.— .
Damen -Hemden aus guten Stoffen 1 .25 , 1 .50 , 2 .— , 2 .25 .
Pelz -Muffen in schwarz , braun , grau 1 .50 , 2 .— , 2 .50 , 3 .— , 4 .— Mk .
<£ lttc Parthie Regenschirme mit modernen Stöcken 3 .— , 4 .— , 5 .— , 6 .— ,

Simon Meyer ,

W * 14 » Langgasse 14 , Ecke der SchÄtzerchoMratze .

« l
*

14874
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BAZAR

Langg» .
CJ111 *

9 jW
^

Oll
9 Ktoho ^ w

,

Uh ^ macherj
empfiehlt sein

reichhaltiges Lager
in :

Damen - und Merren ^ Uhren
in Gold , Silber , Stahl und Wickel ,

Hausuhren , Regulateure , Standuhren , Wecker , Kuckuck etc . ,

Ketten in © nid , MMeZ -
9 Mdehamier und UflckeL

Billigste Preise unter Garantie .

22140

gasse

Kinder - Spieiwaaren .

Grossartige Neuheiten iii Läden , Küchen , Festungen und Soldaten ,
Schaukelpferden in Holz und Fell , Laterpa magicp , Gesellschafts¬
spielen .

Epochemachende Neuheiten :
Schaukelpferde mit Patentknfen ( beim Schaukeln sich

fortbewegende Pferde , P . R .-P .) ,
Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können ,
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Lippen bewegen .
1* «ippenhüuser, . zweistöckig , fein lack ., schon zu Äh . 8 .

Ein Besuch der Ausstellung interessant
und lohnend .

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

Reparaturen prompt und billigst . _____

r -' r*
~

& A 1
MWW

J . Keul . 12 .
Ellenbogen - 12 .

Grosses Galanterie - und Spielwa,aren -

DW Firma und Mo . 18 bitte zu beachten .
* <

1066411 Weber gasse 11 .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Liste
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,
Modewaaren * u . Putz - Geschäft ,

Paffendes Weihnachtsgeschenk .
R »ue Caoapes zu den billigsten Preisen Michelsberg 9, 2 St . l . 22082

Br . Staedler ’
s Votcittirter

MilÄoch- ress . NilMshus - M
ans bester wvlkiggranep Emaille ,

berichtet daS Uebevfdjqunten nub Anbrennen der Milch , macht die
in der Milch enthaltenen Gührungserreger unschädlich , verhindert
die vermehrte Kasein - Bildung und bewirkt dadurch leichtere Ver¬
daulichkeit der Milch .

Vorräthig bei 21622

L1 ° W . -L wsilZL
'
, Lanagasse S .

Aepfel anf ^ s Lager ,
von den feinsten Sorten , und Kochäpfel billig zu haben Cllettdoge « -
gaffe 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 lihr und Nachmittags von
1 bis 5 Nhr . 19586



Skitr 4 Mirslravenev Tagblatt . . 380

Grosses Lager
in

floldenen und sitan Herren- und Danien- Benluir - ödrei
,

ai Silber von 18
,

in < xol < l von 35 Mark an

Regulateure von 14 Mark an .

H . Lieding ,

LG Ellenbogengasse LG .

D Q Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassirt
! • Ui werden . ^ Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig

ausgeführt . 16668

MM

WMM » » Ein schöner getr . Winter -Paletot billig zu verkaufen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 22092

22130

verkaufe

aussortirte und zurückgesetzte

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne
in Coult und Schwarz .

Grosser

IWnÄ - taMi
in

Strumpf - u . Wdlwaaresi .

Ctesfir . woll . Herrenwelten von Mk . 2 .— an .
Unterjacken in Wolle und Vigogne von 70 Pfg . an .
Unterkosen von 60 Pfg . an .
Xormaihemden nach System Prof . Jäger von Mk . 1.— an .
KormalJacken und - Hosen von Mk . 1 .50 alt .
Wöll . Arbeitshemden von Mk . 1 .— an .
■» amen - und Hinderhemden in Barchent von 60 Pfg . an .
Schulterkragen in Plüsch von 80 Pfg . an .
Woll . Tücher und Kopfhüiien in großartiger Auswahl

| von 50 Pfg . an .
Woll . 18anten -Unterröcke von Mk . 1 .— an .
Woll . Kleidchen in schöner Auswahl von Mk . 1 .— an , sowie
Tricot - Taillen . Caputzen , Mützen . Strümpfe ,

Socken , Handschuhe , Hülfe etc . etc . ZU
außergewöhnlich billigen Preisen .

Speeialität

ans

iit 3 fach leinener Brust

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere garantire für tadel -

dass ich

Stoffe verwende . 16161

Adler “ .

losen Sitz und solide Arbeit .

Langgasse 32

in der Wäsche gut haltende

muss ich bemerken ,
* dauerhafte , sich

7 Schlittschuhe . 5
Halbpatent mit Riemen von Mk . 1 . — an ,
Halifax , das Paar „ Mk . S . — an ,

Riemen , das Paar 35 I ®fg . 22147

Caspar Führer ’ s Bazar I üirchgasse s .
( Inh . : J . U . Führer ) , I Uanggasse 4 .

© © © @ @ @ @ © @ © © @ @ © @ @ © © @ © © (g )© @ @ @ © © © © g

| Kindermäntei i
@ in grosser Auswahl (g )

zu sehr billigen Preisen . ©

| Rosenthars Mäntel - Fabrik
,

I
gx 30 Marktstrasse 30 ,
(§ ) Gasthof zum Einhorn . 223 (q )
© ©
@ @ © @ @ @ @ @ © @ @ @ © © © © @ @ © @ © © © @ @ @ @ @ © @ ©



S - tte 5Verlag : Kanggaffe 27 .280

Neueste Apparate .Personenaufaug .

<22131

Hochachtungsvoll

Franz Führer . « » » © « « « « *

Preisermäßigung .

Lernen gratis .

aufgestellt . Specialität : Aristo - Crayontypie .

Zu geh . Besuche ladet höflichst ein

in nur bester Verarbeitung und , cinstem Material , MN gänzlich zu räumen mit bedeutender
21914

Zu Weihnachts - Geschenken
Wpfehle mein Lager in deutschen und englischen

Kicherheits - IrveMdern

zwischen Bahnhofstrasse und Louisenplatz ,

ein

Photographische ® Etablissement
eröffnet hat .

Gestützt auf langjährige Thätigkeit in ersten Geschäften des In - und Auslandes , habe mein Atelier mix

allen der Neuzeit entsprechenden Einrichtungen versehen und speciell

die neuesten verbesserten Apparate

Karl Schipper ,

Photogr . Atelier (mit Personenaufzug ) ,

31 Rheinstrasse 31 .

Atelier Karl Schipper .

Der Unterzeichnete erlaubt sich , dem , verehrlichen Wiesbadener Publikum , sowie den P . T . Kurgästen

die ergebene Mittheilung zu machen , dass er mit dem Heutigen

Die angesammelten Reste ! ! !
Seidenstoffe »

Sammete »
für Blousen etc . geeignet , werden , um eine j

Ueberhäufung des Lagers zu vermeiden , vom

26
.

bis 30
.

d
.

M
.

'

zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus IUI . Marchand
,

Uanarsrasse 33 . 20102
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Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke

am Kranzplatz , 229

Auswahl " Sendungen stehen zu Diensten !

Total - Ausverkauf

LO

NB . Von der Laden - Einrichtung sind noch ein Glasschrank und
ein großes Regal billig abzugeben . 21549

... Lt, i .7— fTT ~ .1. _ .\
Eine Polsterthüre , 2,7 Mtr . lang , 1,11 Mtr . breit , ist billia w ver -

kaufen bei Fr . Schmitt , Wellritzstraße 25 .
' 1 Ulß

o . Nicolai, & xBmystrasse3 , W
s5 O» cZ >/ ) , / > " zZ) / . J2 g ,

/ gg Sprechstunden ; von 9 -72 und von 2 - 6 Uhr . 8 2

als : Vollständige Betten , einzelne Meile , Schränke ,
Kommoden , Asche , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .
Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -
geschlagen , mit abnehmbarem Verdeck ,

Voloeiped -Mdern , einzelne Verdecke , Räder . und Kapseln ( Matratzchen
gratis ) .

Bettfedenrreinigimg . SMÄ
maschine gereinigt . 16417

Clw . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

von Mk . IS . — anfangend empfehlen

Gebrüder Süss

Passende

Weihnachts - Geschenke !

Wrrstrrertrg
werden die in meinem

Betttuch - Leinen .

Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

Küchentücher .

Badetücher .

Taschentücher .

Weisse Madapoiams.

Weisse Bett - Damaste .

Weisse Piques .

Hans - Schürzen .

Carrirtes Bettzeug .

Bett - Cattun .

Möbel - Cattun .

Einfarbige Satins .

Tüll - Gardinen ,

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läuferstoffe .

Sopka- Vorlagen.

Klappstühle .

noch vorräthigen Maaren bester Qualitäten zu

so billigen Preisen
verkauft , wie sie

niemals und nirgends
geboten werden , da mein Laden

Ende dieses Monats
geräumt werden muß .

Emil Straus
,

Bett - und Weißwaareu - Geschäft ,

14 . Mebergasse 14 .

Bettstellen :

Matratzen .

Kinderbetten .

Puppenwiegen .

Plumeaux .

Kissen .

Deckbetten .

Federleinen .

Flaumköper .

Matratzen - Drell .

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Decken .

Pique - Decken .

Waffel - Decken .

Tüll - Bettdecken .

Tischdecken .

Kaffee - Decken .

Thee - Decken .

Feine Thee - Gedecke .

Deckenzum Besticken .

TiscWrz . Besticken .

No . 380
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Crawatten
in reichster Auswahl und in alle » Sorte » , große
Deck - Cravatte » , auf zwei Seiten zu tragen , von
50 Pf . an bis zu den hochfeinsten , Regats -

Eravatte » für Steh - und Umlege - Kragen von
50 Pf . an , Schleifen zum Anhängen , schwarz und

farbig , von 30 Pf . an ,

hochfeine Oavatten
in größter Auswahl .

s 9

5 . Gr . Burgstrasse 5 .

Neueste Jaquettes ,

Regen - und Kindermäntel
. zu herabgesetzten

Preisen . 21435

Rauscher unv Federweißer
zu haben Plattekpratze 10 bei 21887

Georg Steiger .

| Gaedke ’ s |
CACAOI

M enthält ca . 8 ° /o mehr Nährstoffe bei

W besserer Löslichkeit und feinerem
Aroma als holländische erste Marken . |

g ( Ordre -No . 40/1890 ) 17650 j

Feinstes

Gonfert - n . Dack - Mehl
in bekannter Güte empfiehlt 2178k

Schmitt
,

9 . Langaste .

Eine Parthie zurückgesetzter Cravatte » « nterm

Preis . _______ _ ________ ___ ______ __________
21897

Monogramme für Weissstickereien . 18963

________
Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Wilh . Heinr . Birck , Adelhaidstraße ,
empfiehlt die feinen (K . a . 43/10 ) 13

Tafel - llMqgietare
Herrn . Jos . Peters L Cie . Nachf . , Köln .

Empfehle die so beliebten
Wiener Stollen L25Pf . , Berliner Pfannkuchen ,

sowie Kaffee - und Theegebäck ,
auch eine große Auswahl in franz . Bonbons u . Choroladet ». 22112

F . Meidecker ,

____________ _________ MN - 10 . Ellenbogeygaffe 10 .
Frische ^ :iniiiielSieiileu . frische Hainmeiriicken (wie Reh -

ziemer gehackt ) 9Vz Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 — franco Nachn . (H . 06850 ) 61

______
W . Foelders in Emden .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . ,

sowie frische Mettwurst empfiehlt 17963

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Franlsuiter Würstchen per Stück 15 Ps . ,

Wiener Würstchen „ „
7

empfiehlt 17142

Fr . Malkomesins , Ecke der Schul - u . Neugasse .

N MllllhN MW GmN eil . ,
als : Weißen und schwarzen Pfeffer , Nelken , Mnskatnüffe ,
Salpeter , Kochsalz zc. empfiehlt in bester Qualität 21765

A . H . jLinnenkohl ,
Ellenbogengasse 15 .

A . M . Mnnenkohl ,
Ellenbogengaffe 15 .

W GMsk - und MUe - wsMil .

Jnnge Erbsen per 1 -Psb . -Dose von 88 Pfg . an ,
Beste Schneidebohnen „ „ „ 32 „ „

» Uangenspargel „ „ „ 80 „ „

Größte Auswahl in conserv . Früchten , 10 Sorten,
'

p . I -Bsb . »
Dose von 55 Pfg . u . die 2 -Pfd . -Dose v . Mk . 1 . — an . 21890

T * * A . Scliaab ,
« y -

Messina - Eitronen ,

Jerusalemer Drangen ,

französische Banmniisse ,
neue Feigen ,

Nürnberger Lebkuchen von Häberlein ,

Baseler Leckerli
empfiehlt 2198 »

________
Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Feinsten geräucherten Rheinlachs ,
mildgesalzenen geräucherten Aal ,
marinirte Neunaugen ,

ächte Kieler Sprotten und Bücklinge
empfiehlt 21775

Georg Bücher Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - u . Wilhelmstratze .

Die beste Handelswaare in

itlntm UM - MMM - KeMM ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Droguerie Siebert & Cie . ,
vis - a -vis dem Rathhaus . 19190

Auf Hofgut Geisberg
find Zwiebelkartoffeln der Beniner zu zwei Mark siebzig Pfennig ,
ManSkartoffeln der Centner zu fünf Mark , sowie fünf Stuck fielen
Wochen alte deutsche Doggen das Stück zu zehn Mark abzulassen .
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Special - Geschäft nr Dilettanten - Ärbeiten
.

&

c4

Syderolith - Malerei .

in eingravirten u . erhabenen Mustern

SPECIAL ITÄT :
Russische Goldmalerei . Milchglasplatten mit Photographieen.Mal- Bedartsartikel und Gegenstände zum Bemalen .

Fabrikation

Kunstgewerblicher Damen - Bandarbeiten ,

% 20952

Holz - und Lederbrand - Arbeiten .

%

Billigster Ersatz für Glasmalerei , Aeteerei , Buntglas , Butzenscheiben .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den '
Anzeigentheil : L . Rötherdt , Beide in Wiesbaden

Rotationspresten -Druck und Verlag der L . Schellcnberg 'fchen Hof -Buchdrnckeret in Wiesbaden .

Abziehbilder für Kerzen .

Abziehbilder für Porzellan .

Dieselben werden eingebrannt und sind dann
eine täuschende Imitation der Porzellanmalerei .

Pastell - M alerei .
Vollständige Malkasten .

Einzelne Stifte , Pastell -Papiere .

9>-

Platten und Gegenstände
in Birnbaumholz .

Tambourins ,
neu , als Kalender und mit Gehänge .

Platina - BrancL - Apparate .

Fertige Leder - Gegenstände
zum Brennen .

Materialien - Magazin
für

Architekten , Geometer , Ingenieure

und Zeichner .

Milchglas - Malerei .

Neuheiten

in Paletten - , Hufeisen - ,
"
Wappen - und

Fächerform von Mk . 1 an .

Aspinell ’ s

Engi . Emaille - Farben
hierfür :

Bambus - Tischchen

von Mk . 3 an

Engi . Melkstühlchen Mk . z .

Z
'

X

Künstliche Papierblumen
besonders feine Pariser Bestandteile für Schneeballen.

Materialien für 40 Sorten Blumen .

Pariser Schneeballen - Gehänge .

Bambus - Röhren

für "Wanddecoration mit künstlichen
Blumen .

Sämmtliche Farben
zur Gobelin - Malerei .

0/»K
eh,

C . Schellenberg
Goldgasse 4

Kunst - Materialien - Magazin

X, .. X « OK

sPVZ

X / X

IX ’
X ?

X ’6

0$ '

X X
% cQp

%

% x % .
> X ^

4

" K X

X cX
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Da das „ Wiesbadener Tsgblalt
" auch außerhalb , besonders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch

dort der Erfolg gesichert .

für den

Monat Dezember
werden in Wiesbaden im Verlag Langgasse 27, . sowie in den Zweig - Expeditionen zu Biebrich ,

Bierstadt , Dotzheim , Lrbenheim , Ramback , Schierstem und Sonnenberg zum Preise von

50 Pfg . ohne Trägerlohn ,

durch die Post zum preise von
54 Pfg . ohne Bestellgeld

entgegengenommen .

Im Laufe des Monats Dezember gelangt der Künstlerisch ausgeststteke

Wand - Kalender des
„

Wiesbadener Tagblatt
"

,

cme der drei alljährlich wirderkrhrrnden unentgelüichen Sonderbeilagen desselben ( winter -

und Sornrner -Lisenbahn - und Straßenbahn -Fahrplan , Rechtsbuch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch

vom „ Rechtsbuch
" folgt demnächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblstt
" ist in Folge seines über Mr Schichten der Kiesigen

besonders der Kauffähigen Bevölkerung susgebreiketen ,

auch das Fremdenxublikum

umfaffenden Leserkreises von Mttibertrojfener Wirkung als
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I
i
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t
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1 . KeUagr Mlesbadener Tagblatt .

N « . 280 . Samstag , den 29 . Uonemkrr

Hosenträger .

Grotzes Lager aller Sorten Hosenträger von

50 Pf . an bis zu den hochfeinsten , gestickte Hosen¬

träger von 3 Mk . an und höher , Knaben - Hosen -

träger , sowie selbstgefertigte Hosenträger in größter
Auswahl . 21896

Gg . Schmitt
,

Sehr billig zu verkauien und in großer Auswahl vorrälhig : neue

schöne Deckbetten , Kissen , Seegrasmatratzen , Roßbaarmatratzen , Woll¬

matratzen , sehr vorzüglich , Strohsäcke , Federn und Daunen auch pfund¬
weise zu haben .

Möbelgeschäft von Philipp ftauth , Marttftr . 12 , 1 .

N Sy der ^ Iitli - Malerei .

Hellgelbe Terracottagegenstände
mit eingepressten maurischen , persischen und arabischen
Ornamenten , zum Ausmalen für Aquarell - und OelmalereL

Relief * Sy der olith - Teller
mit altdeutschen Köpfen , Stillleben etc . 20646

Gegenstände zur russischen Goldmalerei .
" 99

C . ^ © Iiellenber ^ , Goldgasse 4 .

„ Syndetikon “

klebt , leimt , littet Alles .
In Fl . a 10 , 25 und 50 Pfg . empfiehlt 21027

Chr . Schiefoeler , Langgasse 51 .
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empfehle mein reiches ILager in :

Spitzentücher , Echarpen ,
Fichus

,
Coiffuren

,
Hauben

,

reizende Neuheiten in Spitzen - Volants zu Kleidern ,

gestiebte Caohemiro " Roben
in schwarz und creme ,

Stickereikleider in weiss , creme und bunt Zephir ,
von den einfachsten bis zu den feinsten .

Grösste Auswahl in Taschentüchern mit Spitzen und Stickereien ,

Louis Frauke
, Kgl . Moffiaeferamt

,

Wilbelmstrasse 2 ?

grösstes und ältestes Spitzen - und Stickereigeschäft .

Für Gärtner .
MaibLttmeu - PftanzkeiMe , hefte Treibsorte , zu verkaufen . 21665

$ ieinr . Pfennig .

Nürnberg ,

Josefsplatz 13 . 11 . Dezember . | Weber9asse l4 -

X x
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

lCentrifugensahne ) per Liter 60Pfa .,

lafane 40 Pfg . stets vorrathia bei

„ . „ „ . . .
* •  Faulbrunnenstraste 7 .

Auf Wunsch jedes Dimtttmn frei in 's Haus . 14127

KZ . Otto Rus
,

inh . des 0 . Tkeod . Wagw
’
scben Uhrengeschäfts ,

4 . Mühlgasse 4 ,

empfiehlt

Schweizer Musikwerke
und

Spieldosen . a614

| Eröffiamaig '

X am

21906 ( Gl

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

W * Täglich : - MH

Grosse Vorstellung ,

engagtrtes Personal .
tu lang präcis ’/sS Ulir . - MI

S -ntree SO Vf . Resenirter Vlatz 1 Ali .
S^ r Sonntag t " MH

Zwei Vorstellungen .
Anfang l und l 'aS 22082

____________________ ____ W . ISeriidl .
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Man findet

(M .-No . 2401b ) 116

MASfS HOTTEXR9TH , General - Agent , MAMBITH « .

89S * Analyse gratis - MZ Mrdsrtage beider Sorten :

Sicherheitsöl

uitb Rheinstraße .

Bad Schmalbach : Aug . Besier .

iao » i

Ang . Kortheuer , Nerostraße .
Johann Bapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karb
Jean Hanh , Mühlgasse .
Phil . Nagei , Neugasse .
F . Kitts , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
loisifs Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
B . Moebus , Droguerie , Taunusstraße 25 .

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Willi . Braun , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .
Georg Hades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstratze 7 .
Th . Hendrich , Dambachthal .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz Schneiderhöhn .
H . Steinhauer .

J Mrdsrtage beider Sorten : PSF ’ Analyse gratis
F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 , Bier - Depot .

____________ 19930

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

Verkaufspreis 80 Pfg « per Liter .
Man hüte sich vor geringwerthigeren Orlen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

Carl Acker ; Eduard Böhm , Weinlidlg ., Adalplistr . S ; Ang . Engel . Taunusstr . 4 ; Georg Bücher ,
Wilhelmstr ; 18 ; Martin Foreit ; J . 0 . Keiper ; Chr . Keiper ; Fried . Ang . Müller , Adelhaidstr . 28 ; J . Bapp , vorm . J . Gottschalk ; J . M . Bothg
Groese Burgstr . 1 ; Anton Sehirg , Schillerplatz ; F . Strasburger ; H . 5 . Viehoever . ( *r XT' ° ',nl u

.

BENEDICTINE
LIQUEUR DES AMIENS BEMEDICTINS

De L
’
ABBAYE DE FECAMP ( fax » )

den ächten Benedictine Liqueur bei Nachgenannten , welche sich schriftlich verpflichteten , keine Nach¬

ahmung zu verkaufen : *

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd .

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige Etiquette mit !
der nebenstehenden Unterschrift des General - Directors befindet . 1

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Gesammteindruck
der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung
oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und zwar

nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit
zu befürchtenden Nachtheile .

Köstritzer Schwarzbier
von hohen medixinrschr « Autoritäten empfohlen für

!MD ^ Blutarrne , Wöchnerinnen , stillende Mütter und Aeronvatrsrenten
'

jeder Art , reines hopfenreiches Matchier , laut Analyse vom 17 . M « r

1890 7,26 Gewichtsthsils Malr - Grtraet , 3,41 Alkohol , 0,24 Mineralbestandtheile ,
0,116 Uhosphorsänre enthaltend ; ferner

Blume des Elsterthales “

ebenfalls als Gefnndheitsbier empfohlen , reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte « nd an¬

genehmem Geschmack , laut Analyse v . 14 . April 1890 6,78 Malzertraet , 4,38 Alkohol , 0,19 Mineral -

stoffe , 0,09 Mhosphorsänre enthaltend , von Sr . Dnrchl . MrSt Kisrnarck als vsrrnal . Hier aner¬
kannt , bestes billigstes Hansgetrank , empstehlt

(® eSM ) Iur - Mche Brauerei Kokvitz . (®
eg? et)

D.OJC
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Knaben - Anzüge
und

IPaletnts
in reichster AuswcrHL .

tt Alt einreihig , in glatten und gemusterten Cheviots , Lüchen und
-wt -wt - i ' WV * ' * * » (§ « » Trieots in verschiedener Ausführung , für Kinder im Alter

von S — 7 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 15 .

Englische Blonsen - und Falten - Anzüge Nouveaute - Stoffen ,
für Kinder im Alter von 3 — 8 Jahren , Mk . 7 bis Mk . SO .

in den verschiedensten Ausführungen aus einfarbigen Cheviots ,
O * * * » ♦ » ♦ vISk " -’S. » » 6 » 8Tuchen und Kammgarnstoffen , für Kinder im Alter von

1 — 4 Jahren Mk . IO bis Mk . 85 .

ft 462186 '1 aus Cheviot und Fautasiestoffen , für Knaben im Alter von
8 - 14 Jahren Mk . 11 bis Mk . SO .

fötiftf aus Cheviot und Saisoustoffen , in allen Farben , für
^ * * ! ? * ♦ Kinder im Alter von 3 — 7 Jahren , Mk . 6 bis Mk . 16 .

Knaben - und Kinder - Paletots Cheviots ^ Double und
'

Saisonstoffen
'
,

ein - und zweireihig , für Kinder im Alter von 4 — 7 Jahren Mk . S bis
15 Mk . , im Alter von 8 bis 13 Jahren Mk . IS bis Mk . 30 .

Die Preise für Knaben - Mnzüge verstehen sich sämmtlich für Gröhe III , kleinere Nummern
kosten entsprechend weniger , größere mehr . Die Differenz von Nummer zu Nummer beträgt

je nach Qualität 75 Pf . bis 1 Mk .

A
. Brettheimer

,
; Wilhelmstraße 2 , Ecke der Rheinstratze .

21404

F Für Tapezirer !
- In meinem Ausverkauf befinden sich noch große Posten von 21537

. . IW
* Matratzen - Drell

solider Qualitäten , toelchc außerordentlich billig abgegeben werden .

Antiquitäten , HZ
für Weihnachts - Geschenke passend :

Nclinmciisaclien , silberne Tafel - Geräthe , Stoffe ,"Waffen , Jiübei . decorative Gefässe n . s . w . 21212
Neue Colonnade 2 , 3 u . 4 . G . Goldsehmid .

Emil Straus ^ Webergasse 14 . _
Ein gebrauchter Landauer , eine sehr guterhaltene Federrolle und

em alter Milchwagen zu verkaufen bei 21964
Willi . Hörne , Hochstätte 22 .

„ Zum Weissen Lamm
"

.
22003

Empf . von Morgens 7 Uhr ab : Kaffee , ivarmes Frühstück v . 30 Pf .
an , bürgerl . Mittagstisch zu 50 Pf . u . höher , Abendessen ; Restauration zu
jeder Tageszeit . W . Hiibner .

Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes |
fair * Oamen , Mädchen am dl Binder

empfiehlt in grosser Auswahl billigst auf ’MieilÄalllllllg *

S . Ixalpert , Webergasse 31
,

I . Etage .
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Wegen Geschäfts - Aenderung!

Fortsetzung

des .
toerMs MM fertiger M - und M -

Herren - und Knabeu - Anzüge aller Arten
,

Herren - und Knaben - Paletots in grösster Auswahl ,

Herren - u . Knaben - Hohenzollernmäntel ,
Kaisermäntel ,

Havelocks » . Schnwaloffs ,

Herren - und Knabeii - Joppen,
Hosen und Westen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Da wir bekanntlich in unserem Geschäfte nm * das Beste in jeder Art führen , so ist

durch diesen Ausverkauf «Jedermann die Gelegenheit geboten , sich seinen Bedarf in wirklich guter

und reeller Waare auf selten billige Weise zu verschaffen .

229
'

s 2205

I
. Weissgerber

billigst
21.840

Wilhelm Gerhardt ,

Tapetenhandlung '
,

py 40 . Mircligasse 40 .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Oocosläufer u . empfiehlt

Oocosmatteii

UlICTilt »~n . Zwei elegante , sehr solid gearveitcte Nutzvaum -

WüW Schlafzimmer - Einrichtungen preiswürdrg zu
verkaufen bei . „

16464
w . Lotz , Schreinermeister , Morrtzstratze 34 .

I KM M
'

U A Winter -
, Kegen -

SOU .
’

zu Weihnachts - Geschenken passend
>

///
^

| i ^ l ^ J
/

8F zur Hälfte 5

der früheren
^

^
^ ^ Ll ^ jß '

Preise ,

M SeLbstverfertigte Schuhwaaren

w . Kölsch ,
€ ssirL <a

Metzgergaffe 34 und Rerostratze 35 .
Damen -Schuhe un ^ - Ttiefel zu 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 Mk .
Herren -Schuhe und -Stiefel zu 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .
Holz -Schuhe mit Filz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .

Alle sonstigen «schubwaaren zu billigsten Preisen .,
Herren -Stiefelfohlen nnd - Fleck 2 .50 Mk ., Frauen - Sttefehohle «

und - Fleck 1.80 Mll 21218

Ein vollständiges zwetfchliifiges Bett mit Roßhaar - oder Seegras -

Matratze zu verkaufen Kirchgasse 84 , 2 . 21428
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Taunusstrasse 3 . Taunusstrasse 3 .

20653

Wäsche ! Wäsche !

Taunusstraße 19 , 20941

«8

Eia zweityür . Kleiderschrank für 20 Mk ., 1 Regurator und
diverse Gegenstände sofort zu verkaufen Schachtstraße 9 . Geschäfts - Gründung 1770 . 21395

Unterhaltungs - Spiele ,
Gesellschafts - Spiele ,
Quartett - Spiele ,
Karten - Spieie

in . grösster Auswahl .

Photographie
L «. Schewes ,

Das geehrte Publikum bitte ich , die für D
Weihnachten bestimmten Aufträge j etst Hai
schon an mich gelangen zu lassen , besonders
solche betr . Vergrösserungen oder Familien - S

gruppen . 21399 £
Gute Ausführung — billigste Preise .

Mache auf meine neue Ausstellung aufmerksam . Aj

N . O . <

C . Schellenberg ,
Goldgasse 4 .

Kinder - BeschäftigungsmitteL
^Lampenschirme zum Modelliren und Ausstechen ,

Uampenteller für Flechtarbeiten .

FröbePsche Ausnäh - und Ausstecharbeiten .

Transparent - , Schiefertafel - , Schablonen - Zeichnen .
Ausschneide - Spiele .

Einklebebiicher und Beiiefbilder .

Holzgegenstände mit Verzeichnung
zum Ausmalen mit Tusche .

Modellir - Arbeiten .

SP Gegenstände zur Grattomame .
(Ausradiren schwarzer Glasplatten .)

Spritz - Apparate und Gegenstände zum Bespritzen .
Keich ncü - i 'ltuis u . Zeichnen - Vorlagen .

Farbkasten und Relieffiguren zum Bemalen .
Colorir - Hefte .

Abziehbilder
zum Decoriren von Wachs - und Stearinkerzen .

Scherzbilder für Kinder zum Ausmalen .

T Efems --

mit eingeprägten Mustern zum Ausmalen .

Herren-
,

Hain - i Mr - Nä*

in grösster Auswahl

W *
zu sehr billigen Preisen .

" W

Einzelne Modell - Hemden unter Preis .

Günstige Gelegenheit zu 20878

W eihnachts ^ Einkäufen .

A
. Waass

,

4 Brasse Burgstrasse 4 .

W * Mainz , Schillerstrasse 2,8 ,
vis - i -vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder JBee & er
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ansstattnngen
IW - ZM Fabrik - Preisen . - M8

Schuh - Magazin U
von

Georg HoilingsSaaeas ,

11 Ellenbogeugasse 11 .

Größte Auswahl . Billigste Preise .
Geschästs -Princip : 18122

Großer Umsatz Oct kleinstem Nutzen .
Annahme Anfertigung

von Reparaturen . nach Maaß .

Praktischste

Weihnachts -

Geschenke .

Vorzüglich gehende Weckeruhren mit
Marinewerk Stück 3 Mk . , Marine -
Standuhren in Nickelgehäuse Stück
3 Mk . , große Parameter -Wecker¬
uhren , äußerst zuverläsfig , Stück
6 Mk . , Remontoir -Taschenuhreu ,
feine Schweizer Werke , Stück 9 Mk . ,
liefert am besten und billigsten der Bazar
von 21541

Otto Mendelsohn ,
Wilhelmstratze 24 .

r
WWWWWWWWW

Photographie , j
A Aufnahmen von Porträts , Familien - und Vereins -
ST gruppen in jeder gewünschten Größe bei mäßigen Preisen

’
kT

V und geschmackvoller Ausführung werven zu jeder Tageszeit
und bei jeder Witterung in meinem Atelier Jgh

19 Taimirsstratze 19 H
ausgeführt . Größere Arbeiten , sowie für Weihtrachten
bestimmte Vergrößerungen bitte ich baldigst aufzugeben .

Atelier M . dlaeser9 A
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Neue Betten schon von 45 Mk . an und Canapes , auch gegen
pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei 16451

A . Leicher , Tapqner , Adelhardstraße 42 .

t mit Bockfitz , 1 fast neuer Metzger - oder
wrt zu verkaufen , _

54 b . Mamzerstratze 54b .

Express - Packete nach New - York :
Kilo 18 3 4 5 O 9 8 .

Mark 3 . 30 1 . 90 S SO 3 . 90 3 . 30 3 . 90 4 . 30 4 . 90

Vertreter :
Spedition und Möbeltransport , Wiesbaden .

CsrrliffeugePer .

(51 . Forts .) Roman von FyeoxhU ZoMng .

„ Faktisch , Graf,
" fuhr sie daher im bewährtesten Conversations -

lone fort , „ ich wiederhole Ihnen , Ihre Braut ist mir sehr sympathisch ,
und es thut mir leid , daß gerade sie und , wie ich weiß , ohne ihr

Zuthun dazu ausersehen war , meine Stelle am Nationaltheater

einzunehmen . Wenn ich ja gewollt , hätte ich ihr großen Schaden

zufügen können , aber ich bin gutmüthig . Fragen Sie nur meine

näheren Freunde , Ihren Vetter etwa , ob ich nicht gutmüthig bin .

Ich hätte so leicht damals die Comödie stören können , die Sie

Ihrem Herrn Papa in Alt - Werin vorgespielt haben , denn ich

wußte darum . Ihr Cousin ist ja so schwatzhaft ! Offen gestanden ,

ich war auch schon int Begriffe , mich von ihm zu jener denkwürdigen

Jagdpartie einladen zu lasfckt . O , er Hütte mich mitgenommen ,
wenn ich ihn darum ersucht hätte , denn ich wäre ja nicht die

einzige Schauspielerin gewesen ! Aber ich wollte Sie nicht stören

und
'
» treue Liebe bis zum Grabe « nicht trennen . Später jedoch ,

als ich von dem Krach dort hörte , war ich froh , nicht mit dabei

gewesen Zu fein . So können Sie mir wenigstens nicht vorwerfen ,

Ihnen Schaden zugefügt zu haben . Also verlassen Sie sich darauf :

ich liebe Ihre Braut und wünsche ihr alles Gute .
"

Herbert lächelte über die falsche Person und wollte sich

empfehlen , um so eher als der Pfad jetzt in die Thiergartenstraße
mündete , auf deren Damm der Tilbury , des Winkes der Herrin

gewärtig , stehen blieb .

„ Mein Gesundheitsbummel ist zu Ende,
"

sagte sie burschikos ,

„ und das thut mir um der guten Gesellschaft willen leid . Also

adieu , Graf , und vergessen Sie nicht , was ich Ihnen gesagt habe .

Aber halt , noch einen freundschaftlichen . Rath ! Trauen Sie doch

dem Clemens
'
Rainer nicht zu sehr . Er spielt den Weiberfeind ,

aber meint es im Grunde ganz gut mit uns . Ich könnte Geschichten

erzählen . Auch mit mir hat er . Rollen durchgenommen , doch am

Ende wurde er überspannt , und ich wies ihm die Thüre . Daher

seine Wuth aus mich , die Ihrer Braut zu gute kam . Er hätte

sie sonst nie zu meiner Nachfolgerin gemacht — trotz ihres großen
Talents , das ich auftichtig liebe . Also nochmals : aufgepaßt ! Ihr

Cousin hat mir so Allerlei aus den Sitzungen in ihrem Salon

erzählt . Q , nichts Böses , aber faktisch , es kann bedenklich werden .

Nehmen Sie doch mal die Zofe in ' s Gebet . Vielleicht weiß sie

mehr . Also adieu , Graf , und grüßen Sie mir Ihre liebe Braut . "

Sie war in den Wagen gesprungen , hatte dem Diener die

Zügel aus der Hand genommen , und fort war sie mit einem

Peitschenschlage . Herbert hatte die dumpfe Empfindung , als ob

er in ' s Gesicht getroffen wäre .

XXVI .

Herbert war zu stolz , um die Zofe über ihre Herrin aus¬

zufragen , aber er nahm sich vor , Rainer scharf zu beobachten .

An Marys Treue zweifelte er nicht , trotz des ihm von Thessa

eiugetrüufelten Giftes , allein er dachte von dem moralischen

Einfluß des Theaters aus seine Angehörigen so ungünstig , dSß
er auch die Geliebte von der allgemeinen Korruption schon ergriffen
sah . Gewiß , sie war offen und wahr geblieben , doch hatte er

schon öfter bemerkt daß manche ziemlich laxen Grundsätze an die

Stelle ihrer vornehmen Anschauungen getreten waren . Dazu kam

der ftohe Wiener Sinn , der alles leichter nimmt , und nicht zu

vergessen der mütterliche Einschlag von ächtem Theaterblut . Eine

Schauspielerin ist eine schlechte Geliebte , denn sie liebt nur das

Publikum , das sie vergöttert . Sogar im Hochgefühl der Liebe denkt

sie noch an ' s Theater und lebt in einer künstlichen Welt . Je mehr

er das alles in Betracht zog , desto unruhiger wurde er . Von seinem

anfänglichen Plan , ihr seine Befürchtungen offen zu gestehen , kam

er bald ab , denn er fürchtete , die gewiß noch schuldlose Braut zu

beleidigen . Auch eine wohlmeinende Warnung vor Rainer wurde

aus demselben Grunde verworfen . Wenn er wirklich schlimme

Absichten int Schilde trug , so hatte er doch gewiß seine väterliche

Maske noch nicht abgeworfen . Um fo tiefer und nachhaltiger
würde der Eindruck seiner wahren Gestalt auf ihr vertrauens -

seliges Gemüth sein .
Indem er so allerlei Pläne schmiedete , konnte Herbert Werin

nicht umhin , auch über sich selbst den Kopf zu schütteln . Wo war

der harmlose Naturbursche von ehedem ? Hatte er nicht einem

kaltblütig erwägenden Intriganten Platz gemacht ? Ja , die ihn

beseligende Nähe der Geliebten schien wie von einem ungesunden

Zauber erfüllt . Bei dieser Entdeckung erfaßte ihn ein neuer Ekel

vor dem Theatcrvolk , dem sie angehörte . Ja , die Coulissengeister

waren auch über ihn gekommen , klammerten sich unvermerkt an ihn ,
wollten ihn unterjochen , verderben . Er schüttelte sich unwillkürlich ,
wie nm die bösen Gespenster abzuwerfcn , und erst ein Blick in

den Spiegel , aus dem ihm sein feines , blondes Gesicht mit dem

militärischen Schnurrbart entgegensah , beruhigte ihn wieder : er

batte schon gefürchtet , eine glattrasirte , bläuliche , verzerrte
Comödiantenfratze würde ihm daraus entgegengrinsen .

Im Verkehr mit der Braut , die ihre Proben mit Rainer

fortsetzte , wurde er stiller , zurückhaltender , aber er beobachtete nur

um so unablässiger . Bis jetzt war ihm Nichts aufgefallen . Rainer

war wenigstens in seiner Gegenwart von einer sich immer gleich
bleibenden Väterlichkeit , und die arglose Art , womit Mary mit

und von ihm sprach , bestätigte ihn int Glauben , daß die böszüngige
Stein „ faktisch

" übertrieben oder verleumdet hatte .
Ein Ereigniß , das ihm unter anderen Umständen nicht aus¬

gefallen wäre , gab jedoch seinem unter der Asche glimmenden
Verdachte neue Nahrung . Er traf eines Tages den Direetor , wie

er zu Marys Füßen heiße Liebesschwüre stammelte , aber sie klärte

ihren Bräutigam sofort über die Situation auf . Die Dichter , zu
denen sie sich ja auch ein bischen zählen durfte , hatten nämlich

gefunden , daß Rainers Rolle im Schlußaet allzu verschwommen
und im Schatten bleibe , und so hatten sie eine wirkungsvolle

Liebesscene eingelegt , die Rainer denn auch mit seinem ganzen
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Feuer sprach . Doch so leicht ließ sich der einmal mißtrauische
Herbert nicht beruhigen . Er hatte genug vom Theater verstehen
gelernt , um eine Liebeserklärung des Charakterspielers ungewöhnlich
und für das Stück sogar bedenklich zu finden . Mary , ganz Feuer
und Flamme , bewies ihm das Gegentheil und bat Rainer , seine
große Tirade noch einmal zu sagen . Diesmal schien er ihm viel
weniger feurig , nnd dieser Umstand allein kam Herbert schon
verdächtig vor .

Da stockte Rainer plötzlich mitten in seiner Rede , und man
wußte nicht , ob sein Gedächtniß oder seine Lippe den Dienst versagte .
Er stammelte einige unartikulirte Laute , wiederholte dann die
vorhergehenden Sätze , aber niemals kam er über die betreffende
Stelle hinweg . Er stampfte mit dem Fuß auf , schlug sich vor
die Stirn , nnd als er doch nicht weiter konnte , warf er aus seinen
großen , schwarzen Augen einen unsagbar rührenden Blick auf
Mary . Sie kam ihm zu Hilfe , aber er ließ sich auf das Sopha
fallen und bedeckte mit beiden Händen das Gesicht .

„ Mein gemartertes Gedächtniß rächt sich ! "
rief er aus . „ Das

ist nun schon das dritte Mal , daß es mich im Stiche läßt . Drüben
in Amerika geschah es mir zuerst . Ich habe jede Silbe inne , aber
plötzlich strikt die Zunge . Wie soll das enden ! "

Herbert und Mary thaten ihr Möglichstes , ihn zu beruhigen ,
und als es endlich gelungen war , begann sie die Scene noch ein¬
mal , worauf er mit großer Wärme einfiel und seine Liebeserklärung
ohne zu stocken sprach . Er hatte sich wieder ganz gefunden .

„ Ich bleibe , trotzdem dabei,
" bemerkte Herbert , „ diese Scene

liegt Ihnen nicht . "

, O , auf der Bühne wird er noch mehr hineingeben, " meinte
Mary , arglos . „ Ich sage Dir , Herbert , das ganze Stück wird
damit herausgerissen . "

„ Ich befürchte das Gegentheil, "
entgegnete ihr Bräutigam ,

„ nd würde die Scene streichen . "

„ Gott sei Dank, "
rief sie aus , „ daß Du nichts vom Theater

verstehst . Du Unglücksrabe ! Nein , nein er wird groß sein , sag
'

ich Dir . Er brennt ja vor Verlangen , mir einmal seine Liebe

zu erklären , nicht wahr ? "

Rainer nickte verlegen und wandte sich ab .
Herberts Mißtrauen stieg .
So nahte der Tag der ersten Aufführung der „ Coulissen -

geister
"

heran . Noch am Vorabend war Rainer bei Mary er¬
schienen , worüber der anwesende Bräutigam wieder sehr erstaunt
war . Er wünschte ihre Toiletten zu sehen , zeigte sich davon sehr
befriedigt und bat Mary , morgen Vormittag eine Stunde früher
in ihre Garderobe zu kommen , damit er noch verschiedene letzte
Anordnungen treffen könne .

„ Sie wissen ja , meine Schülerin, "
sagte er , „ wie streng ich

es mit der Jnscenirung nehme , und welchen Werth ich auch dem

Costüm beilege . Die Toilette der Schauspielerin entscheidet nicht ,
aber vervollständigt immer ihren Erfolg . "

Er empfahl sich bald , da er für das heutige Stück etwas

anzuordnen hatte , und ließ die Verlobten allein . Herbert hatte
einen Seitenblick des Scheidenden aufgefangen , der ihui mißfiel ,
und er konnte nicht umhin , seiner Braut eine Bemerkung darüber

zu machen .

„ Was bist Du für ein Schwarzseher geworden , Herbert ! "

rief sie lachend aus . „ Wahrlich , wenn das sv fortgeht , so sehe
ich nicht ein , wie wir unser Prüfungsjahr bestehen sollen . Du
quälst mich und Dich mit Deiner Eifersucht , und doch wirst Du
mir das Zeugniß nicht versagen , daß ich das Möglichste thue ,
um sie nicht zu reizen . Auf - der Bühne markire ich die Liebes -
scenen nur noch, . ich verzichte auf den Verkehr mit meinen Collegen
und Colleginnen , selbst auf die Gefahr hin , für stolz verschrieen
zu werden , und nun bist Du sogar auf meinen Lehrer und Chef
eifersüchtig . Was soll daraus werden ? "

Sie wandte sich ab und verbarg ihr Gesicht in den Händen ,
tnd bald sah er , wie große Tropfen über ihre Finger glitten .

Im ersten Augenblicke war er erstaunt über die Tiefe dieser
Leidenschaft , aber bald stiegen häßliche Zweifel in ihm auf . War
ihr Schmerz anfrichtig ? Waren es ächte Thränen oder hatte
das Theater sie gelehrt , auf Commando zu weinen ? Wollte sie
ihn täuschen oder täuschte sie sich selbst ? Die Phantasie hat
ja einen so großen Einfluß auf diese von Beruf nervösen Frauen ,
daß man nie weiß , wo die Wahrheit beginnt oder endet . Schon

die Rachel gestand einmal , daß als Iphigenie ihre Rührung nicht
von den Versen des Dichters herrührte , sondern von dem Klange
ihrer eigenen Stimme . Er wartete einen Augenblick , ob sich ihr
Gesicht nicht ebenso schnell wieder erheitern werde , ob nicht ein
lauernder Blick den Eindruck ihrer Scene prüfen würde , aber sie
fiel nicht aus der Rolle . . . Er stürzte um Verzeihung bittend
zu ihren Füßen und fühlte die Versuckiung , sich sammt all seinen
verdammten Zweifeln selbst zu erdrosseln .

„ Ja , was soll daraus werden ! "
sagte er traurig . „ Es ist

nun einmal stärker al § ich . Seit ich , um allen Verwickelungen
aus dem Wege zu gehen und Dir keinen Kummer zu bereiten ,
nicht mehr hinter den Coulissen erscheine , ist das Hebel nur ge -
gewachsen . Ich bin eifersüchtig auf die Kritiker , die sich Dir
nähern , auf die Schauspieler , die Dich umarmen , das Publikum ,
daS Du mit Liebesworten begeisterst . Besonders auf das Publikum ,
in dem ich meinen begünstigten Nebenbuhler fürchte . Er ist der
wahre Mann einer dramatischen Künstlerin , ihm schuldet sie ihr
Lächeln , ihre Blicke , ihre Schönheit , ihre Jugend , und er ist eifer »

sücktig , duldet keinen zukünftigen und keinen wirklichen Gatten
und will sie für sich allein haben . Gerade so wie ich . Mary, "

fuhr er mit einem plötzlichen Entschlüsse fort , „ bitte , beweise mir
Deine Liebe und verkürze unsere Prüfungszeit . Tritt von diesem
dreimal verwünschten Theater zurück , ich flehe Dich an . (Sieb mir
meine Ruhe und uns beiden das Glück . Die Konventionalstrafe
ist ja eine Kleinigkeit im Vergleiche zu dem , was auf dem Spiele
steht , wenn Du Schauspielerin bleibst . Du würdest den Vater
mit diesem Schritte versöhnen , und ich würde Dir zeitlebens für
Dein Opfer danken . Komm , laß Alles im Stich , ich beschwöre
Dich . Entfliehen wir Beide dieser gemalten Lüge und hinaus in
die freie , wahre Natur ! Wir fahren nach Alt - Werin , nach
Rautschins , wohin Du willst . Dort werden wir ein seliges Paar
und leben abseits der Menge nur unserer Liebe und haben wie
die glücklichen Völker keine Geschichte und keinen Ruhm . Das
ist das wahre Glück . "

Sie schien einen Augenblick von der Wärme seiner Empfindung
ergriffen , doch beherrschte sie sich noch und antwortete stockend :

„ Und das neue Stück ? Ich mögte so gern noch einmal eine
Rolle schaffen , eine so ganz für mich geschriebene , und mich in
meiner vollen Kunst zeigen . "

„ Als ob Du sie nicht jedes Ma ! offenbartest ! Sie ist
gefeiert , unbestritten . Dein Name steht mit unverlöschlichen
Zügen im Herzen der Kunstfreunde . Du siehst , auch ich nüch¬
terner Patron kann poetisch werden , wenn ich an Dich und Dein
Können denke . "

Sie lächelte . Er sah sie schwanken und wurde dringender .
„ Was liegt Dir an dem neuen Stück ? Und wenn es durch¬

fällt ? Wenn selbst Dein Talent es nicht zu retten vermag ?
Man wird es auszischen , und dann stehst Du wieder im Sturm ,
hilflos und im Heiligsten verletzt wie dazumal . "

Sie schüttelte den Kopf . Er hatte einen Punkt berührt , wo
sie empfindlich war und ihr Verlangen eher gesteigert wurde .
Ihr Ehrgeiz , ihr Selbstbewußtsein rührte sich . O , sie war nicht
mehr die hilflose Debütantin , von damals . Sie hatte Pulver
gerochen , sich an die Schlacht gewöhnt , der Kampf mit dem
tausendköpfigen Ungeheuer reizte und begeisterte sie . .

„ Ich fürchte mich nicht ! "
sagte sie herausfordernd .

Er schien sie im Eifer zu überhören und kam nochmals
dringender darauf zurück .

„ Der Mißerfolg des Stückes fällt auch auf die Darsteller
zurück . Dein Ruhm kann angetastet werden . Meine Eltern
werden von dem Mißerfolg in den Blättern lesen . Der Vater
wird in seinem Widerstande bestärkt . Du gefährdest auch unser
Glück .

"

„ Nein, "
. sagte sie bestimmt , „ ich werde siegen , glänzend

siegen , ich weiß es . Und wenn Alles fällt , steh ich allein auf¬
recht . Ich lege meine bisherigen Erfolge in die Wagschale , ich
setze meine ganze Kraft ein . . . O wir wollen doch sehen ! Und
ein neuer Erfolg befestigt meinen Ruhm und nützt mir vielleicht
auch bei Deinem Vater . Und dann , siehst Du , Herbert , ich kann
das neue Stück nicht so feig aufgeben . Es ist für mich geschrieben ,
ich habe es durchlebt und durchdacht , es ist ein Theil von mir
selbst . Ich muß es zum Siege führen . "

(Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .

Montag , den 1 . Dezember 1890 ,

Vormittags 9 Ahr , werden in dem

Hanse Kirchgasse 23 hier .

ea . 130 Pfund Seife , 6 Gläser Bonbons ,
LS Putzlumpen , 16 Fläschchen Kam de Cologne ,
1 Centner Schmierseife , 32 Packete Bleichsoda ,
ea . 300 Packete Surrogat , 80 Packete Taback ,
ISS Packete Feuerzeug , 35 Packete Wichse ,
3 Kannen mit Petroleum , 1 Hut Zucker ,
1 Waage mit Gewichten , 1 Kiste Weihnachts¬
sachen , 1 Kanne Lampenöl , 1 Anzahl Nudeln ,
Maeearoni , Reis , Linsen , Bohnen , Thee ,
Sens , Kaffee , Hafergrütze , Häringe , 1 Ständer

Kraut , 10 bersch , leere Ständer , 1 Kiste Käse ,
1 Bierabfüllmaschine und sonstige Colonial -

waaren

öffentlich zwangsweise verstei -

g ^ rt .

Die Bersteigernng findet be¬

stimmt statt . n »

Wiesbaden , den 28 . Rov . 1896 .

Schleidt ,

____________
Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Dienstag , dem 2 . Dezember1896 ,

Morgens 9 Uhr , werde « im A « f -

trage des Rechtsanwalts Herr «

| > r . Fleischer hier als Maffe -

eurator im Eonenrse Emmel

& Cie . hier a « f dem Zimmer¬

platze an Ser Lahnstratze
ea . 35 Cbmtr . beschlagenes , ea . 45 Cbmtr .

rundes Holz , 1 Parthie Eichen - Holz , Treppen ,
3 Karren , Hobelbänke , Werkzeuge jeder Art ,
ein Flaschenzug mit Zubehör , Bretter , Latten ,

sowie eine mit Tuffsteinen ansgemauerte Werk¬

stätte u . dergl . 195

öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

Wiesbaden , 28 . Rov . 1890 .

Schleldt ,

____________
Gerichtsvollzieher .

HF * Pariser Kops - LalatT ^ Ml
sowie reinstes Oliven -Oel . 2216 /

Bormittags S ' /s u . Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Fortsetzung
der

im

„
Ithemssohei » Hof “

,

Ecke der Mauer - und Neugasse .

Keinemer Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren .

Bureau und Lager : Michelsberg 22 . 210

Wollwaareil - Bersteiger

Versteigerung
von Handarbeiten re .

Von einem Stickerei - Geschäft sind mir nachstehend verzeichnete ,
zu Weihnachts - Geschenken sich eignende

Stickereien auf Stramin , Tuch , Atlas und

andere Stoffe , antike Holzgegenstände , Leder -

waaren , Alabastersachen re . mit Stickerei -

Einrichtung , verschiedene Kirrzwaaren und

dergl . mehr

zur Veräußerung übergeben , die ich nächsten

W * Dienstag ,

den 2 . Dezember e . , Morgens 9 Vs und Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

in meinem Auctions - Saale

8 . Müuergllsse 8
,

W Eingang durch s Thor ,
" V3

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigere .

Der Zuschlag ersolgt zu jedem Gebot .

Der Saal ist geheizt . 241

Wilh . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

hmiiwi 11* 11 liiiiimi ii ri 'Tiiimrwirrt 'in M' irmwmiii । iimurm

Medaillon - Kautschuck - Stempel
empfiehlt als hübsches "Weihnachts - Geschenk billigst I

Ä Lmhv . Becker , Papierhandlung , I
12 . Kleine Burgstrasse 12 . 22143 J

W
Weinstube zum Johannisbern

Heute Abend :

Ochsenschwanzsuppe , Schellfische m . Kart

Es ladet ergebend ein .
Frau S4 . Holstein . W »ve .
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Unentgeltlich LDM - A
M . Falkenberg . © erlitt , Oranien -Straße 172 .

Viele Hunderte , auch gerichtl . geprf . Dankschreiben , sowie eidlich er -
bärtete Zeugnisse . ; 283

Anthraeit - Würfel b von Kohlscheid ,
Flamm - Würfel „ »
Briquettes „ »

Waggon - und suhrenweise empfehlen billigst
Ph . Hi *. Moniberger Söhne .

ScMittseh « lae
in grötzter Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt 22186

A .

Dorrn . A . Willms , Hoflieferant ,

9 . MarktftvaHs 9 .

PorzellaB - Oefen
in allen Größen und Farben ( eigenes

Fabrikat ) , sowie die beliebten fertig

auch nach auswärts transportablen ,
altdeutschen

PÜ23 * Oefen9 *8S^ y
schnell heizend , empfehle zu den billigsten
Preise « .

tW * Reparaturen , Umsetzen re .

schnell und solid . 22183

Seouls Martinaim ,
Emserstraße ¥5 .

Carl Zeiger , Schwalbacherstraße , empfiehlt

Peters preisgekrönten llngenlioneur Orae
( verdauungsbefördemd ttttö magenftärkend ) , 16 a

sowie Peters Punsch - Essenzen n ^ neure

von Herrn . Jos . Peters « Cie . Nachf . , Köln .

Fischüandlmg von 3 . 3 . Höss
,

auf dem Markt
• und

s9 W " Mauergasse 7 . - MI

1 Mk ., R - Hetzbückliugs pro

^ Ntttersalm
"

pr ?
"
Pfd . SeemufchÄn mo 100 Zt .

'
60 Pfg .

Pariser Kops - Salat
täglich frisch bei Mattio . Mauergasse 8 .

Heute sind eingetroffeu : 88

Prima Klütz , und Seezander , lel ». Rheinhechte , Aale , Rheiu -

karpfeu , sowie .Holsteiner Karpfen , Lachsforellen , Veezungen
und Steinbutt billigst , feinste holländische BratbuckUnge pro Duzendi

Nutzend 80 Pfg ., die so beliebten grüne
Pfd . 80 Pfg .,^ Backfische 30 Pfg ., fernster

Peters Crac Magenliqueur,

Peters Liquenre ,
als Ingber ,

Vanille re . ,
von (K . a . 337/11 ) 16i

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nacht
,

Köln ,

_____
empfiehlt W . Braun » Moritzstraße .

______
Empfeplc Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und sotto

« arbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125
Hochstätte 20 , C . Kircliiian . Hochstätte 20 .

6efte stückreiche Maare , per Fuhre 20 (Str . über die Stadtwaage fraitco
yiauti Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt
' A . Eschblielier .

Biebrich , den 28 . October 1890 . 24420

Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei
Herrn Spenglermeister 3 . Sauter , Nerostraße 25 ,'

„ Kaufmann Uarsy , Herrngartenstrahe 7 ,
„ Pii . Ei r . jnomberger , Kapellenstraße 18 .

___________ zsM - Laaervlatz : Adolphsallee 40 . - WS 20v2t

Alle Sorten Kohlen
in nur la . Qualität ; Roddergr . Braunkohlen - Briquettes ,
ff . Kiefern -Anzündeholz , sowie Buchen -Brennyolz , Bnch . -Kolz .
kohlen , Kohkucheu und Patent -Feueranründer empfiehlt 19182

Heim *. Hey mann , Mühlgasse 2 .

mRD HOI D Uerkäufe UI I
Eine gutgehende Spezerei - , Obst - und Südfrüchte -Handlung

in guter Lage Umstände halber für 1200 Mk . sofort zu verkaufen . Näh .
unter 3 . A . 4WM» an den Tagbll -Verlag . '

ff ® , * » * ist für 80 Mark zu verkaufen . Nah
WM im Tagbl .-Verlag . _________

22152

Ein feiner , nach Maaß gemachter , otivblauer neuer Ueberzieher billig
zu verk . bei M . Herrenschneider Steingasse 14 , Neubau . 22044

Ein langer dicker Wintermantel billig zu v . Neugasse 15 , 2 I . r

I

Einige gebrauchte , sehr guterhaltene

IPIasmaos
empfehle zu billigen Preisen . 21691 ■

Heinrich Wolfi ,
Mnfikalien - nnd Instrumentenhandlung ,

Wilhelmstraße 30 ( Park -Hotel ) . H

Ein guterhaltener Flügel , für ein Verein oder eine Wirthschast
vassend , zu verkaufen bei E . CIWcfaiieir . Hirschgrabeu 5 . 21800

Win nsch gut erhaltenes Wanino
1

wegen Mangel an Raum zu verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verl . 22158

Pianirro (Renaisscmeestnl ) im Auftr . s. 450 Alk . zu verk . Göthestr . 30 .

DMM ? Näh , im Tagbl .-Verlag . 22171

Udelyaidstraße 3S , Parterre , ist eine complete

Schlafzimmer - Einrichtung , nußd . matt und blank ,
mit weißem Marmor , 1 Salongarnitur , 1 Büffet ,
1 Ausziehtisch , 1 Divan , 1 Antoinettentisch , 4 Kleider¬

schränke , 2 französische Betten , complet , L Wasch¬
kommode , 2 Nachttische , 1 Brandkiste , Spiegel , sL et -

gemälde , Regulator , Teppiche , Vorhänge u . dergl .

billig zn verkaufen . _
209

Ein vollständiges Bett , gut erhalten , billig zu verkaufen . Näh ^:
im Tagbl .-Verlag . . . 22177

6m Ottiflltrlts ßWst miö 2 Mi ,

Bezug wählbar , sowie 1 Sopha und 4 Stühle , gebraucht , billig zu
vertauseu . . , , , .

22133

Adolph fechmidt , Tapezirer ,
Moritzstraße 14 .____________’

Ein g. gearb . Cauape (Bezug brauner Granit ) billig zu verkaufen
Webergasse 48 , 2 St . l . ___

22013
“

ähr * Lisch , mit Wachstuch überzogen , und 2 Stühle zu verkaufe ,
Sedansrraße 5 , 3 St . l . 22132

Folgende guteryaltene

Spielsachen
stnd zu verkaufen : Eine Festung mit Soldaten , 1 größeres
Pferd , 1 Wagen ( auch für Milchleute brauchbar ) , 1 grotzei
Kolzbaukaste » , 1 Druckerei , 1 ganz neuer Zimmer -Tumapparatz"

Ferner find zu verkaufen : Ein Stuhlfchlitten , 1 Eisschranv
1 Gartenschlauch mit Spritze , 1 großer Schubkarren , 1 Papageil

fftftg und 1 Vogelkäfig . Rah , im Tagbl . -Verlag ._______ 3213s
’s

Ein Fahrrad für Knaben oder Mädchen für 40 Alk . und 1 Küchen
ofen für 5 Mk . zu verkaufen Lehrstraße la ._______________________ .

Wellritzstratze 21 steht ein gebrauchter Milch - oder Bäckers
wagen zu verkaufen . 21208



W - . 5880 Kattssasse » 7 geile IS

Tpeise -Anfzug zu verkaufen . Platterstraße 21 .
Ein schöner Marmor -Mörser mit Kolben zum Reiben biOg zu

verkaufen Kleine Burgstraße 10 ,                    22137"
Eine wenig gebrauchte Badewanne billig abzu -
geben Wilhelmstraße 40,1 . St . ______________~

Vier Borfenster , 175x106 , auch einzeln , zu verk . Nerostr . 20 19480

Acht große und zwölf kleine Vörfcnster , sowie vier Abfchlust -
thstren nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstratze 45 .__________

15370

Zwei CoaLs - Defen Ladern
Mri Füll - und ein Oval -Ofen mit Ringen » nd Rohr billig zu ver¬

kaufen GeiGergstraße 9 , 1, _______ ________ _______________ _______
gebrauchte Bordeaurstaschen billig abzu -

gjjgjjy erSr vr geben Kapellenstraße 59 . 22097

Mewstratze 15 sind zwei Klafter d . Scheitholz zu verkaufen . 20319

8 Lorbeerbäume wegen , Mangel an Raum billig zu verkaufen .
MH . Feldstraße 19 im Laden .

~
21327

Krankheit halber
stehen - es » preiswerth zum Verkauf :

1) Palaestrit , br . Wallach , v . Thebaner a . d . Palaestra , geb . 1888
i . Kgl . Hauptacstüt Trakehncn . Pferd allererster Classe , von blen¬
dender Schönheit in Figur u . Gang , für Lurusställe 1 . R . geeignet .
Pr . : 4500 Mk .

2 ) Brünette schw . br . Stute , v . Trakehner Hengst Venator a . d . Nixe ,
9 -jähr ., elegant , leistungsfähig , sehr schnell u . ganz befand , bequem ,
Vorzug ! . Jagdpferd . Pr . : 2000 Mk .

3) Ein ostprß . Wall .-Fuchs , vorzügl . Gebrauchspferd , schön gebaut ,
11 -jähr ., ausdauernd , hervorrag . Gänge , für jedes Gewicht .
Pr . : 1600 Mk . >

Alle Pferde 6 — 8 "
, sind unter 190 Pfund gegangen , ohne jede

Untugend ob . Fehler , tadellos a . d . Beinen , vollst , durchgeritten , vor
nichts scheuend , sichere Springer , truppenfromm .

Die Pferde können in Meycrlahnsteirr , Bahuhofstratze 27 ,
„ Villa SperaiHa " , bei mir besichtigt werden .

'

_______ ______
VGM LGGG .

Gelernte Dompfaffen
sind angekommen , sowie feine Kanarier », in - und ausländische Vögel .

Vogel - und Samenhandlung Schulgasse .
Ein Dachshund , Männchen , 3 Jahre alt , schwarz mit braunen

Abzeichen , zu verkaufen Frankenstraße 11 , 2 .
Rechter Wolfshund (Prachtexemplar ) , prämiirt , 1 Jahr alt , gegen

eine ächte ebenso alte Ulmer oder dänische Dogge umzutauschen gesucht
Jahnstraße 24 , Part .

15903Eine Vorleserin , gut empfohlen : zu erfr . Nerothal 7 .
Elavierstuuden werben billig ertheilt . Näh in de?
Heppel & Wnlillkr ' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Llluvier -HlAterrloKt
^
gründlich , billigst , Ni Vrgbl, -Verlag . 1590 »!

Vietor
’

Knnstgewerbe- u . Frauenarbeits - Schule .

Bestehen seit 1879 . EiBSerstraSSß 34 . Bestehen seit 1879 .

Um die Anfertigung von Weihnacht » - Arbeiten
unter sachkundiger Leitung zu ermöglichen , eröffnen wir ,
wie alljährlich , einen

Weihnachts - Kurs
,

in dem jede beliebige Handarbeit und Stickerei , sowie
auch kunstgewerbliche Arbeiten (Lederschnitt ,
Aetzarbeit , Brandmalerei , Schnitzerei etc .) ausgeführt werden
können . .Auch Privatstunden . 22186

Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vor -
steherin Erl . Julie Vietor , oder den Unterzeichneten .

Prospecte gratis .
Moritz Vietor .

Immobilien M Veelraufen .

Ein sehr schönes neues und gut rentables Haus , welches sich für jedes
Geschäft eignet und einen sehr gangbaren Wirthfchaftsbetricb har , ist
preiswürdig zu verkaufen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 21794

Für Wemhiindler imb Bierbrauerei - BgHer .

aakfajU In nächster Nähe vom Central -Bahnhof in Mainz ist
fÄSSKliäs '- ein neues rcnt . Hans mit Hinterhaus , Thorciufahrl ,
MgTaaTIL Mei großen Höfen , mit guter Restauration , wo per

Woche 11 — 12 Hectoliter Bier verzapft werden , mit
7—8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Schriftliche
Offerten unter A . ss . -140 postlagernd Mainz .

W Uerlorrn . Gefunden W

Ein kleines Portemonnaie mit Inhalt am Donnerstag Vormittag in
der Taunusstraße verloren . Abzugeben gegen 5 Mark Belohnung
Müllerstraße 1, 1 Tr .

Eine goldene Brosche verloren . Abzugeben gegen Belohnung Friedrich¬
straße 41 , 2 Tr . r .

Montag Abend ein Granatohrring verloren . Abzugeben im Tagbl .-
Verlag . 22151

Schlüssel verl . Abzug , g . Belohnung Rheinstraße 99 , Part .
Ein Schirm stehen geblieben Marktstraße 8 , Papierladen .

Entlaufen ■ 21267
eine braune Jagdhündin am Sonntag Abend . Abzugebcn gegen Be¬

lohnung Biebricherstraße 17 , im Garten . Vor Ankauf wird gewarnt .

weiger WkiMtznKleiner
entlaufen . Kennzeichen : Ein gelbes Ohr . Gegen gute Belohnung

abzugeben Rheinstraße 46 , „Rheingauer Hof .

Zugelaufen
ein Fox -Terrier ( englische Rasse ) . Abzuholen Langgasse 21 , im Stall .

iZMlVWi ! Unterricht DWZW^
,

land , »nath . erth . Nachhülfest . Näh , im Tagbl .-Verlag . 20749

W' rait - Lslsolter Unterricht wird erth . 8t . Tagbl .-Verlag 15905

Jhecons de l 'rancais d 'une inetitutrice frangaise . S’adresser
ohez Feller & Gecks . 18940

iS Grtdverkehr
Capilolien x« verleihe « .

Geld in jedem Betrage gegen Sicherheit ! Näh . auf gest . Anfragen unter
88 . D , 40 postlagernd Wiesbaden .

SÄ GMK find am 2 . Jan . ä 4 •/ » gegen doppoltc
Taxe zu berg . Offerten unter s . so

postlagernd erbeten . 22091

Gaprtrrlien nt leihe « gesucht .

Mk . 11,000 auf 1 . Hypothek ( feldgcrichtlichc Taxe Mk . 20,000 ) sofort
gesucht . Schriftliche Offerten unter M . A . $ » an den Tagbl .-Verlag .

«KM auf 1 . Januar 1891 nach der Landesbank
wtwVv gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-

Verlag . 21325
4000 Mk . gute 2 . Hypothek wegen bes . Verhältnisse zu cediren gesucht ,

Offerten unter P . 4 owe an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Gesucht 10,000 Mark auf erste Hypothek . Näh . int Tagbl .-Verlag . 21958
5000 — 5600 Mark als 1 . Hypoth . ä 5 pCt . auf Haus mit Feld

per mögl . bald gesucht . Off . sub S1 st . sooo an den Tagbl .-Verlag .
20 — 25,000 Mk . auf la Object nach der Landesbank offne Vermittler

gesucht . (Taxe 115,000 Mk .) Gcfl . Offerten unter W . K .. 15 an
den Tagbl .-Vcrlaq erbeten . 21929

12 - 15,00 ® Mk . 1S & & SS
Mr Capitaliste « .

72 — 136,000 Mk . st 4 ° /o auf gleich oder später gegen gute coursfähige
Werthpapiere zu leihen gesucht . Courswcrth 150,000 Mk . Offerten
unter € . S . 8N an den Tagbl .- Verlag . 22075

OK MZdffst stÄHAH als 2 . Hypothek auf ein Object , tarirk
200,000 Mk ., auf welchem 100,0M Mk .

als 1 . Hypothek stehen , gegen 4 */t °/o Zinsen ohne Zwischenhändler zu
leihen gejucht . Offerten unter 8$ . SS . soo durch oen Tagbl .-Verlag
trbpter . > 22142
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Bringe allen an kalten Füßen Leidenden meine
wollenen Schuh - Waaren in empfehlende Erin¬

nerung . Ganz besonders mache noch auf mein

Laßer in Prof . Dr . Jäger ’ s Normal - Schuhen und
Stiefeln für Herren und Damen aufmerksam , als

solidestes aller existircnden Fabrikate , sowohl fiir ' s
Haus als auch für den Straßengebrauch .

cfOSepIl MZGÄWLZTMM »
10 . Langgasse 10 . 22171

Großes 8

Müllren -
, Hut-

, KGM - 1
M RMWM - Atzer , g

von

Michels - Michels - 8

berg 13 . KI « LMM «, berg 13 . g

Große Auswahl in selbstverfertigten
Pelzwaaren , von den geringsten bis zu den g
hochfeinsten Zobelpelzen , sowie Lager fertiger < 9

Herren - und Damen - Pelzmäntel zu den 8
billigsten Preisen . fg

Alle Reparaturen , sowie das Reufüttern S §
von Muffen . 22182 8

JFrsaiaz ITlössueg , 11 . Große Burgstraße 11 .

Schlittschuhe
billigst bei 22163

F . M « « lLGP -
Michelsberg 7 .

Gmrstige Gelegenheit .
Rentner oder Rentnern kann sich durch Berheilignng an sehr

gewinnbringendem , auf solider Basis geleiteten Geschäfte das Ein¬
kommen bedeutend - erhöhen . Probeweise Betheiligung mit ganz kleinem
Capital , das indeh in eigener Verwaltung , also ganz sicher gestellt
bleibt . Offerten sub A . B . IO an die Ann .-Exp . von 31 . Candidus ,
Wiesbaden , erbeten , ______ _______ _____ ________________

22089

5 bis 20 Warb Verdienst
jeden Tag durch meinen ganz neu erfundenen , z. Patent a . Massenartikel .
Jedermann braucht cs . Näh . kostenfrei durch Bud . 3losse , Dresden ,
unter C . <» ■ « LS « .

__ _________________ ( Dr , & 4331 ) 16

Eine Dame ,
die lange im Auslande,gelebt , wünscht sich an einem Jnngen -Mädchen -
oder s?amilien -Pennouat zu betheiligen , event . selbstständig zu über¬
nehmen .

Briefe unter C . 8t . im Tagb .-Verlag abzugcben . _____________
Sin oder zwei Viertel -Abonnement i . Manatoae . Vorder

"

fitze , abzugeben . Näh . Nheinstraste 32 , 1 .
8 8 '

steht jedem Verein zur Verfügung beim 20369
Gastwirtb H . Petri , Schwalbacherstraße 55 .

Kagernng von Möbeln
( ganzer Hanswirthfchaften )

übernimmt unter Garantie

L .
Rheinstratze 17 ( 23 neu ) ,

Speditions - und Möbel - Transport - Geschäft

____________ ( gegründet 1842 ) . ■ 16121
Eine gangbare Wirthschaft mit Fremdenzimmer « ist Veryält -

nisse halber abzugcben . Näh . zu erfr . im Tagbl .-Verlag .__________
21809

Borzüstlichen kräfüaen Mittagstisch
im Hause abzuholen . Näh . Tagbl .-Verlag ._______________________

21955

Elavierstiwmer iw . SeSauIse ,
Göthestratze 30 . ___________

18603
Ein Schreiner empfiehlt sich zum Poliren von Möbeln in und

außer dem Hause . Näh . Hochstätte 19 ._________________________________ 1

(W << » ajeder Art werden sehr billig reparirt , Muffe
gefüttert , Mäntel besetzt u . s. w .

______________ _______________________
Kleine Dotzheimerstraße 4 , 1 . Et .

MmMOer , DmemöM il Bgiietts
werden unter Garantie anaefertigt , getragene sorgfältig reparirt und
modernisirt . Durch mehrjährige Thätigkeit in einen , hiesigen feineren
Maaß -Geschäft bin ich in der Lage , den höchsten Ansprüchen genügen
zu können .

________
A . üotti . Schneider , Marktstraße 12 , Hinterh . 3 Tr . :

Herren - und Knabenanznge werden anaesertigt , sowie Reparaturen
und Reinigung werden schnell und billig befördert Schützenhofstraße 1 ,
Ecke der Langgasse . _________

Eine perfekte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und außer¬
dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 ( Cigarrenladen ) .

Perf . Schneiderin nimmt noch Kund , an . Näh . Gustab -Adolfstr . 6 , Frtsp . r .
Arbeit znm Nähen jeglicher Art in und außer dem Hause wird

angenommen und zur besten Zufriedenheit ansgeführt . Auch wird Monats -
stelle angenommen von einer Wittwe . Näh . Albrechtffraße 29 , 3 St .

NamenstiSerei und Fesrons werden angef . Weilstraße 20 , 3 .
mit zehn - und fünfzehnjähriger

WW Kundschaft empfiehlt sich zur Ueber -
nahme von Herrschaftswäsche . Näh . Vlatterstraße 40 , Part . 20395

Das Setzen und Putzen von eisernen Oefen , sowie
Kachel -Oefcn und Herden besorgt billigst

_____ ______ ______ ______
A . Dotzheimerstraße 20 .

Oefen , Herde und Kessel werden geletzt und ausqeputzt Hochstätte 27 .
Oefen und Sandfänge werden billig gereinigt . Sonstige Repa -

raturen werden angenommen . Näh . Sckulberg 19 , 3 St . r .___________
Wer liefert

' '

Moosrahmen für Fenster
gegen eindringenden Zna ?

Franeo -Offerten an Bietz , Nieolasstraste 32 , 1 .
Einzelner Herr sucht eine junge Dame o . j . Wittwe von augenehm .

Aeuß . als Haushälterin . Offerten unter A . B . postlagernd ._______

Auftichtiges Heirathsgesuch .

Witüver , Anfangs 40er , gutes . Geschäft und bermügend , wünscht
wegen mangelnder Zeit auf diesem Wege mit einer Dame in Verbindunz
zu treten . Photographie erwünscht . Strengste Diseretion zugesichert .
Offerten unter B . € . SN postlagernd erbeten ._________________________

Ä 1 , Antwort liegt unter Ihrer ersten Chisfr ,
d » JLd » Samstag Nb . hier .

36 .

Brief - Md Karten -Form und jeder Drückausstattung

liefert preiswürdig und schnell die

Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei ,

tanggasse 27, Wiesbaden ,
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Das Neueste in der Fahrrad - Industrie : Fahrräder mit

Sehulgasse 4 .

( Luftgunimireifen ) ,
sind eingetroffen . Dieselben übertreffen alles bis jetzt Dagewesene .

Zum Besuche meines Lagers lade ergebens ! ein .

Hugo Grim
,

Fahrrad - Handlung . Schulgasse 4 .
22172

Männer - Gesangverein ,
W Union

“

.

Heute Abend 9 Uhr ; General - Versammlung im
Vereinslokale .

Tagesordnung : Berichterstattung übe iben Verlauf des

Stiftungsfestes , Weihnachtsfeier , Aufnahme neuer
Mitglieder und Verschiedenes .

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein 253

___________________ ______
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Floria “
.

Heute Abend präcis 9 Uhr :

Monats - Versammlung
im Vereinslokal , Fanlbrnnnenstrahe 8 .

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird dringend gebeten -
toer Vorstand .

NB . Nach Schluß der Versammlung : Abschiedsfeier eines Mitgliedes .

6esellscba,l %
Leute Abend 9 Uhr im Vereinslokal :

Momats - BersammLuNg .

__________________ ___ Bier Vorstand .

Carneval - Gesellscliaft
Die vorjährigen Mitglieder , sowie Diejenigen , welche es noch werden

wollen , werden auf Samstag , den 29 . November , Abends !! >/- Uhr ,
zu einer Zusammenkunft in das Gasthaus „ Zum goldenen
Kamm "

, Mehgergasse (Nebenzimmer ) , ergebenst eingeladen . Pünkt¬
liches Erscheinen erwünscht .

Blas provisorische Comite .

Wiesbadener Rhein - end Taunus - Club
.

Morgen Sonntag , den 30 . November , Abends

aQ ) präcis 8 Uhr , im Grand -Hotel „ Schntzenhof " :

® WW FMlw - KsMMMllfi
mit Mdolll M toj .

Gaben zur Tombola wollen gefälligst bis heute Abend au den bekannt
gegebenen Stellen abgegeben werden . 181

_______ _______ 2_ _________________
Per Vorstand .

Gesellschaft „ Saxonia66 .
Morgen Sonntag , den 30 . November , von 4 Uhr an :

Gesellige Zusammenkunft - WF
in der „Nassauer Bierhalle "

, Frankfurterstraße 21 , wozu wir unsere Mit -

glieder nebst Angehörige und Gäste höfl . einladen . Mer Vorstand .

Schlittschuhe u . Schlitten
.« größter Auswahl empfiehlt 22146

Le . V . «ssung , Langgasse 9 .

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe extra billig :

Damen - Glaee , 4 -knöpf ., Paar 2 Mark .

4 - knöpf ., mit Raupennaht von 3 Mark ,
jetzt Mark 2 .75 .

Daruen - Maee , 4 - knöpf . , garantirt Ziegenleder mit

Ranpennaht , früher Mark 3 .50 , jetzt Mark 3 .30 , ohne
Raupennaht , 4 - knöpf . , per Paar 3 Mark .

Dameu - Mace , Derby - , . Sued - und prima Ziegenleder
in hochfeiner Qualität , in allen Längen und Farben .

Damen - Glaee mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik Paar
3 Mark , mit Gummizug und Krimmerbesatz 3 .75 Mark .

Sued - Handschuhe , 8 - und io - knopf . , von Mark 2 .50

an und höher .
Eine Parthie 2 - knöpf . Ziegenleder Paar 1 . 50 Mark .

Herren - Glaee mit Raupen und Patentverschluß Pam
2 Mark , 2 .50 Mark und höher .

Herren - Glaee mit Raupen und 2 Patentverschlüssen ,
früher Mark 3 .50 , jetzt 3 Mark .

Auch werden zu herabgesetzten Preisen verkauft : Seidene
Ballhandschuhe , Winterhandschuhe mit und ohne Pelz ,
Glace mit Futter , Tricot - , Ringwood - , Militär - ,
Wildleder - , Reit - und Fahrhandschuhe . Ferner empfehle
mein großes Lager in Herren - Cravatten , Nadeln und

Hosenträgern ebenfalls zu fehr billigen Preisen . 22184

IW *’ » OZ . Schmitt
,

9 . Langgasse 9 ,

Handschuh - Fabrik und - Lager .

Mii - WtH
. |

Wegen Aufgabe dieses Artikels verkaufe die -

selben zu ganz billigen Preisen . %

Adolf Kalb
,

I
40 Langgasse . Langgasse 40 . W

© APtoKoftt ’n verschiedenen Sorten und frostfreier Waare
«vSltklVp vlll werden in jedem Quantum in ' s Haus ge¬

liefert von 22163
€ hr . Diels , Metzgergasse 37 .

Daselbst prima Zwiebeln für Hotels und Wiedcrverkäufer billigst .
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Um stille Theilnahme bitten 22180

21952

Iplsäl

Ein möblirtes Zimmer , wenn gewünscht mit Frühstück , wird
an ein Fräulein aus guter Familie sehr billig abgegeben . Anzu -
sehen Vormittags von 9— 12 Uhr Schulberg 13 , L St . 21968

MövUrte Mohumtgen .

Kapelleustratze 2 a , 2 Tr . l . , zwei bis vier möbs . Zimmer , Küche und
Zubchör .

möblirt ev . auch « nmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver -
miethen . 18669

flat . Adress Bärs . HS . postlagernd .

Zur gefälligen Nachricht .

Die Beerdigung meiner vielgeliebten Gattin ,

KaroUne Decker , geb . Stiefvater ,

findet Samstag , den 29 . November , Nachmittags
2 Uhr , vom Sterbehause , Friedrichstraße 36 , aus statt .

Frist Kecker , Schmiedemeister . 22124

Danksagung .
Für die herzliche Theilnahme an dem schweren Verluste unseres

lieben Sohnes und Bruders ,

Gruft ,
sagen wir Allen unseren tiefsten Dank .

K . Maendlen nebst Frau und Kinder .

Geschaftslostale etc .

Hochstätte 19 mit bohnuug zu berat

, Jfoii . Hetzel , Röderallee 12 .wit Wohnung auf 1 . April 1891 zu berat . MH . im
Tagbl .-Verlag . 0

99136

Werkstätte ,
*
£& % • Jahnftratze 8 .

Lagerplatz , 3 Hallen re ., billigst zu berat . Dotzheimerstr . 30 , 1 . 20546

M

Mahnungen .

2Änstratze 24 eine schöne gesunde abgeschlossene Hochparterre -
Wohnung , 4 Zimmer , Küche und Zubehör , sofort wegen Abreise zu

Sonnenbergerstraße 51 Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche mi .t
Zubehör , Glashallen event . Pferdestall , sofort möblirt oder unmöblirt
zu vermiethen . 21134

Taunusstratze 45 , Sonnenseite , sind gut möbl . abgeschlossene Wohnungen ,
Hochparterre u . Bel -Etage , mit oder ohne einger . Küche zu berat . 21621

W inöMirte MchMW AdchÄWrk ^e 16 . 18974

Möstlirtr Zimmec .

Delaspeestr . 4 , 1 Tr ., möbl . Zimmer uud Cabinet billig zu berat .
Friedrichstraße 14 , 1 . Et ., moblirte Zimmer billig zu verm . 21967
Hellmundstratze 52 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12158
Röderallee 28 ein sreundl . möbl . Parterre -Zimmer zu berat . 21741
Schwalbacherstratze 47 , 3 r . , ist ein srdl . möbl . Zimmer z. berat . 19683
Taunusstratze 38 Salo » u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
Zwei gut moblirte Zimmer an eine Dame zu vermiethen Adelhaid¬

straße 33 , Stb . 1 Et
Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Ncrosträße 26,1 St . 21190
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Albrcchtstraße 5 a .
Möbl . Zimmer an t . oft . Herrn zu berat . Albrechtstraße 7 , Hth . 1 St . 1.
Ein gutes möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstraße 10 . 22138
Ein gutes möbl . Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstraße 10 . 21865

Ein schön möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Grabenstraße 12 , 2 Tr .
Ein einfach möblirtes neu hergerichtetes Zimmer an einen oder zwei

Herren billig zu vermiethen Heleuenstraße 18 , 1 . Mtb . l . 21963
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelbau Part . r .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Lauggaste 19 , 2 . Etage . 17568
Ein mobl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein möblirtes Zimmer billig zu Venn . Oranienstraße 16 , 1 . St . 21652
Ein möblirtes Parterrezimmer zu venniethen . Näh . Röderallee 22 . 19127

Querstraße 1 ist eine kl . möbl . Parterre -Wohnung mit eingerichteter
Küche zu vermiethen . Näh . 1 St . links bei 22166

Ed . Abler , Wsttive .
Rheinstraße 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

zu vermiethen . 19108
In der Nähe der unteren Riieinstrasse ist per Januar oder

später eine Bel - Etage , enthalt . 5 grosse Zimmer etc ., für
1600 91k . zu verm . 22165

S . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstr , 18 .
Sonnehbergerstr . ist eine geräumige elegante Bel -

Etage , bestehend in Salon , Speisez ., 2 Schlafe ., gr . Veranda etc .,
an kinderlose Herrschaft per Januar oder später zu verm . 22162

.9 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstr . 18 .
Frontspitze , 2 St . hoch, 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder später

zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a . 20163

Müs « , Häuser ete .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für dte Wmtermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Möbl . Zimmer gesucht von leidendem Herrn in einem durchaus ruhigen
Hause . Off . mit Preis an Herrn Schild , Langgasse 3 , abzugeben .

wird per sofort ein gut möblirtes Zimmer von
einem Herrn . Gefl . Franco - Offerten hauptpost¬

lagernd unter I <. S . 1 ® « erbeten .

dicht an der Wilhelmstraße , ist wegen plötzlicher Abreise einer Herrschaft
die elegant moblirte Bel -Etage mit eingerichteter Küche oder Pension
ganz oder getheilt per sofort abzugeben . 21945

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

23 . Rhemftratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Große Bnrgstratze 13
sind im 3 . Stock entweder 5 Zimmer mit Küche und 2 Mansarden

oder auch 3 Zimmer mit desgl . auf sofort zu vermiethen . 21586

Tiefbetrübt hiermit die traurige Anzeige , daß es dem
Herrn gefiel , nnsere beiden lieben Kinder nach kürzerem
Leiden zu sich heimzuholen ,

im Alter von 2 Jahren 2 Monaten ,
ttguste im Alter von 4 */2 Jahren .

,
Die Beerdigung derselben findet Sonntag Vor¬

mittag 9 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Abreise halber sehr hreiswürdill
für einige Monate eleg . ttnd comfortable möbl . Wohnung , 3 bis

4 Zimmer , mit einger . Küche , Adelhaidstraße , zu vermiethen . MH . zu
erfragen durch nun Busch , Wilhelmstraße 8 , Part . 21768

English lady wishes to suhlet her well - furnished

Todes - Anzeige .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß mein lieber Gatte , unser theuerer Vater , Bruder ,
Schwiegervater , Großvater und Onkel , der Spenglermeister

Chr . Georg ,
sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten
Dte trauernde Gattin « obst Kinder « .

Die Beerdigung findet Sonntag , Vormittags 10 Uhr ,
vom Leichenhause aus statt .

Ioh . Korugietzer und Fra « , geb . Mele » , g
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X^ T * Ein schön möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn
vermiethen Schulberg 19 , Frontspitze .

Ein möblirtes Zimmer mit g . Pension für 75 Mk . sofort zu ver -

miethen . Näh . Schwalbacherstraße 45 , im Metzgerladen . 22099
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Walkmühlstraße 27 , 3 . St .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 3 , 2 St . links . 21877

Fr . möbl . Zunm . mit ob . ohne Pens . 1 . Dezember . Näh . Tagbl .-Berlag . 21285
Kl . Dachstube mit Bett zu verm . Adlerstraße 40 , Laden . 22185

Dotzheimerstraße 6 , Hth ., eine möblirte Mansarde zu vermiethen .
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 St . l . 20823
Steinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kl . Dotzheimerstraße 5,1 St . l . 21536
Gute bürgerliche Kost und Logis für 8 Mk . per Woche für einen oder

zwei Arbester Geisbergstraße 9 , 1 Tr .
Besserer Arbeiter kann schönes LogiS erhalten , mit oder ohne Kost ,

Helenenstraße 8 , Hth . 1 . St . links . 21842
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 21992

Zwei Arbeiter erh . Logis Lehrstraße 35 , Ecke Röderstraße . 21749
Junger Mann f . gutes Logis Röderstraße 20 , Vorderhaus 2 Tr .
Ein auch zwei reinl . Arbeiter können ich. Logis erh . Wellritzstr . 5 , H . 1 . 21166

Leere Zimmer , Mnttsarderr , Kammer « .

Bleichstratze 15a leeres Zimmer zu vermiethen . 21418

Hellmunlgtratze 60 , Vorderh . 8 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer
auf gleich oder später zu vernriethen . Nah . daselbst . 20193

Wellritzftratze 46 , 2 . St ., 1 auch 2 schöne leere Zimmer zu vermiethen .
Zwei leere Parterre -Zimmer (für Comptoir , Büreau oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669
Schachtstratze 9b große heizbare Mansarde zu vermiethen .
Tauttusstratze 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200

Zwei ineinanderg . Dachkammern zu verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 22020

Fremde « - Penfron VM

18179

Pension

Pension Stettler , Lederberg 3 .
Bel -Etage 1 gr . Salon ( Südseite ) mit 2 Schlafzimmern vom 5 . Dez . c.

ab frei ; ferner Parterre 1 großes Sonnenzimmer frei . 22070

Remise « , KtaUangr « , Scheune « , Keller rte .

Weinkeller zn vermietstet » Adelhaidstratze 81 . 20576

Fremden - ' Fension

Villa Margaretha ,
Garienstrasse Iß und 11 ,

3 Hin . vom Kurhaus .
Möblirte üinuner mit Pension .

Bäder im Hause .

In gutem Hause und schönster Lage ist ein sonniges , eleg . möblirtes
Zimmer mit voller Pension , wenn gewünscht mit Familienanschluß , zu
sehr günstigen Bedingungen zu vermiethen . Näheres zu erfragen durch
zum Bu

'
scli , Wilhelmstraße 8 , Part . 21769

MollitNN mit 2 Zimmern , 4 Mk . täglich . Erste schönste
yvlliC ?pcil | luU Kurtage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22154

iVWM Arbeitsmarkt ^ allB ; Sl |
(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebole, welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 6 Uhr an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Uerso « e « , die Stellung finde « .

Ei » gewandtes junges Mädchen wird als Verkäuferin für
ein feineres Wnrstgeschäft sofort gesucht . Näh . Auskunft
fett 4 lir . Gerhard . Webergasse 54 .

Angehende Verkäuferin gesucht . Wo ? sagt der
W8W Tagvl . -Verlag . 22059

MHtigc Bcrwsciiu SÄi * * " U
Eine gewandte Putzmacherin

findet als Garnirerin Stellung . 22161
Vietor ’ sciie Kunstanstalt , Emserstraße 34 .

JHP ’ Gesucht des Tags über ein reinliches junges Mädchen ,
welches i »t Hause schlafen kann , Moritzstratze 16 , Eckladen .

Gesucht ein Monatsmädchcn Wörthstraße 12 , 3 . St .
Ges . mehrere fein bürgert . Köchinnen , Hausmädchen , et « tücht .

Alleinmädchen in kl . Familie , eine Köchin null ! außerhalb
und zwei Küchenmädche « . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Ein williges kath . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , für jebe
Hausarbeit gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22043

Gesucht durch Büreau Viktoria , Rerostratze 5 , eine Köchin nach
auswärts , Hausmädchen mit guten Zeugnissen für ein hohes Herrschafts¬
haus , zwei Fräulein zur Stütze .

Ein
tüchtiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht . Näh .

^
im

Ein reinliches propres Mädchen für gute bürgerliche Küche
WWW auf bald gesucht Adolphsallee 24 , Part . 22095
Ein treues arbeits . Mädchen zum 3 . Dezember gesucht Adelhaidstr . 46,1 .
Verlangt für eine kleine Familie (S Personen ) ein Mädchen , welches

bürgerlich kochen kann . Näh . Taunusstratze 41 , Hochpart .
Ein Mädchen auf gleich gesucht Schwalbacherstraße 39 , Hth . 2 St .

Hausmädchen , Ö ?ÄÄTOÄ *

Eine nette Kellnerin sofort gesucht Kl . Schwalbacherstraße 16 .

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Ci « elternlos gewordenes Mädchen
von 19 Jahren , das bereits in einem Geschäfte thätig war , sucht als Ver¬

käuferin dauernde Stellung . Offerten unter J . so ® o a . d . Tagbl .-Verl .
Verkäuferin , seither in einem Manufactur - und Dameu -
Confections - Geschäft thätig , sucht Stellung , wenn auch in

anderer Branche . Zu erfragen Bleichstraße 4 , 2 Tr .
Ein besseres Fräulein sucht Beschäftigung zum Vorlesen oder einer Dam «

Gesellschaft zu leisten . Off . u . M . A . 13 im Tagbl .- Verlag niederzulegen .
Ein anständiges gebildetes Mädchen , Anfang der zwanziger Jahre , wünscht

sich in der Damen - Schneiderei auszubilden . Offerten unter » . II . so
an den Tagbl .-Verlag .

Eine Frau s. Aushülfs - o . Monatsstelle . Schwalbacherstr . 29 , Stb . P .
Eine r . Frau sucht Beschäft . z . Waschen u . Putzen . Goldgasse 8 , 3 St . h .

Herrschaftsköchin , gut empf ., s. Stelle d . B . Germania , Häfnera . 5 .
Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeugnissen .

Büreau Viktoria , Rerostratze 5 .

Eine tüchtige Köchin
Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22121

Cm Fräulein gesetzten Atters
sucht Stellung als Köchin , Stütze der Hausfrau oder als Haushälterin in

einer guten Familie oder zu einem älteren Herrn ; die besten Zeugnisse
stehen zur Seite . Näh . bei Frau Glaubiti , Kleine Kirchgasse .

Ein gediegenes Mädchen , welches perf . franz , spricht , gut näht , mit
prima Zeugnissen , empfiehlt Central - Büreau , Goldgaffe 5 .

Ein a . Mädchen sucht Stellung bei einer einzelnen Dame . Gest . Offert .
bitte unter A . B . 1OO postlagernd .

Ein sehr nettes Zimmermädchen , welches drei Jahre in einer
Pension war , sucht Stelle durch

Büreau Viktoria , Rerostratze 5 .
Ein besseres Zimmermädchen wünscht Stelle für sogleich .

Näh . Paulinenstift .
Ein musst , geb . j . Mädchen , welches engl . spricht u . gute Zeügn . besitzt ,

f . St . zur Stütze der Hausfrau oder als Gesellsch . bei einer Dame ob .
einem Herrn . Offerten unter P B . 18 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein gefetztes besseres Mädchen mit prima Zeugn ., welches die f . Küche
versteht , in allen Hausarb . erfahren , empf . Central - Büreau , Goldg . 5 .

Stellen suchen zwei tüchtige Alleinmädchen , welche gut kochen können .
Büreau Viktoria , Rerostratze 5 .

Ein flottes sauberes Mädchen sucht Stelle bei einem Herrn ; auch nimmt
dasselbe Krankenpflege an . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22178

Ein besseres Mädchen , welches perfect schneidert und jede Hausarbeit ver¬
steht , sucht Stelle . Central -Büreau , Goldgaffe 5 .

Stellen suchen verschiedene Zimmermädchen , Fräulein zur Stütze , Haus¬
hälterinnen und Repräsentantinnen . Büreau Viktoria , Nerostr . 5 .

PSF
* Herrschastspersoual jeder Branche empf . B . Germania .

Männliche Uersonen , die Stellung finde « .

Eine renommirte

Pfälzer Weinhandlnng
sucht zum Verkauf ihrer Weine für Wiesbaden uud Umgebung
einen

tüchtigen Vertreter .
Es wollen sich nur solche Herren melden , die volle Zeit haben ,
sich diesem Geschäft zu widmen . Gefl . Offerten sub w . L . « an
Rudolf Messe , Neustadt a . d . Haardt . (Pag . 9095 ) 16

Junger Schreiner - ober Glaser - Gehülfe aus bessere
Rahmeuarbelten gesucht . 22169

Gr . Collette , Friedrichstraße 14 .
Wochenschneider , sowie ein Lehrjunge aufs Land gesucht . Näh .

Stemgaffe 14 beim Schneider Kleber . 22175
Schuhmachergeh . auf neue Arbeit gesucht Neugasse 17 . 22056
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19778

. « • Seilberger , Metzger , Rerostratze 22 .
Em braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .

MM ? Näh . im Tagbl .-Verlag . 17437
Bäcker -Lehrjunge auf sogleich gesucht Augustinerstraße 21 in Mainz .

Ein angehender junger Diener von 16 — 17 Jahren wird
gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 22148

Em junger Hansbursche gesucht Moritzstratze 22 .
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Hausbursche ,
ein tüchtiger , mit guten Zeugnissen , nicht zu schwach , für dauernd

gesucht sofort . 22174

Gambrimrs , Marktstraße 20 .

Ein anständiger Und starker

Hausbursche ,
im Besitze guter Zeugnisse , findet per Anfang Dezember Stellung

Näh . im Tagbl .-Verlag . 21724
Ein durchaus tüchtiger , ansehnlicher und vorzüglich empfohlener

junger Mann , der alle bei einem Flaschenbier -Geschäft vorkommenden
Arbeiten gründlich versteht , mit dem feinen Publikum zu verkehren weiß
und im Schreiben und Rechnen etwas geübt ist , findet dauernde und
gute Stellung . Selbstgeschriebene Offerten mit genauer Angabe der
bisherigen Stellungen unter Chiffre T . F . 100 an den Tagbl .-
Verlag erbeten . 22011

Fuhrleute
finden dauernde Beschäftigung . Näh . Wellritzstraße 21 oder auf der Bau¬

stelle von Cliristmann . 21926
Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger Ackerknecht
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21654

Männliche Merlanen , die Stellung suche » .
Ein jnngcr Mann , verheirathet , im Massiren und in jeder Kaltwaffer -

behandlung bewandert , sucht passende Stelle als Bademeister oder zu
einem Herrn . Zu erfragen im Tagbl -Verlag . 21977

Ein jnnger Diener , der englischen Sprache etwas mächtig , sucht Stelle .
Näh . Bierstadterstraße 4 .

Uebrr „ Graf Leo Tolstoi als Hirte "

wird der „ Köln . Ztg . " aus Petersburg geschrieben : Einer meiner

Freunde , der unlängst in Jasnaja Poljana den kranken Grafen
Lew Nikolajewitsch Tolstoi besuchte , theilte mir eine kleine Episode
aus der jüngsten Vergangenheit des berühmtesten aller lebenden

rnsflschen Belletristen mit , die für Ihre Leser um so interessanter
sein wird , weil sie noch nirgends veröffentlicht worden war und

ebenso authentisch wie charakteristisch ist . Es handelte sich um
die Wahl eines Dorfhirten , zu welchem Zwecke eine Versammlung
sämmtlicher Bauern des Dorfes einberufen wurde , an welcher auch
Graf . Tolstoi Theil nahm , da er sich ein für allemal das Recht

ausbedungen hatte , allen Berathungen der Dorfbevölkerung bei¬

zuwohnen . Es entspannen sich eifrige Erörterungen darüber ,
wen man mit den hohen Obliegenheiten eines Dorfhirten be¬

trauen solle . Es wurden mehrere Candidaten vorgeschlagen , doch
konnte mau sich über die Wahl nicht einigen . Graf Tolstoi , der
bis dahin mit schweigender Anfmcrksamkeit zugehört hatte , trat

plötzlich in den Kreis , verneigte sich tief vor dem „ Mir "
(Dorf¬

oersammlung ) und bat , daß man ihn zum Gemeindehirten ernennen

möge : er würde gewiß das in ihn durch die Wahl ge¬
setzte Vertrauen rechtfertigen . Es sei ihm gleichgiltig , ob

man ihm Gehalt zahlen werde oder nicht . Obgleich die

örtliche ländliche Bevölkerung schon oft Gelegenheit hatte ,
sich mit dem excentrischen Wesen des Grafen vertraut zu
machen , so wurde sie durch diesen Vorschlag doch überrascht . Die
Aeltesten kratzten sich nachdenklich hinter den Ohren und schwiegen
verlegen still . Endlich ertönte aus den hintersten Reihen eine
Stimme : „ Ist es aber auch für Dich , Väterchen Lew Nikolajewitsch ,
nässend , einer solchen Beschäftigung nachzugehens Bist Du auch
geeignet dafür ? " Der dadurch in seiner Ehre gekränkte Graf fing
an , seine Widersacher zu überzeugen , daß er sich für die Stellung
eines Hirten gerade eigne ; er sprach so schön , so hinreißend , bat so
bringend , ihm nicht die Schmach einer Weigerung anzuthun , daß
Die Gemeinde , wenn auch kopfschüttelnd , ihre Einwilligung gab :
Da er cs nun einmal so sehr will , so muß man ihm nachgeben .
Dann ist er auch ein guter Kerl , der stets zu helfen bereit ist .
Und wenn cs nun einmal seine Herrenlaune ist ! Wenn ihm das
Spaß macht ! Wir wollen hoffen , daß unsere Heerde nicht darunter
seiden werde ! Lange wird er wohl den Hirten nicht spielen ! So
und dem ähnlich sprachen sich die Bauern unter sich aus und be¬

schlossen , dem Grafen Tolstoi die Zügel der Regierung über

MiMÜiche Dorfhcerden zu übergeben . Es fand sich nur Einen .

das enfant terrible der Gemeinde , welcher am Schluß der er -,

regten Berathung pathetisch ausrief : „ Brüder , wir haben
einen großen Fehler begangen ! Wir hätten bei Lew Niko¬

lajewitsch ein paar Eimer Branntwein dafür verlangen

sollen , daß wir seinen Wunsch erfüllt , und hätten uns auf seine

Gesundheit einen tüchtigen Rausch angelegt . Wir haben einen

großen Fehler begangen , Brüder ! " Und Graf Tolstoi trat am

nächsten Tage seinen neuen Dienst mit dem ihm eigenen Eifer

an , obwohl man gerade nicht behaupten kann , mit sonderlichem

Erfolg . Man kann ein berühmter Romanschriftsteller , ein tiefer
Denker und Philosoph und trotzdem ein schlechter Hirte sein ,
und das geringste Bäuerlein kann auf diesem Gebiete den

größten Weltweffen übertreffen . Außerdem hat der gräfliche
Hirte die böse Gewohnheit , spät aufzustehen , wodurch die

Interessen der ihm anvertrauten Heerde nicht wenig litten .

In den Dörfern werden die Viehheerden früh mit Morgen¬

grauen auf die Weide getrieben ; der Hirt umschreitet
das ganze Dorf und ruft mit seinen Horntönen die Heerde zu¬

sammen . Während der Regierung Tolstois mußte ein
_

anderes

Regiment eingeführt werden . Die Bauernweiber von Hasui Poljewi
mußten das Vieh auf den Hof des Herrenhauses zusammentreiben
und erwarten , bis es Seiner Erlaucht dem Grafen - Hirten belieben

würde , die Führung auf die Weide zu übernehmen . Es ging
dabei nicht ohne tragikomische Sceneu ab . Die Bauernweiber

waren oft gezwungen , lange zu warten , und die Viehheerden wurden

ungeduldig , und ein allgemeines Brüllen , Meckern u . s . w . protestirte

gleichsam gegen den Langschläfer . Wenn der Lärm zu stark wurde ,
erschien ein Diener in eleganter Livree , Kniehose und weißen Hand¬
schuhen , mit goldenen Achselschnüren . „ Wollt Ihr wohl das Maul

halten ! " schrie er die Weiber an . „ Seine Erlaucht geruht Thee

zu trinken . Wenn der gnädige Herr sein Frühstück beendet haben
wird , so wird er geruhen , herauszukommen und Euer nieder¬

trächtiges Vieh auf
' s Feld zu treiben . " Da sich derartige Auf¬

tritte zu häufig wiederholten , so riß den Bauern endlich die Ge¬

duld , besonders , da die Weiber erklärten , sie würden nicht mehr
das Vieh auf den Herrenhof treiben . Es wurde eine Ver¬

sammlung zusammenberufen , zu welcher auch Tolstoi eine

Einladung bekam . „ Wir haben eine große Bitte an

Dich , Lew Nikolajewitsch ! "
sagten die Aeltesten , sich vor

dem Grafen tief verneigend , „ hoffentlich wird Deine

Gnaden sie uns nicht abschlagen . " — „ Was ist das ? Ich bin

stets bereit , dem „ Mir "
zu dienen ! Redet , was wollt Ihr ? "

Die Aeltesten konnten lange nicht ihre . Bitte vorbringen und

Einer von ihnen schob stets den Andern vor . Endlich faßte
einer der Aeltesten , ein fast neunzigjähriger Greis , den

Muth und sprach : „ Befreie uns , o Herr , sei so gnädig . Wir

werden Dir ewig dankbar sein . Quäle uns nicht . " — „ Was
wollt Ihr den eigentlich ? "

fragte erstaunt der Graf , „ wovon

soll ich Euch befreien ? " — „ Von Deiner verrückten Idee

befreie uns , Lew Nikolajewitsch , für Dich ist es ein Spaß ,
für uns aber Ruin ! Und die Weiber geben uns keine

Ruhe , die Hexen ! " Mit einem Worte , der „ Mir " bat den Grafen
unterihänigst , auf den Posten eines Gemeindehirten zu verzichten .
Tolstoi nahm sich dieses ihm ertheilte Mißtrauensvotum , diesen
von ihm geforderten Abschied sehr zu Herzen , fing an , sich zu
vertheidigen und fragte , wodurch er sich denn die Unzufriedenheit
der Gemeinde zugezogen , daß sie beschlossen habe , ihn zu ent¬

lassen . „ Wodurch habe ich denn Euer Mißfallen , Eure Unzu¬
friedenheit erregt ? "

fragte Tolstoi fast mit Thrünen in den

Augen . Da ließ sich in den hintersten Reihen eine Stimme ver¬

nehmen : „ Du taugst schon darum nicht als unser Hirte,
"

sagte
diese unerbittliche Stimme , „ weil wir Dich , Lew Nikolajewitsch , doch
nicht ausschimpfen können . Du bist doch ein Borin ( Herr ) . Und was

ist das für ein Hirt , den wir nicht ausschimpfen ober im Noth -

falle verhauen können ? " Und der ganze „ Mir " drückte durch
beifälliges Grunzen sein Eingeftändniß aus . Der zahnlose Alte
mit dem auf die Brust in Silberwellen herabfließenden Patriarchen¬
barte sagte : „ Es ist wirklich so , Lew Nikolajewitsch , Du taugst
für uns nicht . Unsere Hirten müssen wir schimpfen und prügeln
können . Das mußt Du selbst begreifen . Befreie uns , Väterchen ! "

Was blieb dem Grafen übrig , als sich dem Spruch des „ Mir "

zu unterwerfen und auf den Posten eines Gemeindehirten zu
verzichten .
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» ‘ ■figS * Pfennigsparkasse . LllL .

Bekanntmachung .

Montag , den 29 . Dezember l . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
werden die Immobilien des Karl Alexander Otto , früher zu Wies¬
baden , jetzt zu Berlin , Stockbuch -No . 5115 a von Wiesbaden , Lagerbuch -
No . 1226,1 a , Wohnhaus mit Um - und Unterlage , in dem Zimmer 22
des Königlichen Amtsgerichts hier nieistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 20 . November 1890 . 143
Königliches Amtsgericht .

Abtheiluug II .

Im Namen des Königs !

In der Privatklagefache
des Wirths Georg Thauer zu Offenbach , Privatklägers ,

vertteten durch Rechtsanwalt Frey hier ,
gegen

den Dreher Ludwig Dertinger , geb . zu Niederstetten , Amt Gers -
brunn , am 24 . Juli 1863 , katholisch , ledig , wohnhaft zu Biebrich ,
Angeklagten ,

wegen Beleidrgung ,
hat das Königl . Schöffengericht zu Wiesbaden in der Sitzung vom
6 . November 1890 , an welcher Th eil genommen haben :

1 . Amtsgerichtsrath Böing als Vorsitzender ,

8 . gmnfSff? 1
)

dS Schöffen ,

Referendar vr . Hasselbach als Gerichtsschreiber ,
für Recht erkannt :

Der Angeklagte , Dreher Ludwig Dertmgcr zu Biebrich , wird wegen
öffentlicher Beleidigung des PrivattlägerS zu einer Geldstrafe von
fünfundzwanzig Mark , an deren Siebe im Falle der Nicht¬
beitreibung für je fünf Mark eine eintägige Gesängnitzstrafe tritt , und
in die Kosten des Verfahrens einschließlich der dem Privatkläger er¬

wachsenen nothwendigen außergerichtlichen Auslagen verurtheilt .
Dem Privatkläger wird zugleich die Betugniß zngesprochen , den

entscheidenden Theit des Urtheils nach Eintritt der Rechtskraft , binnen
vier Wocken nach Empfang einer Ausfertigung des Urtheils , einmal

auf Kosten des Angeklagten ini „ Wiesbadener Tagblatt " bekannt

zu machen .
P . R . W .

( gez .) Böing .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird beglaubigt und

bescheinigt , daß das Urtheil heute rechtskräftig geworden ist .
Wiesbaden , den 14 . November 1890 .

Reichard ,
Gerichtsschreiber des Königl . Amtsgerichts VI .

Für die Richtigkeit dieses Auszuges :

Wiesbaden , den 27 . November 1890 . 143
Frey ,

Rechtsanwalt .

Bekanntmachung .
Zur Unterstützung des Vorstandes der Abtheiluug für Canalisations -

wesen des Stadtbauamts Wiesbaden wird ein akademisch gebildeter Tief¬
bautechniker zum baldigsten Dienstantritte gesucht .

Monatliche Remuneratton 300 Mark .
Rur solche Bewerber wollen sich unter Vorlage von Zeugmßabichnften

bei dem Unterzeichneten bis längstens 15 . Dezember c. melden , ivelchc
eine vollständige akademische Ausbildung genossen haben und Erfahnmgen
im Canalbauwesen besitzen .

Wiesbaden , den 25 . November 1890 . *
Der Stadtbaudirector . Winter , Baurnth .

Bekanntmachung .
Die Volkszählung am 1 . Dezember c . betr »

Da die Haushaltungs -Vorstände nach den gegebenen Bestimmungen
bis zum 30 . November c., Mittags 12 Uhr , in den Besitz ihrer Zahlpapiere
gesetzt werden müssen , so ersuche ich die Zähler , welche noch mit der Av -

holuug ihrer Zählpapiere im Rückstände sind , bie . letzteren umgehend tn

dem Rathhause Marktplatz 6 , Zimmer No . 16 , abzuholen und den Haus¬

haltungs -Vorständen vor Ablauf obiger Frist zuzustellen .
Gleichzeitig mache ich daraus austuerkfam , daß die Zahler die Controt -

listen in duplo aufzustellen und einzureichen haben . Von der Conttollifte
wird ein Exemplar mit dem übrigen Zählmaterial den : statlstifchcn Bureau

st . Berlin eingereicht , während das zweite für die Geineindebehordc bestimmt
i Jr dem letzteren ersuche ich auch die auf der Rückseite links unten

vorgedruckte Zusammenstellung der Wohnhäuser und anderen bewohnten

Baulichkeiten und der Haushaltungen 2C. genau aussullen zu wollen .
Wiesbaden , den 27 . November 1890 . . . .. *

Esch , Vorsitzender der Zahl -Connnistron .

Für die Suppen -Anftalt des Wiesbadener Frauen -VereinS

sind bei mir eingegangen : Von Mei englischen Damen 100 .Nk., si .
van Hope Smith 20

'
Mk ., Ungenannt 10 Ml ., welches mit herzlichem ^ mnk

hierdurch im Namen des Vorstandes quitttrt' Helene von

DeiMMolis * [freireligiöse )
Des am nächsten Montag stattfindenden Concertes des Cäcilien -

Vereins wegen , wird , vielseitigen Wünschen entsprechend , Herr

Prediger Karl Voigt ans Offenbach a . M . ,seinen
nächsten (fünften ) Vortrag nicht Montag , den 1 . , sondern

Dienstag , den 2 . Dezember , halten . 300

Der Vorstand .

Mge les pite MüW
halte ich mein Geschäft

allabendlich bis 10 Uhr
geöffnet , was ich meinen verehrll Kunden in Wiesbaden und

Umgegend hiermit mittheile .
Mein Lager ist bestens assortirt in allen Artikeln der

Strumßfwaareu -
, Wäsche - und

Tricotageu - Brauche
und sind mtine Preise , wie allseitig bekannt ,

die billigsten am hiesige «

Platze . 22160

M . Singer ,

Sächsisches Waarenlager .

;üt 40 Mk . liefere ich reinwollene Eskimo - Winkerüberzieher

nach laaß .
Weyer , Schneidermeister , Schwalbacherstraße 23 .

' Hanshaltungs -Schürzen ,
Servir -Schürzen ,
Kinder -Schürzen ,
Schul -Schürzen

cmvsiehlt und fertigt nach Maaß und Muster 22144

Wilh . Schiemann ,
8 .

Schlittschuhe
in nur solider Waare und in reichhaltigster Auswahl

empfiehlt billigst 22149

Meli . Adolf Weygandt )

Ecke der Weber - u . Saalgasse . ^ 1

Vorftuster in großer Auswahl ,
in allen Größen , sowie Dorthnren billig zu verkaufen Saalgaffe 26 .
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22173

• Wittenberg ®’
.

Heute Abend : Metzelsuppe .
Wellfleisch .

Mo . S8U ,- - .....— , 1—<

SB um Hoheuaoller
,

Weüritzstraße IS .

Restauration Schuppli ,
Lehrstrafle 35 , Ecke der Röderstrafle .

Heute Abend Metzelsuppe . Morgens Quellsteisch ,
Sauerkraut und Bratwurst . 22155

„ Zum Adler "
bei Dotzheim .

Morgen Sonntag Metzelsuppe .
Heute Abend Quellsteisch , Bratwurst u . Sauerkraut .

Zum Besuch ladet ein

_____ _______________________________ Ang . Mari ».

Oirisstbamis - Oonfect .
entzückende Neuheiten , nur große Stücke , anerkannt beste Dualität .
Kiste enthält ca . 250 Stck . oder über 400 Stck . für Mk . 3 gegen Nachnahme .

H . Hübitz , Dresden , Wettinerstraße 14 .

» Cioldenes Boss “
,

Heute Schlachtfest .
Morgens Quellsteisch , Schweinepfeffer

und Sauerkraut .
Auch empfehle ich ein gutes Glas Lagerbier der Brauerei -Gesell¬

schaft Wiesbaden direct vom Faß . 22153
W . Külpp .

Iw » swiwie öhle .

Heute : Metzelsuppe .
J . Ettingshaus ,

- ■ _    Metzger und Wirth .
, Zorsdorfer , sowie feines Tafelobst , als : Birnen , Aepsel , Fergen

und Nüsse , zu haben Albrechtstraße 5 , Hinterh . Part . 22141

„ Zrrr ForeAe "
, Nömer - erg 13

Krute Samstag r
Coneert der Sängergesellschaft „ Fidelio “

.
Pg “

Anfang 7 Uhr . Entree frei .

W eiustube F . Sinss
43 . Friedrichstraße 43

Heute Abend :

Irish Stew .
, y

DmnMelngäüerHöf .

Heute Samstag von 7 Uhr ab r 22145

Dippe - Has mit batzer . KnödelU .
Doerr .

„
Zain Ijandsberg44 .

Heute Metzelsuppe .
Morgens Quellsteisch , Schweiuepfeffer , Bratwurst

rmd Sauerkraut . 22156
'

_____ _______ _______
F . Happes .

r " '
22150

A . Krieger .

Gasthaus zur Neuen Post
, W ? L

Heute Abend r Metzelsuppe . - Mß
Morgens : LuEsteisch , Schweiuepfeffer , Brat¬

wurst mit Sauerkraut , wozu einladet
Albert Mast .

und Zwiebel - Bonbons
Won Mobert Hoppe in Halle a . S . sind vorzüglich lindernd
t >ei Husten und Heiserkeit .

Paok . zu 15 und 25 Pfg . ächt bei 19210
Louis Schild , Droguerie,Langgasse 3 .

la Bienenhonig in körniger Wsare
P ® "* per Pfund 50 Pfg . - Wl 21774

E . Wey ^ andt , Kirchgasse 18 ,

Prima Pferdefleisch
ist fortwährend zu haben .

M . Dreste ,
8 . Hochstätte 6 .

Ein größeres Quantum Weitzeruben , sowie Spreu hat abmaeben
Grau Louise Schmidt , Wwe ., Moritzstraße 30 . 219M

Aepsel zu haben , per Kumps 35 Pfg . , Herrmnühlgasse 9 . § 2164

Altdeutsche Bierstube , UWllsse .

Heute große Metzelsuppe .
Morgens Sauerkraut , Quellsteisch , Bratwurst .

_____ Jeneh .

Zum Deutschen Kronprinzen ,
3 . Karlstratze 3 .

Heute Abeud : Metzelsuppe .

„ r , Morgens : Wellfleisch mit Sauerkraut und Grat -
wurst , wozu freundlichst emladet pii . Kraft .

5 . KauUtruunenstr . 5

HsMe :

Französische

Metzelsuppe.

Morgens 9 Ahr an

Bratwurst , Quellsteisch ^
Schwenrepseffer mit

eboii snrs

in und anher dem Hause SM

W ** Wurst 80 Pf . 22159

Achtungsvoll

__________
M . Väth .

Zum Poppenschänkelchen .

Heute Samstag :

Metzelsuppe .

Morgens : Quellsteisch .
Bringe hiermit das bekannte Culmbacher Export - Bier

von 3 . W . Heiehel ( direct vom Faß ) in empfehlende
Erinnerung .

Es ladet ergebenst ein 22157

Friedr . JSSschbäehee *.

Eucalyptus - Bonbons

Wo . 4 . —HLtz
Kein Havana , hell , mild ,

hochfeine Qualität ,
Mk . 8 .— per lOO Stück , empfiehlt 21744

Langgasse 45 . A . F . Hnefeli , Langgasse 45 .
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In

nefiger Auswahl ! ! !

Mk .

von Seiner <& Welsing , 21878

in allen mögl .

WM -DerWMLM
’

25,22 , 18 und
Mk .

Kmdku- Mew !2 Mk .

KkMM - AllW Mk .

^ Mk .

auts dauerhaften Stoffen 6) |
elegante Faoons , 12 ,

' X «
10 , 9 , 8 , 6 , 5 und ^ M .

D « W . L -GÄGv , Bahnhofstraße 8 .

22179bei

deutsche und engl . Biscuits , Chocolade ,

HüsseMorfer Pmisclie

unegale Würfelzucker . . .

egale „ . .
gemahlene Zucker ( Foiidre )

in allen Faoons , für
das Alter von 3 bis
10 Jahren , 14 , 12 ,

10 , 8 , 6 und

in carrirten u .
aestrft . Dessins ,
dunkel u . mode -
sarbig , 83 , 30 ,
28 , 24 , 20 und

ans dauerhaften
Stoffen ,

in prachtvollen
Farben , 36 , 33 ,
30 , 25 , 20 , 18 ,

15 und

Zur jetzigen Bedarfszeit empfehle :

Feinste

Nüriateergrer JLebHto © lien
in 20 verschiedenen Sorten ,

Aachener Printen , Baseier Leckerli ,

neue Tafelrosinen , Tafelmandeln ,

Tafelfeigen , Datteln , Haselnüsse ,
Elegante

titrtA Ul allen mögl . Des -

.IIIIP fing , zu 22 , 20 , 18 ,
16 , 14 -/2 und

12 «

UmM - KW UZ 32 »

empfiehlt die •

MaiizerMerfaMt
von

Aron
,

Wiesbaden
,

7 . Michelsberg 7 .

M bitte M MsuhtlWg meiner drei MufGer .

Sonntags den ganzen Tag geostnet .

Frische schwere Waldhasen Mk . 3 . 50 ,

Hasenbraten Mk . 3 . —
,

Rehziemer und Keulen ,
sowie

gemästete Gänse , Enten u . Poularden

Igm . Dichmann ,

___
L2 . Marrtftratze LÄ . __________

Junge Hafer -Mastgänse , sauber geschlachtet und gerupft , 4 Pfund
50 Pfg . , empfiehlt M . KprmiBun , Att - Wennatberr , Ostpr .

„ „ 30 „
,, „ 34 u . 36 Pf . ,
„ „ v . 32 Pf . an .

Zutker - Abschlag .

Durch günstige Abschlüsse bin ich in der Lage , zu folgenden
billigen Preisen , bedeutend unter heutigen Fabrik - Ro -

tirungen , abzugeben : 22139
Cölner Raffinade in Broden . per Pfd . 30 Pf . ,

» .[ das Neueste der

KMNgm - HsseN,
- - 7 -

Bordeaux
,

Sfldweiue
, Ungarweiie .

A - M . LMZr -
KL Snrgstrasse 1 .

3F
"

i © Verdauung u . Gesund -

k
< heit fördernden

yFäG i Magenllqiueur
(preisgekrönte Qualität ) , ( K . a . 337/11 ) 164

Peters feine Tafel Liqnenre von

Herrn . Jos . Peters & Cie . Naclif . , Köln ,

__ empfiehlt Geea ' g
’ Kgetzer , Rheinstraße 29 ._______

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’s medicimscher 227

„ Malaga , roth - golden "
.

amtlich untersucht an der Universität Erlangen . Preis per btOrig .-

Flasche Mk . 2 .20 , per ’/s Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .
In Wiesbaden nur allein in Di *. Lade ’s Hofapotheke .
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1333

BucMraok - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .

MM « « « «

S

manrlichfachsten

der graphischen

Wir empfehlen uns in der Herstellung von

als für den häuslichen und

Verkehr . —

Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit ' in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

v -aaQP
GS ° *

-r .1

V

&
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Das FemUeton
des „Wiesbadener Lagblatt " enthält heute in der

1 , Krilage : Couliffrngerster . Roman von Theophil Zolling .

(51 . Fortsetzung .)
A . Keilage : Graf Leo Tolstoi als Hirte .

Nachrichten - Kettage : Vom Weihnachts - Züchertisch . ( IV .)

Ueber das Gleichgewicht rwifche «

geistiger und körperlicher Arbeit .

Vom letzten Granier .

Karates « nd UrsvinzieUes .

(Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzmistnur unterdeutlicher Quellenangabe gegattet .)

- o - Ans der öffentliche » Sitzung des Gemeind
'
erattzs vom

27 . Nov . (Schluß .) Herr Architekt Brahm will von dem Rechte , den vor

seinem Besitzthum an der Kapellenstraße in die Straße fallenden ^ heil
widerruflich noch als Vorgarten benutzen zu dürfen, , absehen , weil die

Polizeibehörde hiergegen Einsvrache erhoben hat . Semem Gesuche , ihm
nunmehr den Kaufpreis für dieses abgetretene Gelände , welcher 5000 aHL ,
oder 2000 Mk . pro Ruthe , betrage , auszuzahlen , beschließt der Gememde -

rath zu entsprechen . — Die Eingabe des Herrn I . Ehr . Glücklich ,
worin sich derselbe bereit erklärt , das von feinem kürzlich erworbenen

Besitzthum , Kapellenstraße 8 , in die Straße fallende Gelände unter den

üblichen Bedingungen an die Stadt abzutreten , wird zur Vorprüfung an
die Bau -Commission verwiesen . — Zur Kcnntniß des Gemeinderaths gelangte
ein Circular der „Deut schenBuchbinder - Jnnung en " worin in Aus¬

führung eines von einem Verbandstage in Köln gefaßten Beschlüsse » dre Be¬

hörden gebeten werden , Buchbinderarbeiten nichr an Kaufleute und Buch¬
druckereien , sondern nur an Buchbinder zu vergeben , da sonst dieses Hand¬
werk zu Grunde gehen müßte . — Dem Gesuche des Pächters des „R a th s -

kellers "
, Herrn Haberland , während des Andreasmarktes eine oder

die andere bessere Musikgesellschaft concertiren lassen zu dürfen , wird mit
der ausdrücklichen Bestimmung stattgegeben , daß solche Aufführungen
Abends nach Schluß der Bureaux im Rathhause stattfmden . — Das

„ Wiesbadener Bade - Etablissement
" ist dahin vorstellig ge¬

worden , ihm die Leitung des von Herrn Schmidt im früheren Badhaufe

„ Zum Sonnenberg " erworbenen Wassers durch mehrere Straßen der Stadt

nach dem Etablissement an der Frankfurterstkaße zu gestatten . Die Bau -

Commission beantragt , dem Gesuche auf Grund eines abzuichließendcn
Vertrages , dem die von Herrn Banrath Winter zusammengestellten Punkte
zu Grunde zu legen seien , stattzugeben . Der Gesellschaft soll es vorerst uber -

lassen bleiben , Zeichnungen über die Leitung und die in der Nähe der englischen
Kirche projectirte Pumpstation cinziireichen und Vorschläge zu machen . —

Die König !. Polizei -Direcrion hat mit Rücksicht auf die Regierungs -Pollzei -

vcrordnung über die .Einrichtung von Theatern und großen Versammlungs¬
localen eine Auflage gemacht , welche die Feuersicherheit im hiesigen Theater
betrifft und 18 Punkte umfaßt , wovon jedoch einige wieder zuruckge -

uommen worden sind . Die übrigen Punkte haben theils durch die « tadt -

behörde , und theils durch die Königl . Theater -Verwaltung ihre Erledigung
gefunden , mit Ausnahme von zwei Punkten , wegen deren noch Melnungs -

verschiedenheiten bestehen . In Ermangelimg einer massiven Wand ist die

Trennung zwischen dem Zuschauer - und dem Bühnenraum in Wellblech yer -

gestellt , wogegen die Polizeibehörde verlangt , diese Trennung müsse durch
eine Rabbitzwand oder durch Vorlagen von Gypsdielcn rauch - und seiier -

sicher angelegt werden . Die Bau - Eommission ist aber , der Ansicht , Well¬

blech genüge , indem dasselbe so lange wiöerstandsiähig sei, bis sich oa
^

Publikum
'

verlaufen hätte . Der weitere Punkt betrifft die Auflage , alle

Bleirohre der Gasleitung durch eiferne Rohre zu ersetzen . Da aber am
■der Bühne sich nur eiserne Rohre besindcn , im Zuschanerraum Rohre

überhaupt nicht vorhanden sind und dieselben in den übrigen Jaumen unter

dem Verputz liegen und vor Beschädigungen gesichert sind , so halt die Bau -

Commission auch diese Auflage nicht für gerechtfertigt . Der Gemmiderath

beschließt deshalb , die Königl . Regierung zu ersuchen , die Polizei -Di . e . tton

zu veranlassen , von diesen Auflagen abzusehen . — AusVortrag des Herrn

Bürgermeisters Heß wird ein Vertrag mit den Eheleuten Arnold

Menldermans betr . Abtretung von Ge !ände im Dambachthal , ge¬

nehmigt . — Das Collegium erklärt sich damit einverstanden , daß das zn
Gunsten des Durchlaufs des Rambachs auf dem Besitzthum des Herrn
Otto Frey tag , „ Zum Bären "

, eingetragene Servitut gelöscht werde .
— Der Gemeinderath erklärt sich ferner damit einverstanden , daß der

Pachtvertrag mit Herrn Phil . Haßler , betr zwei Grundstücke an der

verlängerten Jahnstraße , gekündigt wird und bezüglich dieier Grundstücke
Verkaufsverhandlungen gepflogen werden . — Eine , von Herrn Wemhsndler
I Stuber bezüglich des Bauwesens des Gartners Herrn August
Preußer abgegebene Widerrufs - Erklärung wird acceptirt . —

Bezüglich des für Sicherheits - und Schutzstreifen sowie des

für den Bau derWiesbaden - Schwalbacher Bahnfelbst abgegebenen
Geländes ist die Vermessung erfolgt . Die Eisenbahn -Verwaltung erbietet

sich für das in die Bahnlinie fallende Gelände den bereits früher festge -

etzte« Preis von 400 Mk . pro Morgen oder 16 Mk . pro Ar und ent -

prechend einer Schätzung des Herrn Oberförsters Flindt für die völlig
abgeholzten Streifen zwei Drittel und für die stark durchlichteten Streifen
die Hälfte dieses Betrages zu zahlen . Die letzteren Entschädigungen würden
demnach 2878 Mk . und 2480 Mk . oder im Ganzen 5398 Mk . und der Preis
für das in die Bahnlinie selbst fallende Gelände ad 614 Ar 9824 Mk . be¬

tragen Die Vorlage wird zur Prüfling und Berichterstattung an b :c

Forst -Commission verwiesen . — Ein weiteres Schreiben des König !. Elsen -

bahn -Betriebsamtes betrifft die Verwendung der kleinen Parzellen , welche
beim Anlegen des Bahnkörpers mit übernommen werden mußten , weil sie
für die Besitzer werthlos geworden waren . Die betheiligten Kreise sind
hierüber gehört worden . Der Untertannus -Kreis und der Landkreis machen
den Vorschlag , die einzelnen Terrainstücke auf Kosten der Streife zu ver¬

kaufen und die nicht abgängigen zu verpachten . Auch dieser Gegenstand
wird Forst -Commission hingewiesen , weil hierbei noch andere zu bereit •

Competenz gehörige Verhältnisse in Frage kommen . — Nach Vortrag des

Herrn Banraths Winter werben ans Antrag der Bau -Commission die

Banqesnche a . der Frau Chr . Biltz Wittwe , betreffend die Errichtung
eines Hinterhauses Schulberg 19 , b . des Herrn Rentners Bonne betr
die Errichtung einer Gärtnerwohnung auf seinem Besitzthum „Waldfriede
an der Platter -Chaussee und c . des hiesigen 1 . Bataillons Füsilier -Regts .
Don Gersdorff (Hessisches ) No . 80 , betreffend Umwandlung eines Bad -

haiises in einen Pferdestall für drei Pferde , dircct auf Genehmigung be -

autachtet . - Ein Bangesuch der Herren Käsebier und Weyer , betr .
die Errichtung eines Wohnhauses ( des ersten ) an der westlichen Ringstraße ,
zwischen Adelhaid - und Jahnstraße , muß aus Ablehnung begutachtet
werden bis die ortsstatutarischen Bedingungen erfüllt sind . — Aus Ab -

lebnun « begutachtet das Collegium ein Gesuch des Herrn Zimmermeisters
Jacob Z iß , betr . die Errichtung eines Kamins auf seinen Baulichkeiten ,
Schiersteinerweg 3a . — Ans Ansuchen wird die Verlängerung der dent

Kohlenhändler Brunn ertheilten Genehmigung zur Errichtung eines

Pferdestalles an der Schlachthausstraße auf ein weiteres Jahr befürwortet .
— Die Fliichtlinien -Pläne für die Distrikte „Saiteberg

“ und „Weiherweg
"

werden nachdem Einsprüche nicht erfolgt sind , definitiv festgesetzt . — Einem
Antrag des Herrn Rühl wird dahin zugestimmt , daß ein vor dessen Be¬

sitzung an dem oberen Theile des Idsteiner Weges stehender stattlicher
Eichbaum unter entsprechender Verengerung des betr . Trottoirs (von
220 auf ca . 1 Meter ) an seiner Stelle belassen und auf Kosten des Ge¬

suchstellers die Böschung an der fraglichen Stelle mit einer Mauer ber¬

schen wird . — Dem Herrn Bürgermeister Heß sind von einem Herrn ,
welcher ungenannt bleiben will , 500 Mk . zur Verwendung im Interesse
einer armen Familie übergeben worden .

— Personal - Nachrichten . Die Erlaubnis ; zum Anlegen des ihm
verliehenen Kaiserlich und Königlich österreichisch -ungarischen Ordens der
Eisernen Krone 3 . Klasse ist dein Eisenbahn -Director Wagner hier ,
desgleichen des Ritterkreuzes des Kaiserlich und Königlich österreichisch -
ungarischen Franz -Josef -Ordens dem Eisenbahnstations -Vorsteher 1 . Klasse
Meyer hier ertheilt worden .

— Voigt - Vorträge . Vielseitigen Wünschen entsprechend , findet
der nächste ( fünfte ) Vortrag des Herrn Prediger Karl Voigt , aus
Offenbach a . M -, des am nächsten Montag stattfindenden Concertes des

„Cäcilien -Vereins "
wegen nicht Montag , den 1 ., sondern Dienstag , den

2 . Dezember , Abends
*
8 Uhr , in der „Kaiser -Halle

" statt . Herr Voigt
wird diesmal über das Thema : s,Das Ende des Apostels Paulus und
die angebliche Anwesenheit des Petrus in Rom " sprechen .

— „ Mehr $ t <ht ! “ Die Taunusstraße wird denmächst einen

besonderen „ Lichtpunkt
" erhalten . Frau August Engel Wwe ., oie
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* Krebrech , 27 . Nov . Ihre König ! . Hoheit die Frau Groß¬
herzogin von Luxemburg ist vorgestern wieder in Königstein cin -
gctroffen . — Auch Se . Künigl . Hoheit der Erbgroßherzog Wilhelm ist
gestern von Hohenburg nach Frankfurt znriickgekchrt und wird den Grob¬
herzog nach betn Haag begleiten .

Ä Schierstein , 27 . Nov . Die zur Bekämpfung des Frost¬
spa u ne r s au den Obstbaumeu angelegten Klebgürtel haben ihre Wirkungen
nicht verfehlt . Fast an jedem Gürtel klebt eine beträchtliche Anzahl jenes
schädlichen Jnsects , bei einzelnen Bäumen bis in die Hunderte , Männchen
wie Weibchen , dieser Schädlinge . — Eine recht zweckmäßige Einrichtung ,welche nicht allein hieiigeu Einivohuern , vielmehr auswärtigen Besuchern
Schiersteins noch zu Gute kommt , trifft man eben durch Anbringung von
zwei weiteren Nachtlaternen in der Bahnhofstraße .

△ Schierstem , 28 . Nov . Soeben geht uns die erfreuliche Nach¬
richt zu , dag es unserem hiesigeni Arzte , Herrn Dr . Nolte gelungen ist ,die Dr . Koch sche Lymphe zu erhalten , IIM solche bei einer hiesigen
Patientin (Lupus ) anzuw enden . — Das Nheinwasser , welches gestern
ml Rückgang gewesen , ist in verflossener Nacht wieder um 6 Centimeter höher
gestiegen .

_ b . MaUrm , 27 Nov . Gestern war der Herr Landrath von Biedcn -
kopt in Begleitung des Kreis -Baubeamten hier , um die durch das Hoch¬
wasser der Lahn angerichteten Schäden zu besichtigen . Die ältestenLeute wissen sich nicht zu erinnern , daß das Wasser jemals so hoch getoeen ;tä ist weit über den Stand von 1882 gegangen und {einer reißenden

Denkzettel anhängte . Die Red . des „W . T ." ) — Mehrere Berliner Blätter
nahmen Anlaß , den jüngsten Vortrag des hiesigen Arztes Dr . Lustig
humoristisch zu glossiren . — In dex Trinkhalle sind die eisernen
Fensterrahmen fertig , doch dürfte es noch etwa 14 Tag «
dauern , bis das Glas nach den Maaßen der Rahmen in der Fabnl
fertiggestellt und hier eingesetzt worden ist . Bei dem jetzigen Frostwetter
hat die Brnnnenbedienung sehr an dem Zuge durch die offenen Fenster zu
leiden . — Wenn auch durch das eingettetene Frostwetter die Bau »
thätigkett , namentlich sowett sie die Ausführung von Maurer -Arbeiten
betrifft , eine für manche Bauherren recht unliebsame Unterbrechung erleiden
mußte , so hindert das Wetter wenigstens nicht , für projectirte Neubauten
Bahn zu schaffen . Und dabei ftnbeu arme Leute jetzt noch Verdienst . So
ist man fett einigen Tagen mit dem Ablegen der Hintergebäude des
^ Schwarzen Bären " und des Hauses Luisenstraße 29 eifrig beschäftigt , i
Weitere „ alte Häuser " werden demnächst folgen . An den Fundamenttrungs - !
Arbeiten des Christmann ' schen Hauses , Ecke der Webergasse und Kleinen
Burgstraße , wird gleichfalls tüchtig gearbeitet . Da das Wasser schon bei
etwa ll/2 Meter Tiefe zu Tage trat , mußte zu seiner Bewältigung und
Befördemug in den nahen Canal eine Dampfmaschine in Thättgkeit gesetzt
werden . — Einer Einladung des kürzlich aus Berlin zurückgekehrten

'
berühmteN

Specialisten für Luugenleiden , Herrn Sanitütsrath Dr . Dettweiler
folgend , sind die beiden practischen Aerzte Herren DDr . Genth und
Letzerich von hier behufs Studiums der Koch ' schen Heilmethode !
nach Falkenstein im Tannns gereist .

Uerrms - Nachrichten .
* Der „Kaufmännische Verein " wird am Samstag , den 29 . November,

'
in seinem Vereinslocale („ Zum Mohren ") einen größeren Herren -Abend
veranstalten , zu welchem auch Gäste willkommen sind . Sodann hat der
Vorstand des Vereins für Mittwoch , den 10 . Dezember , eine hervorragend «
Kraft für einen öffentlichen Vortrag gewonnen . Das Local und Thema
werden noch bekannt gegeben . Zwei weitere Vorträge werden Mitte und
Ende Januar folgen .

* Wir machen unsere Leser darauf aufmerksam , daß der „Wiesbadener i
Rhein - und Taunusclub "

morgen Abend im Hotel „ Schützenhof " eine !
gesellige Familien -Zusammenkunft , verbunden mit Tanz , veranstaltet .

* Die alle zwei Jahre lviederkehrende Wahl der Vertreter zur ?
Generalversammlung der „ Gemeinsamen Ortskrankenkasse " wird morgenJ
Sonntag , im Festsaale des neuen Rathhauses vorgenommen . Die Wichtig - !
kett dieses Actes dürfte sich dieses Mal noch dadurch erhöhen , daß den
neuen Vertretern höchstwahrscheinlich die Aufgabe zufallen wird , das
Statut den in Aussicht stehenden , sehr eingreifenden Abänderungen des '
Krankenversicherungs -Gesetzes anzupassen . Da die Vertreterwahl für bet »!
weitaus größten Thcii der Arbeitgeber und der Kassenmitglieder die
einzige Gelegenheit bietet , ihr Interesse für die Ortskrankenkasse zu be¬
kunden , so sollten die Betheiligten nicht versäumen , sich zahlreich an bei
Wahlurne einzusiudeu .

* Nächsten Samstag Abend wird sich zum ersten Male die Wiesbadener
Turnerschast zu einer gemeinsamen Festlichkeit vereinigen , diesmal zu einem
Commers in der Halle des „Turn -Vereins " in der Hellmundstraße . Schon
der Gedanke einer genreinsamen Feier wird die Turner in großer Anzahl :
herbMehen und dieselbe zu einer recht würdigen gestalten . Die drei Ge - s
sangMgen haben sich zu einem großen Chor vereinigt , auch gemeinsame
Lieder werden gesungen und Vorträge ernsten und heiteren Inhalts ge - '

halten werden . Die Einleitungs -Rede hält Herr Gauvertreier Weber . 1
Das Turnen wird vertreten sein durch eine gemeinsame Riege aus den
drei Vereinen , die am Barren turnt ; den instrumentalen Theil besorgt die
80er Capelle . Die Feier soll lediglich für die Turner sein , die gegen Vor - !
zeigung einer Karte ihres Vorstandes Einlaß finden . „ Gut Heu

"
zu dem

geplanten Unternehmen , das viele Freunde gesunden hat und welches nicht
verfehlen >vird , den Wunsch nach Wiederholung in aller Turner Meinung
laur werden zu lasse « .

* Die Gesellschaft „Fidelio " hält heute Samstag , Abends 9 Uhr , iw
Veremslocale eine Monats -Versammlung !ab .

Inhaberin des bekannten Colonialwaaren - und Delicatessen -Geschäftes ,
läßt nämlich durch die Fttma C . Buchner hier eine sehr reichliche Be -
leuchtung ihrer Ladenlocale und deren Erker einrichten . Es werden je
4 Bogenlampen vor und in den Verkanfshallen an der Ecke der Saalgasse
und m der Taunusstraße angebracht , eine Lichtfülle , die ausreicht , äuch
me tiefste Fmfternitz in weitem Umkreise zu bannen . Die elektrische
Beleuchtung macht in unserer Stadt überhaupt erfreuliche Fortschritte ,
auch im Acker 'schen Neubau am Markt ist durch Herrn Buchner eine
splendide elektrische Beleuchtung inftallirt worden .

□ Die Uebcrschwemmnngeu und Hochwälder , die von überall
gemeldet werden , rufen lebhaft die Erinnerung an die Rheinüberschwemmung
im Jahre 1880 wach . Am heutigen Datum , beut 29 . November , im
Jahre 1880 wurde bei der damaligen Ucberschwemmung der höchste Wasser -
stand verzeichnet . Vielm unserer Leser ist gewiß die gewaltige Rhein -
Überschwemmung im Jahre 1880 mit ihren Schrecknissen und Gefahren
noch tm Gedächtnis ; .

□ Di » Hunde ar » dir Keine ! und das nämentlich am Abend .
Ein kleiner Vorfall ruft jene Mahnung wieder wach und sollten doch die
Besitzer von Hunden dieselbe beherzigen . Am Donnerstag Abend , etwa
8V « Uhr , siihrte eine ältere Dame ihre Lieblinge , zwei krummbeinige
Dächsel , in der Saalgasse spaziereii . Plötzlich fühlten sich die Thiere be¬
wogen , ein des Weges kommendes , etwa 15 -jähriges Mädchen anzufallen .
Das geängstigte Kind , schrie krampfhaft auf , iudeß die Hunde es zähne¬
fletschend umkreisten . Und was that die Besitzerin der Köter ? Anstatt
dieselben zurückznrufen , schalt sie das Mädchen ein „einfältiges Ding "

, eine
„ dumme Gans "

. Kaum war das Kind wieder einige Schritte weiter ae -
gangeii , als die Hlinde darauf zustürzten , wobei dann dieselben mörde¬
rischen Schreie ertönten , welche die Bewohner der Saalgasse an die Fenster
lockten . Ein des Weges kommender Herr ersuchte nun die Hundebesitzerin ,
ihre Lieblinge an die Leine zu legen , widrigenfalls er von feinem Stocke
Gebrauch mache und die „süßen Geschöpfe "

gehörig durchbläue . Was
weiter geworden ist , weiß man nicht , jedenfalls aber kann man jenem
Herrn nur Recht geben , denn solche bissigen Köter gehören an die Leine .

— Kei den jetzigen langen Abenden ist die Petroleumlampe
der Gegenstand besonderer Fürsorge für unsere Hausfrauen ; nichts kann
ein Zimmer trübseliger und unwohnlicher machen , als eine schlecht brennende
Lampe . Da kommt es nun häufig vor , daß trotz der forgfoltigen Reinigung
aller Lampentheile , trotz der peinlichsten Vorbereituua die Flamme trübe
scheint oder gar qualmt . Da ist lediglich die Qualität des Petroleums
schuld daran . Leider kommt viel unreines Petroleum in den Kleinhandel .
Im ungereinigten Zustande enthält das Petroleum flüchtige und entzünd¬
bare Körper , die , indem sie imrmterbrochen aus demselben entweichen , die
sie umgebende Lust in entzündbarerl Zustand versetzen . Diese Körper
nennt man Naphtale : dieser Stoff entweicht infolge seiner großen Flüchtigkeit ,
obschon bei gewöhnlicher Temperatur ans dem Petroleum und ist

"
aus

demselben ganz verschwunden , wenn es bis zu 30 Grad Reamnnr erhitzt
ivird . Will man sich nun von der Reinheit des gekauften Petroleums
überzeugen , so mischt mau eine Quantität davon mit so viel heißem Wasser ,
bis die Mischung 30 Grad zeigt ; dann fährt man mit einem Streichholz
über das Gefäß . Entzündei sich die dariiber befindliche Lust — infolge
der ausströmendeu Raphtate — so ist das Petroleum unrein . Vielfach
wird auch empfohlen , gewöhnliches Kochsalz in die Petrolemnkanne za
schütten , wodurch eitre Reinigung herbeigeführt wird , also daß das Petroleum
viel Heller brennt . Diese

'
Schicht Kochsalz kann immerwährend auf dem

Boden des Gesäßes bleiben .
= Fahrpreis - Ermäßigung der Arbeiter - Killet « . An -

ertennuug verdient die von Seiten der Nassauischen Staatsbahn seit dem
24 . November eingeführte Herabsetzung des Fahrpreises der Ärbeiter -
Wochen -Fahrkarten , welche zu gewissen Zügen Geltung haben . So wurde
beispielsweise die Wochen -Fahrtarc der Strecke Castel - .tzochst und zurück ,
welche früher 3 Mk . 90 Pfg . betrug , auf 2 Mk . 90 Psg . erniedrigt . Auch
die Hessische Ludwigsbahn würde an ihren so bedeutenden Jahres - lstber -
schüsfen gewiß keine nennenswerthe Einbuße erleiden , wenn sie in derselben
Weise wie die Batm jenseits des Rbeines , eine Ermäßigung des Preises
der Fahrkarten eintreten ließe : des Beifalls der betheiligten Kreise könnte
sie sicher sein .

-o- Zimmerst r,md . Am Mittwoch Abend , kurz nach 9 Uhr , entstand
in einem Hanse au der Gartenstraße durch unvorsichtige Handhabung
eines brenuendeu Lichtes eht Zimmerbrand , welcher von den

'
Hausbewohnern

gelöscht wurde . Der durch den Brand verursachte Schadest ist bedeutend .

. . -o - Unfälle . Der in der Heiland 'schen Parquetboden -Fabrik , Steiii -
gasie 7 , beschäftigte 31 Jahre alte Schreinergeselle Christian Busch
von hier , Platterstraße 38 wohnhaft , gerietb tu das Getriebe einer Hobel -
ma | a )tne , wobei ihm das erste Glied eines Mittelfingers vollständig abge -
schnitten wurde . Der Verletzte wurde im städtischen Kraukeuhause sofortin ärztliche Behandlung genommen . — Der 18 Jahre alte Metzgergeselle
' 1 V , , W u c 1 ' bei Metzgermeister Wagner an der Häfnerqafse be -
ichafttgt , hat sch unvorsichtiger Weise eine so erhebliche

^
Schnittwunde

eitntrticn Zäumen und Zeigefinger der linken Hand zugezogeu , daß er zwecks
Vcrnähuug der Wnude in das städtische Krankenhaus aufgenommeii werden
Illll plv «

Man schreibt uns : Vorgestern Nachmittag kam
ein Junge mit cuier schleuder durch die Weberaasse . Auf der Fahrbahn
«aßen mehrere Sperlmge eitrig nach Futter suchend . Der Bube wußtenun achte BesiereS zu thun , als mtt der Schleuder nach den Vögeln zu
schießen . Er trat einen , dem der Kopf bald wegfloq Das arme Thier
flatterte hin und her und was that der Benacltz Ex »

“
trat das

"
arme

Weien mtt bciden Füßen und lief davon , (.(gegenüber
'

solcher Rohheit
wundert uns sehr , daß »einer der doch um die angegebene Zeit aaMreithm
Paff « ,neu der Webergasse dem verlotterten Schlingel euien gehörige "
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Gewalt konnte Nichts widerstehen . Der eine Pfeiler unserer neuen Brücke

ist theilweisc cingerissen und der eiserne Oberbau in die Fluchen gestürzt .
— An verschiedenen Stellen ist der Eisenbahndamm eingeriffen ; der Betrüb

nach Mlhelmshütte und aufwärts ist eingestellt . Bei Eckelshausen ist

einer der großen Durchlässe der Zahnbrücke eingestürzt . Die Regnlirungs -

arbeiten der Lahn haben vielfach gelitten .
— Lehrerstelte . Die Lehrersielle zu Hübingen , im Unterwester -

waldkreife , mit einem decretlichen Gehalte von 900 Mark , soll bis zum
1 Januar 1891 anderweitig besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe

sind bis zum 15 . Dezember er . durch die Herren Kreis -Schulmspectoren
einznreichen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* © per « « - Mufttt . Verdi hat seine neue komische Oper
unter dem Titel „Falstaff

" nahezu vollendet . Der Text ist von Boito
aus Shakespeare entnommen .

* Verschiedene MMheiinngrrr . Die „Mainzer Liedertafel "

und der „ Dam en - Gesangverein " hielten am 27 . November mit

ihrem ersten Winter -Eoncert ihren Einzug in das neuerbaute Heim an der

großen Bleiche , für welches bis jetzt Die Räume des Stadttheaters oder
die Stadthalle als Aushilfe gedient hatten . Das neue Concerchaus, , em

umfangreiches Gebäude mit einer schmucken Renaissancefaoade , enthält eisten
im einfachen Stil gehaltenen Saalraum von günsüger akusttscher Be¬

schaffenheit , mit beiläufig 900 Sitzplätzen und einem umlaufenden Balkon ,
daneben einen kleineren für Kammermusik -Aufführungen , falls solche ein¬
mal in Mainz üblich werden sollten , für gesellschaftliche Zusammenkünfte .
— Wie die „Neue Freie Pr .

" meldet , soll anläßlich des Zerwürfnisses der
Künstler mit der Direction des Wiener Burgtheaters demnächst seitens der
General - Intendanz eine amtliche Verlautbarung über den internen Verkehr
im Burgtheater ergehen , welche den Künstlern erklärt , daß die Zett „zu
disciplinwidrigem Verhalten im Burqtheater " weder gekommen ist , noch ie
kommen wird . — Madame Subic , die gefeierte französische Dar¬
stellerin , wird auf ihrer Tournee durch Europa im Thaliatheater zu
Hamburg mit ihrer französischen Truppe vier Vorstellungen geben . Ham -

burg ist Die einzige deutsche Stadt , welche von der französischen Künstlerin
der Ehre eines Gastspiels gewürdigt wird . Wie ehedem bei Coguelin , hat
sich auch bei der Subic ber Glaube erhalten , daß Hamburg eigentlich nicht
mit zum deutschen Reiche gehöre .

* Personalien . Ein in der Provinz Schlesien und wohl auch
darüber hinaus bekannter Raturdichter , seines Zeichens ein Maurer ,
Namens Tulke , ist anffSamstag in Hohenborau gestorben . Eine Aus¬
wahl der Tulke ' schen Gelegenheits - Gedichte ist unter dem Titel „Oderkrebse "

erschienen. Die Snschrifr für seinen Leichenstein hat der Dichter , der
übrigens bis zuletzt sein Handwerk als Maurer ausübte , seit einem Sahr -
zehnt mit sich herümgetragen ,

* Z « den Koch ' schon Gntdechungen . Verschiedene Zeitungen
empfehlen Professor Koch in Anbetracht des Falles Dr . Levy , sein Heil¬
mittel an wucherische Aerzte nicht mehr abzulassen . — Geh . Rath vr . Ko ch
gedenkt in nächster Zeit mit allen übrigen Snfeetions - Krank -
heiten und deren Bekämpfung sich zu beschäftigen . Es wurde die
Gründung eines neuen Snsiituts und eines Krankenhauses in Berlin für
Robert Koch beschlossen . Der alsbald in Angriff zu nehmende Bau soll
so beschleunigt werden , daß im Frühjahre schon die Eröffnung vorge¬
nommen werden könne . Für das bacteriologische Institut wird das der
Charitö gehörige Triangel -Gebäude umgebaut . Zwischen der Charite und
der Stadtbahn werden Baraken für 150 Kranke errichtet zu einem Versuchs -
Krankenhaus für ansteckende Krankheiten . Die Arbeiten Koch 'S über
die Tuberkulose sind abgeschlossen ; Koch wendet sich jetzt
der Erforschung der Diphtherie , des Typhus , der Sy¬
philis und des Krebses zu . •

* Astronomisches . Sn Südafrika ist ein neuer Komet entdeckt
worden .

Uom Werhrrachts - Mchertrsch .

IV .
Ist wohl ein rechtes Weihnachtsfest ohne einen neuen Band des O b e r -

länder - Albums und der Müfnchener Bilderbogen in Deutsch¬
land dankbar ? Nun , wir haben auch in diesem Jahre nicht vergeblich
auf diese beliebten Erscheinungen gewartet und die bewährte Firma
Braun & Schneider in München hat sie rechtzeitig erscheinen lassen . Was
uns der VII . Theil des Oberländer -Albums ( Preis 5 Mk .) bietet , ist
wiederum eine Fundgrube des großartigsten Humors , ein wahres
Vademeeum für lustige , wie für traurige Unterthemen , und keine Nation
kann sich rühmen , einen solchen Schatz toller künstlerischer Laune heroor -

gebracht zu haben . Oberländer rst der Humorist und Carieatunst
par excellence , er ist unerschöpflich , dabei stets originell und drastisch . —
Die berühmten Bilderbogen , die mit ihrem 42 . Bande die Nummer 1000
überschritten und somit

'
in diesem Jahre ein bedeutsames Jubiläum ge¬

feiert haben , lassen auch jetzt nichts zu wünschen übrig und Alt und ^ ung
wird sich an ihrer Vielgestaltigkeit im Unterhaltenden , wie im Belehrenden
wieder erbauen . (Preis 3 Mk . 40 Pf .) Köstliche Bilder aus dem Post¬
leben von „ Anno Dazumal "

(so lautet der Titel ) bietet uns in helleren
Versen die „Postalischen Dichtungen

"
(Preis 1 Mk .) von H . Schafferder

in den „ Fliegenden Blättern " schon manche Leser damit erfreut hat . Nicht
nur die Jünger Stephans , sondern jeder Freund des Humors wird sich daran
ergötzen , umsomehr , da sich Emil Reinicke ' s bewährter Zeichenstift beflissen zeigte ,
sie reichlich mit Illustrationen auszusiatten . Von „Sugendblätter für

Unterhaltung und Belehrung
"

, gegründet von Ssabella Braun , und unter
Mitwirkung vieler Sugendfrennde herausgegeben von Ssabella Hummel ,
liegt der 36 . Jahrgang vor . (Preis 5 Mk . 50 Pf .) Sechs Farbe ndruck -
bilder und zahlreiche Holzschnitte schmücken das treffliche Buch , das unter
den Rubriken : Gedichte , Erzählungen , Dramatisches , Biographisches ,
Allerlei Belehrendes , Sprüche und Räthsel auf 576 Grotzoetavseiten eine
Fülle werthvoller Beiträge enthält . Eine hochwillkommene Gabe wird
Vielen die Sammlung der meist von köstlichem Witz eingegebenen , immer
in 's Schwarze treffenden Sprüche sein , die sich zerstreut in den „Fliegenden
Blättern " finden . Unter dem Titel „Gedankensplitter " (Preis 5 Mk .)
liegen sie uns , nun schon ber zweite Theil , vor , und die Verlagshandtung
hat nicht versäumt , diese oft bitteritz wenn auch humorvoll gegebenen Wahr¬
heiten in einer schönen, eines Geschenkwerths würdigen Hülle unterzubringen .

Die bei unserer diesjährigen Weihnachtsbücher -Uebersicht schon mehrer¬
wähnte rührige Firma Greiner & Pfeiffer in Stuttgart hört noch nicht
auf mit ihrem Segen und vier Erscheinungen ihres Verlages liegen uns wieder
vor . Zwei derselben tragen den Charakter eleganter Hefte , denen nicht
auf dem Büchereck , sondern auf dem Salontisch ein Platz angewiesen
werden muß . Daraufhin weist auch ihre wahrhaft glänzende farbige
Bilderausstattung , die uns Blumen , Landschaften und Vögel in bunter
Abwechslung zeigt , dazwischen eingestreut anmuthige Poesteen . „Des
Lebens Mai " in Bild und Lied von Clara Brann , nennt sich das
eine , schon in zweiter Auflage erschienene Heft (Preis 2 Mk .) , „Gedenke
mein, " Blütheu und Perlen , das andere , eine geschmackvolle , von der¬
selben Dame zusammengestellie Anthologie (Preis 1.50 Mk .) . Weiter er¬
schienen an gleicher Stelle die eleganten Bändchen : „ Fürs Leben , Jungen
Mädchen ein treuer Rathgeber und Führer in allen Lebenslagen,

" von
Ellen Richards (2 Anfl .) , ein nützliche « und daher schon empsehlens -
werthes Buch (Preis 3 Mk .) und „Ich soll Dich grüßen, " Lyrische
Gedichte , ausgewählt von Clara Braun , welche Sammlung schon in
6 . Auflage erschien . Keppler hat sie mit acht reizvollen , in Lichtdruck
toiebergegeBenen Illustrationen geschmückt (Preis 2 .20 Mkch

Freunde wahrer Poesie , die sich in anmuthigster Form darbietet ,
seien auf das kürzlich im Verlage von A . G . Liebeskind in Leipzig er¬
schienene Büchlein „Gedichte von Anton von Schulern , Aus dem
Nachlasse gesammelt und herausgegeben

"
, aufmerksam gemacht . Statt

vieler Worte der Empfehlung hier eine Snhaltsprobe aus dem auch mit
•einer Biographie des Dichters versehenen Werkchcn .

Wintermorgen frisch und klar
Liegst du aufgehellt ;
Frohgemuth und sorgenbar »
Schreit ' ich durch die Welt .

Wie du reich als wie der Mai
Weiß in Rosen blühst —
Wintermorgen , frisch und frei ,
Sei mir froh gegrüßt !

Weit umher mein Fußtritt knarrt
Durch den klaren Raum ,
Von Demanten glitzt und starrt
Ast um Ast am Baum .

Hämm ' re nur der eis ' ge Hauch
Auf mein Angesicht ,
Meinen Mantel fass ' er auch
Tiefer bringt er nicht !

Sugeudkmst und Wohlgefühl
Wärmen mir die Brust :
Sst auch Stint und Wange kühl
Snnen glüht die Lust .

Sungcr Liebe Seligkeit ,
Niemanb noch vertraut ,
Werd ' in dieser Einsamkeit
Hier im Liede laut !

Deines Namens Klangfigur
Schwebe unverhallt
lieber , die beeif ’te Flur
Hier in Dnftgestalt .

Daß er an dem starren Baum
Wie in Schneees Schoß
Blüthenkeime mahn ' im Traum
Au des West ' s Gekos .

Eingegraben steh ' er auch •
Hier im festen Schnee ,
Daß , wer in dem Frosteshauch
Hier vorübergeh '

Auf des Eises blankem Erz
Stakuend nehm ' in Acht ,
Wie in all dein Frost ein Herz
Warm an Dich gedacht .

Auch das zierliche Büchlein von dem schott durch verschiedene Veröffentlichungen
ähnlicher Art bekannten Georg Sang , das unter dem Titel „O , Alpenluft !"

Sang und Klang aus den Bergen , soeben in Carl Sügels Verlag in
Frankfurt a . M . erschien , können >oir nicht besser empfehlen , als durch eine
kleine Probe seines frischen und ansprechenben Inhalts , der aus ca . 100
verschiedenartigen , auf btc erhabene Bergeswelt der Alpen Bezug habenden
Liedern besteht . Wir lassen hier gleich das erste Gedicht folgen :

Frühwanderttng .

O Alpenluft , o Mattenduft , Hier oben aber wogt heran
Ihr macht die Seele trunken ! Ein Strom von Licht und Farben ;
Dort unten wie in stiller Gruft Der Osten hat sich aufgethatt
Liegt noch die Welt versttnken . Und spricht in Feuergarben .

Schon streift der erste Strahl die An ,
Ein Meer von Perlen leuchtet ;
Was Wunder , wenn , ein Tropfen Thau
Auch mir das Auge feuchtet ?

Wemt zu Weihnachten dem Schönen , der Unterhaltung und dem
Wissen in ber Literatur so eifrig Rechnung getragen wird , so darf das
rein Praktische doch auch nicht ganz vergessen werden und so verweisen
wir denn gerne auf ein Büchlein , das unter dein Titel „Was thut die
praktische Hausfrau " von Frau Helene , im Verlage der Saeger ' schen
Verlags -Buch - und Landkarteu -Handluug , Frankfurt a . M „ schon in zweiter ,
5000 Exempl . starken Auflage erschienen ist . (Preis 1,20 Mk .) Das die ersten
4000 Bücher so schnell vergriffen wurden , spricht für den Werth des Werkchens ,
das treffliche Antworten auf lOOerlei wichtige und unwichtige Fragen , wie sie
das häusliche Leben mit sich bringt , für „Hausfrauen und solche , die es werden
wollen "

, enthält . Wie dies und das am besten gewaschen , jenes am zweck¬
mäßigsten aufbewahrt wird , lvie man Flecken entfernt , Zerbrochenes kitte :,
Zimmerpflanzen behandelt , und wie man sich bei Krankheiten am richngsten
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* getrltn , 28 . Sion . Den beiden Häusern des preußischen Landtages
ist ein Entwurf eines neuen Hundesteuer - Gesetzes , welches am
1 ., April 1891 in Kraft treten soll , zugegangen . Der Jahressteuer -Bctrag
wird nach der Novelle auf 20 Mark erhöht . — Im Etat des aus¬
wärtigen Amtes werden „für Maßregeln zur Unterdrückung des
Sclaveuhandels und zum Schutze der deutschen Interessen in Ostafrika "
3,500,000 Mk . ( 1 Million Mk . weniger als im laufenden Etat ) gefordert .
Nach der Begründung erfordert nämlich die Schutztruvpe 2,200 0̂00 Mk .,die Flottille 800,000 Mk ., die Civil -Lerwaltung 500,000 Mk . Es werden
aber aus den Zoll -Ausgaben voraussichtlich etwa eine Million Mk . ver¬
fügbar werden und weirer ist aus den localen Einnahmen ein Ertrag von
einer Million Mk . zu erwarten . Damit würden sich die Ausgaben auf
2 Millionen Mk . ermäßigen .

* Rundschau im Reiche . Der Großherzog von Hessen
eröffnete vorgestern den Land rag des Graß herzogt hums mit einer
Thronrede . Dieselbe gedenkt in der Einlcitiinq des siebzigjährigen Be¬
stehens der Verfassung und bezeichnet sodam , als nächste Aufgabe des
Landtages die Feststellung des Etats für die Etats -Periode 1891/94 . Tie
erhöhten Matricular - Beiträge , welche das Reich von den Bundesstaaten
fordere , sowie die stets wachsenden Ansprüche der Landes -Verwaltung
hätten es nicht leicht gemacht , das Gleichgewicht der Einnahmen und Aus¬
gaben ohne Erhöhung des Steuersußes herzustellen . — In der Provinz
Posen schicken sich zahlreiche polnische Bauern zur Auswanderung
nach Brasilien an .

* Im Haushalt der Vermattung de « Reichshreres für das
nächste yaljr belaufen sich die 'Ausgaben auf 438,854,464 Mk . Davon
entfallen auf die fortdauernden Ausgaben,412,550,954 Mk ., auf die ein - i
maligen ordentlichen 45,967,141 Mk . und auf die einmaligen außerordcnt - ;
licheu Ausgaben 25,336,369 Akk. Auf den Etat für das preußische Heer :
und die in die preußische Verwaltung übernommenen Contingente anderer
Bundesstaaten kommen von den fortdauernden Ausgaben 820,637,536 Mk .

'■
oder 19,8 Millionen mehr als im kaufenden Jahre . Die Mehrbeträge
werden zu ben verschiedensten Aenderungen gefordert . Besonders er -
wähnenswerth find darunter folgende : Neiße wird als Festung aufgegeben ,
dagegen Graudenz als Festung wiederhergestellt . Der bisherige Gebrauch ,tvonach bei den Hebungen der Fuß -Artillerie Gespanne gemiethet und von

"
Civil -Fuhrlenten gefahren werden , ist abznschaffen und die militärische

‘

Organisation von Gespannen indieWege zu leiten . Diellnterofficier - .
Prämien find mit 3,804,500Mk . oder mit einem Mehr von 8,444,500Mk . :
eingestellt worden . An Prämien find beim Ausscheiden in Aussicht
genommen : nach 5 -jähriger Dienstzeit 50 Mk ., nach 6 - jähriger 100
nach 7 - jäbriger 200 Mk ., nach 8 -jähriger 350 Mk ., nach 9 -jähriger 550 Mk .,
nach 10 - jahrlger 800 Mk ., nach 11 -jähriger 900 Mk . und nach 12 -jähriger
1000 Mk . Des Ferneren ist eine weitere Lergrößeruilg des Cadetten -
Corps in Aussicht genommen . Auch wird die Errichtung zweier Unrer -
officier -Vorschnlcil in Jülich und Wohlan beabsichtigt . In den einmaligen
Ausgaben des ordentlichen Etats , welche für Preußen die Höhe von
39,094,463 Mk . erreichen , sind Positionen für viele in Aussicht genommene
Neubauten ansgeworfm .

Der Indianer - Aufftaud .
Ein Beamter in Los Angelos erklärt , daß der sog . „Messias " der

Jndraner John Johnson heißt . Derselbe gehöre dem Stamme der Pah
Utes an , sei eine Art Missionar und auch als Friedensstifter bekannt .
Der Beamte sagt , daß Johnson ihm im letzten Frühjahr mitgetheilt habe ,
daß er au bullen Orten den Indianern die Botschaft von der Mission
Christi auf Erden verkündigt habe . Wahrscheinlich ist hierdurch der Glaube
an dw Ankunft des Messias unter den Indianern entstanden . Die Ver -
theilung der Rationen ging am 24 . Nov . auf der Rosebud -Agentur ruhig
vorüber . Es dürfte auch zu keinen Conflicten mehr dort kommen , wenn

benimmt , über alles das und zahlreiches Andere belehrt das wackere Büch¬lein , das fleiuie von dem , der es besitzt , tagtäglich zu Rathe gezogen wird ,
v cA “ von Julius Hoffmann in Stuttgart erschien soeben im

on « mann ’S Haushaltungsbuch für das Jahr
: /drns 2 Mk .) Die Führung dieses Buches wird spielend erlernt .

^ s giebt am Jahresschluß einen genauen Ueberblick über die Gesammt -
Ansgaben in jeber einzelnen Gruppe . Dabei läßt sich erkennen , wo zuwurde und wo daher künftighin gespart werden muß .Abgeiehen von dem offenbaren Nutzen , den diese Einrichtung für Hans -
frauen nut knappem Wirthschaftsgeld bietet , ist es auch für besser gestellte
Hausfrauen mtcreffanl zu ermitteln , welcher Procentfatz des Gesammt -
verbrauchs auf

,
« ? - >> bestimmten Thcil der täglichen Ausgaben fällt . Die

Buchführung selbst stärkt den Ordunngsfinn und wird selbst Frauen die
wsher kein derartiges Haushaltungsbuch hielten , bald Vergnügen machenDas Buch ist demnach ein praktffches Geschenk für Hausfrauen . Ihnenwerben auch bie beigegebenen Waschtabellen , Küchenkalenber , Posttarif ,Aotizkalenber und ber Rathgeber für ben Haushalt willkommen fein .
. , ? " !</ ? ^ reichen Freunbinnen , welche Fran Elise Polko sich bnrchihre iruchibare Ichnftstelleriiche Thätigkeit zu gewinnen wußte , wirb es , auchn Hinsicht auf ben Weihnachtstisch , mtereffant fein , zu erfahren , baß soeben
^ ^ « n ruhngen Verlage von Rud . Bechtolb & Co . in Wiesbaben unter
EE Tckel „ Ge 1 ammelte Novellen " ein neues Buch (Pr . Mk 150 )ber Verfasserin erschien . Es enthält vier kleinere Novellen : „Onkel Mar "
„ sommertage , . Ein Idyll " und „Auf silbernem Strome " . — Ein will -

» reunb für junge Mädchen ist auch das von derselben Autorin unter
^ " "Wirkung hervorragender Schrifsiellerinnen herausgegebene Deutsche
Mabcheniahrbuch dessen Jahrgang für 1891 vorliegt und der sichdurch seine hübschen Beitrage m Wort und Bild (60 Jllnftratiouen schmückenden Band ) , wie durch eine geschmackvolle äußere Ausstattung anszeichnet .
IDEllag von Alfred s . Fned & Co ., Berlin .) Gewiß werden sich beideWerke einer ,großen Verbreitung erfreuen .

Uedrr das Gleichgewicht »wischen geistiger und

körperlicher Arkeit
hat der kürzlich verstorbene berühmte Münchener Professor Nußbaum in
~?r oiundscyaii ' eine Reihe ber beherzigenswerthesten Winke ertheilt .Er schrieb : Wenn ich meine ärztliche Erfahrung überdenke , fo habe ich nur
.vemge Arcmie tu die Hände bekommen , welche durch Ueberanstreugung
ihrer Knochen und Muskeln krank geworden waren ; viele Hundert sehr
Lw ' i . Leidende hingegen beobachtete ich, welche durch anhaltende geistige

v
'dnk geworden waren , und es war oft recht schwer , wieder

6011110110186 Genesung zu bringen . Es wurde mir der ganz bestimmteEindruck , daß des Menschen Körperbau nicht für den Studiertisch ,sondern für körperliche Arbeiten geschaffen ist . Am gesundesten und
lietterlien sah ich iyene bleiben , welche Felder und Gürten be¬
arbeiteten lind sich ben größten Theil bes Tages in frischer Luft
bewegten . Wie ganz anberes finbet man das körperliche Besinben bei
Beamten , Gelehrten und Künstlern ; oft haben diese einen heißen
'ffvps unb falte , ^ uße , oft träge Verdauung , uuthätigeu Darm . Wenige
giebt es unter innen , welche nicht über fortwährende Nervenerregung klagen ,
^.oir wissen , baß jedes Organ , welches benutzt wird , blutreicher wird , daß
sich feine Adern erweitern . Das Gleiche gilt beim Gehirn . Wirb dies
ouitreicher , so kann dies nur auf Kosten anderer Organe geschehen , deshalb
werden Arme und ^ üße „ blutarm , wenn das Gehirn vorn Blute strotzt .
^50 früher solche Mißverhältnisse im menschlichen Körper auftreten , je jünger

. idiimn ist , desto verderblicher sind die Folgen solch mangelnden
Gleichgewichts , ^ ch muß behaupten , daß die ganze Zukunft eines
Menschen eine unbehagliche werden kann , wenn sich die angcbeuteieu
Ueberrelzungen schon im kindlichen Alter einbürgerten . Es ist durch unb
durch eine fehlerhafte Beobachtung , wenn man glaubt , daß ein ueun -
jal )rtge § Kind in 7 — 8 Stunden täglich mehr lernt , als in 4 — 5 Stnndeii .Kinder gehören nach 9 Uhr in das Bett und vor 5 Uhr lasse man sie ja
nicht anfsteheu sonst ruht ihr , Gehirn nicht genügend aus . Ich halte das
gegenwärtige Prinzip , ein Kind den ganzen Tag zu beschäftigen , für ein
recl)t gutes ; allem ein großer Theil der Zeit sei der körperlichen Ails -
bildung gewidmet , wenn , möglich in frischer Luft . Es war ein guter
Juiiaug , das turnen obligatorisch zu machen ; allein ich möchte die gegen¬
wärtige Bosis dieser , herrlichen Arznei eine nahezu homöopathische nennen ,

uutzen dürste . Ich bin fest überzeugt , daß die Zukunft
^ ''w , daß man täglich stnndenlang körperliche Hebung mit geistiger

ai , uiuß , wenn ein Kind gesund bleiben soll . Ich bin ebenso
n . fSrtiAt das Lernen viel leichter geht , wenn ber Körper mehr
ßptruJ/J3L AU-b ' .btc geistige Spannung nicht so viele Stunden
bprh

°
nrrnn ^ ns

: lLtitleu Lehranstalten . Mit Ansnahnie einzelner
Wnrffmittnna Kinder tritt bei ben meisten jetzt oft schon

Bunner Abends eine stumpfe , müde Hirn -
Ä "

Äanisch ' uLrmn
'

L ' denAnn ' übeLn

unb während d
'
es Lernerns die tebübuuq Te^

beiorbern wird , bannt bie Belaftmig des Gehirns welcke
zur Ursache ihres unbehaglichen Empfindens wird , mchchdett werden kamTr ^ dieser , Zeitopfer , darf man aber keine geringeren « ernbeqX be :
furchten . Hn -gegen wird das Lernen , das jetzt vielen Kindern eine Marter
ist , den meisten ftreube machen , und es wird nicht schon in Iber Kindbeit
ber Grunb,tem zu bieser jetzt so sehr überhandnehmenden unb ung i cklich
machenden Nervenerregung gelegt werden .

11 '

Deutsches Reich .
* Hof - und Nrrsonat - Nachrichten . Der „ Reichsanzeiger " meldet :

Der Kaiser entsandte sofort nach Eintritt des Thronwechsels int Haag den
General -Adjutanten General Wittich nach Frankfurt , um den Groß -

‘

Herzog von Luxemburg anläßlich feines Regierungsantrittes zu be¬
grüßen unb bemselben ein Hanbfchreiben bes Kaisers zu übergeben .
General Wittich wurde am 25 . November vom Großherzog in besonderer ’

Audienz empfangen unb ist inzwischen toieber in Berlin
‘
eingetroffen . J

* Das Arbeitspensum des Reichstages . Die zweite Hälfte |
ber Igufenben Tagung bes Reichstages sieht sich vor einen ungewöhnlichen l
Arbeitsumfang gestellt . Wöhrenb bie Erlebignng bet Abänderung der s
Gewerbeordnung an sich schon genügt , um ben Inhalt einer ganzen i
Tagung zu bilben , liegen vor , abgesehen von einer ganzen Reihe weniger
belangreicher Entwürfe : der Reichshaushalts -Etat

’
nebst Zubehör , die i

staatsrechtliche Regulirnng ber Verhältnisse ber Insel Helgoland , bie
'

Novellen zum Krankenkassen - unb zum Patentgesetz unb ber Schutz von
Gebrauchsmustern , endlich ber türkische Hanbelsvertrag unb ber noch inj
Berathnng befinbliche Plan über bie Verwaltung ber beulschen Schutz¬
gebiete in Ostafnka . _ Man bars gespannt sein , wie unb in welcher Zeit - ,
grenze es möglich sein wirb , dies Arbeitsmaterial abzuwickeln , welches
bnrch wichtige Anträge aus bem Schooße bes Hauses jedenfalls noch eine
Erweiterung erfahren wird . Schon jetzt liegen — außer einigen Restanten

’

aus diesem Sommer — ber Antrag betreffs ber Getreibezölle (Richter )
unb ein Antrag Rinteln vor , welcher bie Strafproceßorbmmg in dem
über bie Wiederaufnahme eines Verfahrens hanbelnden Paragraphen ab - '
ändert und die Entschädigung unschuldig Vernrtheilter einführt , die im
Wiederaufnahme -Verfahren freigesprochen werden .
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Ausland

Vom letzten Gramer

entwirft ein Mitarbeiter der „Neuen Zur . Ztg ." ein fesselndes Charakter¬
bild Im Jahre 1870 war König Wilhelm III . sehr kriegslustig

gegen Deutschland gesinnt . Tagelang lief er mit der Kriegserklärung in
der Brusttasche so zornig wie ein hungriger Löwe umher . Sein Jähzorn
galt schon in gewöhnlicher Zeit als furchtbar , jedoch in jenen kritischen
Tagen war man bei dem kleinsten Anlaß auf wilde Ausbrüche gefaßt .
Niemand wagte es , mit dem König die Angelegenheit weiter zu besprechen .
Da aber eine Klärung der Lage durchaus nöthig war — auch der
Berliner Hof hatte bereits von den Kriegsgclüsten des Königs Wilhelm
gehört — entschloß sich auf das Drängen seiner Amtsgenossen und

politischen Freunde endlich der alte Minister Thorbecke ein ernstes Wort
mit dem König zu reden . Thorbecke war damals der angesehenste Staats¬
mann Hollands . Er war ehedem Professor in Utrecht gewesen und König
Wilhelm konnte ihn nicht recht leiden . Selbst aufbrausend wie eine
Rakete , wußte er sich mit der unerschütterlichen Ruhe , welche Thorbecke
als üchter Holländer besaß , nicht abzufinden . Dazu war der König Hein
und dick, der Minister hager und lang , — kurzum Beide die vollsten
Gegensävc , nur darin übereinstimmend , daß Jeder für ein treffendes Wort
zur rechten Zeit oder einen guten Witz höchst empfänglich war . Thorbecke
behielt zeitlebens in scineui Wesen etwas vom Lehrstuhl an sich unb bei
König redete ihn selbst als Minister mit „ Herr Professor " an . Anderer¬
seits behandelte Thorbecke den König ganz mit der trockenen Uebcrlegcn -
heit eines alten Schulmeisters , der Alles besser weiß unb außerbem noch
körperlich so groß ist , daß er seinem Gegner über den Kopf sieht . An
dem verhängnißvollen Morgen der Entscheidung trat Thorbecke mit
besonders ernstem Gesicht tu das Gemach des Königs , der ihn mißtrauisch
musternd mit dem gewöhnlichen : „Guten Tag , Herr Professor , was
giebt ' s Neues in der Welt ? "

empfing . — „Sire , nichts Besonderes , nur
die Haager erzählen sich viel dummes Zeug !" — „ So , hoffentlich doch
nur von meinen Ministern und nicht von mir ? " — „ Sire , auch von .
Ihnen !" — „Auch von mir ? Was denn , mein verehrter Herr Professor ?
sagte der König in gedehntem Tön , während es bereits in feinen Augen

I bedenklich flackerte . — „ Sire , ich möchte es kaum wiederholen , wenn

verhaftete Dombrowsky wurde , nachdem seine Nichtidentität mit Padelews ^ ,

festaestellt , freigelassen . Die Polizei hat Padelewsky s Spur voll¬

ständig verloren . .. , , . , _ . . . .
* Italien . Die wiederholt angekündigte päpstliche Eueyklika

über die Arbeiterfrage wird noch vor Ablauf dieses Jahres der

Oeffentlichkeit übergeben werden .
* Großbritannien . Die Krips m der Angelegenheit Parnells

bat sich noch verschärft . Gladstones Haltung findet begeisterte Bst -

ligung in allen Landestheilen . Gladstone erklärte , es fei ihm unmöglich ,

als Parnell 's College im Unterhaus zu sitzen . Anderes,18 ist Parnell feit

entschlössen auf dem Beschluß der Versammlung vom Dienstag zu beharren
andrer erklärte daß er nur nach einem Mißtrauensvotum festens seiner

Gefolgschaft von der Leitung der Partei , zurücktreken würde . Trotzdem

Geheimhaltung der Verhandlungen am , Mittwoch beschloßen worden wem

man doch, daß Parnell thatiachlich Sieger geAleben stt Nach bem Ä

T B " wohnte Parnell der Versammlung schweigend bei , Parteige¬

nossen sprachen sich für und 60 gegen seinen , Rücktritt aus , Erne Ab -

I stimmung wurde jedoch nicht vorgenommen . D-Lm , Unterhause theilte kwr

Präsident des Handelsamtes nut , daß infolge der Landung von ! 0o

mittellosen Juden in London der britische Consul m Hamburg Austmg

erhalten habe , die Auswanderer vor der Resse dorthin zu warnen . Da

werden am Ende die dem ungastlichen Rußland den Rucken kehrenden , mittel¬

losen Israeliten in Deutschland bleiben .
* Rußland . Ein geheimer Tagesbefehl des , russischen

| Generals Dragomirow macht in der russischen Gesellschaft Mel vmi sich

I reden . Er erschien nach den Wolhynischen Manovern unb „
toar nur an

I die Offieiere gerichtet . Sein Titel lautet ; „Was un » fehlt , diach ver¬

nichtender Krim der Generale und höheren Officiere deneii er Gleichgiltig¬

keit gegen ihre direkten Pflichten vorwirft , tadelt General Dragomrrow

denMeldungsdienst , der mehr dazu beigetragen habe , die Lage zu verwirren ,
I als zu klären . Im Zusammenhang hiermit verurthestt er die geistige
I Zerfahrenheit , Schläfrigkeit und Gleichgiltigkeit der Subalteniofftciere .
I Allen macht er den Vorwurf , daß sic einen empfangenen Befehl nicht er¬

schöpfend erledigten . Auch das Verhöltniß der Offieiere zu den Soldaten

I qiebt ihm Anlaß zu scharfer Kritik . MarschdiSciplm , Verpflegung ,
I Reeoguoscirung , Offensiv - und Defensivstellung , der Infanterie - und
I Artillerie — was bleibt noch übrig ? — hält er für durchaus ungenügend .

Die Verhältnisse der Officier -Co . ps in der russischen Armee werden noch
I schärfer durch den Umstand beleuchtet , daß ein derartiger geheimer dienst -

j licher Tagesbefehl in die Oeffentlichkeit gelangen konnte .

I * Serbien . Die „Pol . Corr ." meldet aus Belgrad : Der fer bische
I Staatshaushalt für das Jahr 1891 hebt sich in Einnahme undAus -

I gäbe mit 57 Millonen Dinars . Das nicht gedeckte Defizit betragt

1526,000 Dinars . — Die Frage , ob Königin Natalie ihre Denk -
I Würdigkeiten veröffentlichen wird oder nicht , ist noch immer nicht ent -
I schieden

'
und beschäftigt noch immer die geschwätzigen Cirkel der guten

I Stadt Belgrad . Die Königin hat seit ungefähr einem ^ ahre an diesem
I Werke gearbeitet , gefeilt und die Ratbschlage erprobter Schriftsteller zu
I Hilfe genommen , damit die Veröffentlichung recht wirksam und stilgerecht
I ausfalle .

* Afrika . In Kamerun ist der Pfälzer G . Schmitt , der dort m
I Diensten der Basler Missions -Gesellschaft stand , an den Folgen des
I Klimas gestorben . Schmitt ist der siebente Missionär , den die genannte
I Gesellschaft in Deutsch -Afrika infolge des mörderischen Klimas verliert .

* Luxemburg . Tas „Amtsblatt " veröffentlicht einen Beschluß des

Staatsministers , gefaßt auf Befehl des Großherzogs , wonach die
Landestrauer fechs Monate dauert , und zwar zwei Monate die große ,
zwei die halbe und zwei die kleine Landestrauer . .Ferner werden öffent¬
liche Vergnügungen untersagt bis zum Tag der Leichenfeier für den ver¬
storbenen König . Das großberzogliche Haus legt ebenfalls Trauer an auf
sechs Monate . — Eine neue luxemburgische Frage ist , wie es hecht , in

jüngster Zeit aufgetaucht , hat aber sofort eine deutsche Antwort erhalten .
Bei allen Brückenbauten , die von einer luxemburgsschen Stadt auf
Lreußisches Gebiet führen , ist durch Vertrag festgestellt worden , daß bie iti
Betracht kommende luxemburgische Gemeinde gehalten ist , auf der Brücke
ein Eisenthor und einen Wartthurm zu errichten , sobald die preußische
Regierung dies verlangt . Bei den Brücken zu Remich , Wormeldingen und
an anderen Orten har die preußische Regierung dieses Verlangen bisher
nicht gestellt , wohl aber ist , nach einer Mittheilnng der „Kölnischen
Zeitung

"
, die Gemeinde Grevenmachern dieser Tage auf Antrag der

preußischen Militärverwaltung von der luxemburgischen Regierung aufge¬
fordert worden , in kürzester Frist ein Eisenthor und einen Wartthurm
auf der Moselbrücke , welche von Grevenmachern nach Temmels fuhrt, , aiss -

zustellen . Man bringt diese Aufforderung mit folgendem Grenz -Zwychen -

fall in Verbindung : Am 9 . September besuchte ein deutscher „Ofstcier
Grevenmachern , um sich im Auftrage der Festungs -Juspection Köln über

den Zustand der Puverkammern an der dortigen Moselbrücke zu unter¬

richten . Nachdem die Pulverkammern besichtigt und in Ordnung befunden
waren , begab sich der Osficier mit dem Bürgermeister von Grevenmachern
unb einigen anderen augefehenen Bürgern der Stadt nach einem Gasthof .
Dort hielt es ein Herr von Grevenmachern für angemessen , sich vor oe »

deutfchen Officier Hinzupflauzen unb ihm wieberholt entgegenzurufen :

Vive la France , monsieur ! Das eiferne Thor unb ber Wartthurm auf
der Brücke werden der Stadt Grevenmachern etwa 6000 Fr cs . kosten .

* Kelgierr . Auf dem Jahresbankett ber Bürgergarde einer großen

Vorstadt Brüssels wurde ber Trinkspruch des Obersten anf den

König von Belgien und den Souverain des Kongostaates mit Zis wen

und Geheul beantwortet . Dieser Vorfall , der die unter den Aw

hüngern des Miliz -Systems herrschende republikanische Gesinnung deutlich

enthüllte , lief an höchster Stelle peinliche Empfindungen hervor .
* Frankreich . Ein Engländer , der ohne Erlaubmß die Brücke

bei Flavieny photographirte , wurde vom Zuchtposizelgericht wegen Ueber -

tretung des Svionagegesetzes zu einer Geldstrafe verurtheilt . — Der

Pas Militär die Fanatiker , welche das Vieh der Agenrur geraubt I

haben verhaftet . Bis jetzt ist dies die einzige Ausschreitung getoefen . Die I

Bundesregierung hat eine Depesche von Pine Ridge erhalten , welcher M - I

folae ber friedliche Theil ber bärtigen Indianer auf die Agentur kommt , I

am sich Lebensmittel verabfolgen zu lassen . Die rebellisch Gesinnten I

zaudern , da sie sich vor dem Militär fürchten . v >n Pme Ridge ist dw I

stahl der Jndianerpolizei um 100 Mann vermehrt worden . . . Aach I

weiteren Depeschen vom Indianer -Gebiet sollen jetzt auch autgennnten |
Indianer auf dem Punkte stehen , sich den Stammen aiizuschließen , welche I

den • Geistertanz
" aufführen . Die „Geistertanze werden m den I

Reservationen der Cheyennes , Arapahoes , Comanches und Kiowas aus - I

geführt und starke Banden westlicher Indianer mid andereri Stamme I

fotten auf dem Marsche jein , um an diesen Orgien Thefl zu nehmen . Der I
1

Geistertanz
" der Sioux -Indianer hat selten einen weißen Augenzeugen I

gehabt , aber eine amerikanische Zeitung bringt eine Schilderung desselben I

aus der Feder eines Mitarbeiters , der demselben aus der Ferne zuzesehen I

hat Das Jndianerlager befand sich in einer Schlucht . Der Ta ^ I

begann beim Einbruch der Dunkelheit . Die Indianer waren rn vollem

KrieqSschmucke . Die Krieger bildeten Reihen ; die m der vordersten

Reihe knieten , während ihre Weiber und Kinder hinter ihnen standen .

Die alten Jndianerweiber reichten sich die Hände und tuteten inmitten bc §

Thales ebenfalls nieber . Dann begannen sie einen inelancholischen Gesang

anzustimmen , der zuweilen von wildem triumphirenden Geschrei unter¬

brochen wurde . Die Krieger traten vor , bildeten Hinter den Weibern einen

großen Kreis , reichten sich die HärLe und begannen sodann den Geister - I

ranz "
. Sie sangen ebenfalls , aber weniger schrill als die Weiber , und

dann folgte der Ruf an die verstorbenen Krieger , sich zu,erheben und die

Weißen auszurotten . Die alten Weiber hatten sich inzwischen mit bren¬

nenden Pechtackeln versehen , mit denen sie die tanzenden und singenden

Krieger umkreisten . Der erschöpfende Tanz dauerte bis Tagesanbruch . —

Das Schreiben , worin der Ogallala -Hanptsing Little Wound dem Indianer -

Agenten Rogers den Gehorsam anskündigt , ist so charakreristisch , daß

es seinem Wortlaut nach mitgetijeilt zu werden verdient Es lautet :

„Dr . Rogers ! Ich vernehme , daß Soldaten '
gegen untere Reservation vor¬

rücken . Zn welchem Zweck ? Wir haben nichts gethan . Unser Lmnz ist
ein religiöser Tanz und wir werden bis zum Frühling forttauzen . Wenn

wir finden , daß Christus nicht erscheint , werden wir aufhoren zu tanzen .
Aber Truppen oder keine Truppen , wir iverden zum Tanze an diesem

Bache Morgens aufbrechen . Wir hören auch , daß Ich nicht langer,als
Häuptliilg anerkannt werden soll . Weder Ihr noch ein anderer Weißer

hat mich zum Häuptling gemacht und Ihr könnt mich nicht nach Euerm
Belieben beseitigen . Ich sage Euch aber , Dr . Rogers , die Indianer haben
mich zu ihrem Häuptling gemacht unb sie werden mich aneyennen , so
lange ich lebe . Man hat uns gesagt , daß Ihr beabsichtigt , unsere Rationen
und Jahrgelder einzubehalten . Gut , das ist uns gleichgiltig . Die geringen
Rationen , die wir bekommen , sind gar nichts , aber wenn es sich so ver¬
hält , so könntet Ihr es uns ankündigen , damit meine Leute sich nicht die

Mühe zu machen brauchen , in die Agency zu kommen . Wir beabsichtigen
nicht , das Tanzen einzustellen . Little Wound .

"
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J*1* 1 • - - — „Schon gut , ich wünsche es zu hören I" — „Nun , Sire, "
begann Thorbecke , indem er langsam jedes Wort betonte , „die Haager
'.MN , Ew . Maicstät wäre verrückt geworden . . . .

" Weiter kam der
kühne Redner nicht . Wie ein Pfeil schnellte der König empor . Dunkel -
[Dt6 vor Horn riß er das schwere silberne Tintenfaß vom Tisch , um es
dem Mmrstcr m ' s Gesicht zu schleudern . Doch das Schreibzeug batte sich
mit der großen Tischdecke verwickelt und ebenso rasch hatte sich Thorbecke
m seiner ganzen Länge aufgerichtet , war hart an den König herangetreten
und sagte voll unerschütterlicher Gelassenheit , aber mit eisigem Nachdruck :
„ Sire , wenn Sie mir das schöne silberne Tintenfaß an den Kopf werfen ,dann haben die Haager wirklich recht !" — Der König verfärbte sich und
ueß die Hand sinken , während Thorbecke ehrerbietig , aber mit eiserner
Bestimmtheit nunmehr die politischen Gründe gegen eine Betheiligung
Hollands an dem deutsch -französischen Kriege entwickelte und den Wider¬
willen der Parlamentsmehrheit dagegen hervorhob . Einige Stunden später
erfuhr man , daß Wilhelm III . das gefährliche Schriftstück der Kriegs -
Erklärung selbst zerrissen habe .

Sandel , Industrie , Erfindungen .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 28 . Nov .

Am heutigen Markte war in allen Fruchtaattungen verstärktes Angebot ,
dem gegenüber das Geschäft geringfügig blieb . Die Tendenz war wohl
etwas ruhiger , jedoch konnten sich die seitherigen Notirungen viel behaupten .
Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen 19 Mk .
50 Pf . bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn 17 Mk . — Pf . bis 17 Mk .
SO Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk . 50 Pf ., Russischer
Roggen 18 Mk . 25 Pf . bis 18 Mk . 50 Pfg ., Russischer Weizen 22 Mk ..
— Pf . bis 22 Mk . 75 Pf ., Ungarischer Weizen 22 Mk . 50 Pf .,
Ungarische Gerste — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf .

Ans der » Gerichts saal .
- o - Wiesbaden , 28 . Nov . ( Strafkammersitzung .) Vorsitzender :

Herr Landgerichts -Director Capvell , Vertreter der König ! . Staats¬
anwaltschaft : Herr Gerichtsassessor Harder . — Der zunächst ver¬
handelten Anklage gegen den Steinmetz Peter K . von Cronberg , der
wegen Diebstahls schon mehrfach vorbestraft ist , liegt ein recht raffinirter
Betrug zu Grunde . K . hat die Anfangs Juni in Cronberg zu erwartende

.Ankunft des Herrn Bischofs von Limbnrg , welcher in der katholischen
Gemeinde daselbst die Firmung spenden wollte , dazu benutzt , sich auf ,
bequeme Art die Mittel zu verschaffen , um seinem Hange zum Wirths -
hausbesuche zu fröhnen : er fertigte sich eine Liste an und forderte
Namens vieler katholischer Bürger die Einwohner von Cronberg
um Beiträge zur Errichtung einer Ehrenpforte am Eingänge des
Ortes auf . Um dieser Collecte den gehörigen Nachdruck zu
geben , eröffnete K . die Liste selbst mit den Namen dreier angesehener
Bürger , denen er Beiträge von 10 , 5 und 3 Mk . zusetzte . Als der Gens¬
darm auf den sauberen Collectanten aufmerksam gemacht wurde , hatte er
bereits 19 Mk . „gesammelt "

, aber davon auch schon wieder 12 Mk . in
Spirituosen aufgelöst . Der Angeklagte wird für überführt erachtet
und wegen Urkundenfälschung , vollendeten und versuchten Betrugs zu

Seiner

Gesammtsirafe von 6 Monaten und 3 Tagen Gefängniß kosten -
lig verurtheilt . — Der 14 Jahre alte Heinrich Wilhelm K . von
assenheim steht unter der schweren Beschuldigung , am 24 . Sep¬

tember er . durch Fahrlässigkeit den Tod eines Menschen verursacht
zu haben . Am genannten Tage ist K . in den hinter dem Hause seiner
Mutter belegenen © arten getreten , um mit einem Gewehre nach den
Sperlingen zu schieße » . Das mit Vogeldunst geladene und gespannte
Gewehr trug der Angeklagte „ vorsichtshalber "

, wie er sagt , so unter
dem Arm , daß die Mündung nach hinten zeigte . Gerade diese Vorsicht
sollte aber verhängnißvoll werden , denn als K . auf Anrufen der Magd
!ich umdrehte , ging das Gewehr los und die Ladung traf aus einer Entfernung
von etwa zwei Schritten den gerade die Scheunenthüre öffnenden Nachbar der
K.' schen Familie , einen 70 Jahre alten Mann , in die Brust . Die kurze
Entfernung machte den Schutz leider zu einem tödtlicheu . Der Angeklagte ,
der seinen von so überaus traurigen Folgen begleiteten Leichtsinn sehr bereut ,
tokb unter Zubilligung mildernder Umstände , die in seinem sonst braven
und ordentlichen Lebenswandel gefunden werden , zu 1 Woche Ge¬
fängniß kostenfällig verurtheilt . — Um seiner Vergnügungssucht
zu genügen , hat der 16 Jahre alte Schreiner - Lehrling Johann N .
von Kelkheim , ein für sein Alter auffallend kräftig entwickelter
Bursche , seinem Meister drei Mal aus dessen Kommode , die er
mittelst falschen Schlüssels öffnete , Geldbeträge von zusammen 50 Mk .
entwendet . In mildernder Berücksichtigung seiner großen Jugend und
selnes offenen Geständnisses wird er zu einer Gesammtsirafe von 4 Monaten
kostenfalüg verurtheilt . - - Wegen Bestechungsversuchs und Beleidigung ,
welche Straftbaten er sich einem Förster gegenüber schuldig gemacht hat ,wird der Landmann Peter Sch . von Dahlheim mit 30 Mk . Geldstrafe
und den Kosten belegt . - Die fünfte und letzte Verhandlung richtet
sich gegen den Händler Nicolaus B . und den Trödler Michael S -,beide von hier , und hat einen Betrug zum Nachtheile der hiesigen
Actiengesellschaft „Kronenbrauerei " und des Mechanikers Staab zum
Gegenstand . Im August v . I . hat der Miiangeklagte S . von der ge¬
nannten Brauereigesellschaft eine von derselben nicht mehr gebrauchte
Kältemaschine gekauft und sich verpflichtet , dieselbe abbrechen zu lassen
und für 100 Kilo Gußeisen 4 Mk . 50 Pf . und für 100 Kilo Kupfer und
Rotheisen 80 Mk . zu bezahlen . S . hat sich zwecks besserer Verwerihung
dieser Maschine mit dem Mitangeklagten B . vereinigt und durch dessen Ver¬
mittelung die Maschine , deren Zerlegung dem Mechaniker S . gegen Bezahlung
nach Gewicht übertragen worden war , au einen Händler in Mainz weiter

verkauft . Für die Maschine , welche nach Berücksichttgung der Abnutzung
noch 1666 Centner gewogen hat , sind von S . später nur 1077 Gentner
Eisen und 18 Centner Kupfer verrechnet worden , so daß sich für die Brauerei
ein Manco von 571 Centner ergab . Die Anklage behauptet nun , die
Angeklagten hätten Maschinentheile von 577 Centner Gewicht bei Seite
geschafft und durch einen rechtswidrigen Vermögensvortheil die Acfien -
gesellfchaft „Kronenbrauerei "

, sowie den Mechaniker St . geschädigt, den Letz¬
teren deshalb , weil er für seine Arbeit nach dem Gewicht bezahlt werden sollte .
Dem S . wird insbesondere zur Last gelegt , er hätte während der ungefähr
6 Wochen dauernden Abbruchsarbeiten fast täglich Maschinentheile vis zu
40 Pfund Schwere mitgenommen und so dem Wiegen und der Verrechnung
entzogen . Der Angeklagte soll ebenfalls einige Male Th eile von der Brauerei
mitgenommen und weitere 25 Centner dadurch hinterzogen haben , daß
er Eisentheile von diesem Gewicht als Uebergewicht einem Eisenbahn -
Waggon entnommen und in einen anderen Waggon , der Eisen von ihm
enthielt , ohne Weiteres zugefügt hätte . S . stellt es in Abrede , fortgesetzt
Maschinentheile weggeuommen zu haben , er hätte vielmehr nur einige
Muster an sich genommen . B . bestreitet , von der Arbeitsstelle Maschinentheile
weggenommen zu haben ; das erwähnte Uebergewicht sei besonders verwogen
und der Wiegeschein durch S der Brauereidirection übersandt worden . Die
Letztere bestreitet dies und da auch dieser Wiegeschein fehlt , so hebt die Anklage
diesen Umstand als Verdachtsmoment hervor . Infolge umfangreicher
Beweisaufnahme , die allein 16 Be - und Entlastungszeugen umfaßt , zieht
sich die Verhandlung sehr in die Länge . Dieselbe wurde um 2 Uhr ab¬
gebrochen und uni 4 Uhr wieder fortgesetzt .

UerrrrrschLes .
* Uom Tags . In der Nacht zum Donnerstag verübte ein achtzehn¬

jähriger Tischlerlehrling in Berlin einen Raubmordversuch gegen
einen Gastwirth , indem er mit einem Bierglas demselben zwanzig Schläge
auf Kopf und Gesicht beibrachte . Der Thäter ist verhaftet .

Bor dem Schwurgericht in Leipzig hat die auf vier Tage berechnete
Verhandlung gegen die Bürgermeisterstochter Fanny Schrön aus Markran¬
städt begonnen , welche angeklagt ist , ihre Eltern vergiftet zu haben .
Ob das Anklagematerial ausreichen wird , um eine Verurtheilung der An¬
geklagten herbeizusühren , steht keineswegs fest .

Thomas Macdonald , welcher als der Ermordung der Lehrerin
Elisabeth AnneHolt unweit Volton verdächtig verhaftet worden war ,
hat ein volles Geständniß der gräßlichen Thal abgelegt . Er sagt , er fei
der Ermordeten gefolgt , habe sie bei der Schulter gefaßt und sie zur Rede
gestellt , weil sie angeblich Lügen über ihn verbreitete . Sie habe sich los -
gerissen ufib ihm mit dem Griff ihres Regenschirmes einen heftigen Schlag
ins Gesicht versetzt . Darüber erbost , habe er sie niedergeworfen , am Kopf
schwer verletzt und ihr bann die Gurgel abgeschnitten . Alle anderen An¬
klagen bezeichnete der Verbrecher als unbegründet .

Ein junger 27 - jähriger Russe , v . K . aus Kiew , erbte unlängst von
seiner Tante ein Rittergut . Er , verkaufte dasselbe und nach Bezahlung
der Schulden blieben dem jungen Mann noch 70,000 Rubel , mit denen er
sich nach MonteCarlo begab in der Absicht , sein Vermögen durch Spiel
— zu vergrößern . Er verlor aber sein ganzes Geld und schoß sich aus
Verzweiflung eine Revolverkugel in die Brust . Es ist keine Hoffnung vor¬
handen , den Unglücklichen am Leben zu erhalten .

Ein chinesischer Officier , welcher jüngst aus Eifersucht mehrere
Revolverschüsse abgab , ist aus dem Amtsgefängniß in Meppen nach Osna¬
brück überführt worden .

Das Hamburger Seeanit erläßt eilten Aufruf an Diejenigen , die
eventuell Mittheilungen machen können über die drei verschollenen
Schiffe aus Hamburg , den Schraubendampfer „Virgilia "

, die Bark
„Flora " und die Bark „Meteor "

, deren Bestimmung Chile , Valparaiso
und Jquique war .

Aus Elbing wird der „Danz . Z .
" mitgetheilt , daß das 12 - jährige

Töchterchen eines dortigen Postsecrectärs sich ohne Wissen der Eltern
unmittelbar an Geh . Rath Koch gewandt hatte und von dessen Gemahlin
einen liebenswürdigen Brief erhielt , in welchem sie ihm ganz ausnahms -
wcife Lymphe zur Heilung für fein „Mütterchen "

, für welche es so zärtlich
gebeten habe , versprach . Die Lymphe ist auch wirklich am 25 . d . M . der
kleinen Bittstellerin zugegangen .

Diq Burgruine Godesberg ist , laut der „N . Volksztg .
"

, nach dem
Tode der Kaiserin Augusta in das Eigenthum der Prinzessin Friedrich
Karl übergegangen .

Eine junge Dame ans Berlin traf auf dem Bahnhof in Schneidemühl
ein , um ihren Bräutigam zu erwarten . Beide hatten Berlin mit einem
Zuge verlasien , in Kreuz aber war der Bräutigam ausgestiegeu , um , wie
er sagte , seine in der Stühe wohnenden Eltern zu besuchen . Die Braut
möge nur weiterfahren und ihn in Schneidemühl erwarten , er werde mit
dem Nachtzuge Nachkommen . Die nichts Böses ahnende Braut vertraute
dem Bräutigam noch ihre ganze Baarschaft von 1500 Mk . an . Bis zum
nächsten Morgen erwartete die Aermste den Gauner aber vergebens und
mußte schließlich ihren Verlobungsring versetzen , um die Rückreise nach
Berlin antreten zu können .

Infolge des scharfen Frostes sind viele Segelschiffe gezwungen ,
im Hafen zu Lübeck zu überwintern . Einige Holzhändler hegen Be¬
sorgnisse , weil ihre Jmportschiffe sich unterwegs befinden .

Dem jungen Eis ist bereits ein blühendes Menschenleben zum
Opfer gefallen . Am Rummelsburger See bei Berlin unternahmen drei
Knaben Excurstonen auf der dünnen Eisdecke . Plötzlich brach die Eisdecke
und alle drei Knaben fielen in das Wasser . Obwohl Schiffer aus der
Nähe sofort hilfsbereit zur Stelle waren , gelang es ihnen doch nur , zwei
der Knaben aufznfifchen und in Sicherheit zu bringen , während der dritte
von der Strömung unter das Flößholz getrieben wurde und elend zu
Grunde ging .



Wt 85U - rlag : Langgasse 27 .N - . 880

Nachtrag .

— Auch Mirsbaden ist jetzt im Besitz des Koch ' fchen Heil¬
mittels . Wie aus dem gestrigen Gemeinderathsbericht zu ersehen , hat

Herr Hofrath Kühne ein Fläschchen der vielbegehrtcn Lymphe aus

Berlin mitgebracht , und wie wir erfahren , ist es auch Herrn Dr . Schellen¬

berg hier , der sich zum Studium der Koch ' fchen Heilmethode nach,Berlin
begeben hatte , gelungen , eine Quantität Lymphe zu erhalten .

Dann rennst Du in die Kneipe wohl ,
Und starrst mit Augen , trüb und naß ,
Wie ein verzweifelnd Jammerbild
Ins biergefüllte Deckelglas .

Und sprichst : O laß mich d och inRuh '
,

Der hier beim Glase sitzt und weint !
Zieh ' Deine Klage doch zurück !
O Gott , es war nicht bös gemeint !

Er aber läßt Dich nicht in Ruh ' .
Kommt nicht,d aßDu i hn froh umfängst
Und der Gerichtsvollzieher hat
Den Pfandbefchl zu Hause längst .

Er naht vielleicht sich morgen schon
Und klebet an der Siegel viel ,
Weil Du nicht prompt berappigt hast
Am vorher stipulirten Ziel .

O zahl '
, so lang Du zahlen kannst !

O zahl '
, so lang Du zahlen niagst !

DieStunde kommt , die Stunde kommt
Wo Du im Dalles bist und klagst !

zuletzt verhandelten ?
ichte, gegen B . auf Frei -
auf 4 Monate Gefangniß

Geldmarkt .
* Die Frankfurter Körst stet erster « Wege « de » Kost - m »

Krttagr » ans .

-m - Courskerickt der Frankfurter Körst vom 28 . November ,
Nachmittags 1 Uhr 30 Min . Credit -Actien 263 , Disconto -Commandit --
Antheile 208 ' /«, Staatsöahn -Actten 216 ' / - , Galizier 179 , Lombarden 118 ' /. ,
Aegypter 96 ' /- , Italiener 92 , Ungarn 89 °/ - , Gotthardbahn - Aktien 159 ,
Schweizer Nordost 140 °/«, Schweizer Union 122 , Laurahütte -Actien 138 ' / -,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 173 °/«, Dresdener Bank 152 °/«. — Die
heutige Effecten -Societät eröffnete sehr fest . Später trat auf nicht ent¬
sprechende Berliner Notirungen starke Abschwächung ein In Berlin
waren speciell Russische Noten und Montanwerthe erhebttch niedriger .
Schluß schwach .

* Humoristisches . Der naive Baßgeiger . Capellmeister :
„Das geht nicht , Herr Baumle , daß Sie immer in die Noten starren , Sie
müssen auch auf mich schauen !" Baßgeiger Baumle : „ Zu was denn ,
Herr Capellmeister ! Ich kenn ' Ihnen ja “ ' — Welche Jahreszahl ?
Papa : „Was ist denn passirt ? " Mama : „ Denke Dir blos , der Fritz hat
einen Pfennig verschluckt !" Fritz : „Rathe 'mal Papa : gerade oder un¬
gerade ? !" — Bescheiden . „ Ich möchte mir einen guten Globus kaufen ,
zu welchem Preise kann ich den bekommen ? "

„ Dieser hier kostet 10 Mk ."

„Das ist mir allerdings zu viel , aber mir genügt auch schon einer , auf
dem blos Deutschland steht ."

O zahl '
, so lang Du zahlen kannst !

O zahl '
, so lang Du zahlen magst !

DieStundekommt,dieStundekommt ,
Wo Dn im Dalles bist und klagst .

Und sorge,daßDeinPortemonnaie ,
Stets Gelder hegt und Gelder trägt .
So lang ' ein Manichäerherz
In Lieb ' ihm warm entgegenschlägt !

Und wer Dir einen Pump erschließt ,
O thu ' ihm , was Du kannst , zu lieb !
Und mach ' ihm jede Stunde froh ,
Und mach ' ihm keine Stunde trüb !

Und halte den Termin stets ein .
Der zum Berappen angesagt !
O Gott , er wird so leicht verpaßt —
Der And ' re aber geht und klagt .

O zahl '
, so langen zahlen kannst !

O zahl '
, so lang Du zahlen magst !

DieStundekommt . die Stundekommt ,
Wo Du im Dalles bist und klagst !

* Mje wirb man alt ? Der niederösterreichische Volksblldungs -

Verein , Zweig Wien , hatte kürzlich an hervorragende Männer höheren
AUerS Fragebogen geschickt , die sich auf praktische Lebensführung beziehen .
Dieselben wurden von 14 Herren beantwortet , deren Lebensdauer zu¬

sammen 1150 Jahre beträgt . Feldmarschall Moltke hatte seine Ant¬

worten mit festen Schriftzügen auf dem Fragebogen verzeichnet . Fragen
und Antworten lauten : Jugendzeit . 1 ) Frage : In welchem Lebens¬

jahre hat bei Ihnen der Unterricht begonnen und wie viel Stunden

täglich betragen ? — Antwort : 1808 , im 8 . Lebensjahre mtt 4 , nach
1810 mit 10 Stunden . 2) War Ihre Gesundheit m der Jugend
eine zarte oder gefestete ? — Zäher Natur . 3 ) Sind Sie aut oem

Lande oder in der Stadt ausgewachsen ? — Bis zum 10 . Jahre am

dem Lande . 4 ) Wie viel Stunden haben Sie in freier Luft zugebracht ?

Regelmäßig ? — Unregelmäßig und nur wenige Stunden . 5 ) Haben
Sie abhärtende Spiele und andere Uebungen gepflegt ? — Mtthodische
nicht . 6 ) Wie viel Stunden dauerte Ihr Schlaf ? — 10 Stunden .
7) Besondere Bemerkung ? — Freudlose Jugend , spärliche Ernährung ,
fern vom Elternhause Reiferes Alter . 8 ) Wo haben Sie Ihre
Studien absolvirt , in der Stadt oder auf dem Lande ? — In der

Stadt . 9 ) Wie lange arbeiteten Sie täglich geistig ? — Sehr verschieden .
10) Schreiben Sie einer besondern Lebensgewohnheit einen günstigen Ein¬

fluß auf Ihre Gesundheit zu ? — Mäßigkeit in allen Lebcnsgewohnheiten .
Bei jeder Witterung Bewegung im Freien . Kein Tag ganz im Hause .
11 ) Wie lauge dauerte ihr Schlaf ? — Durchschnittlich 8 bis 9 Stunden .
12 ) Welche Aenderungen haben Sie in höhern Jahren in Ihren Lebens -

qewohnheiten eintretcn lassen ? — Keine . 13 ) Wie lange arbeiteten Sie m
Ihrem 50 ., 60 ., 70 ., 80 . Jahre täglich ? — Ganz nach Erfordernis ; der

Umstände , daher oftmals sehr lange . 14 ) Welches waren Ihre Erholungen ?
— Reiten bis zum scchsundachtzigsten Jahre . 15 ) Wie viel Stunden
brachten Sie in freier Luft zu ? — Jetzt Sommers auf dem Gute den
halben Tag . 16 ) Wie lange dauert Ihr Schlaf ? — Noch immer acht
Stunden . 17 ) Welche Gepflogenheiten haben Sie in Bezug auf Ernährung
u . s. w . ? — Ich esse sehr wenig und nehme concentrirte Nahrungsmittel
zu Hilfe . 18 ) Welchen Umständen schreiben Sie vorzugsweise Ihr rüstiges
Alter zu ? ( In dem Sie Gott noch lange erhalten möge !) — Gottes Gnade
und mäßigen Lebcnsgewohnheiten . Berlin , 25 . Februar 1890 .

* G zahl '
, so lang Du zahlen kannst .

Jagd und Sport .

* Da » Hochwasser , welches unlängst auch in Oberösterreich auf¬
getreten ist , hat dem dortigen Wildstande des Herzogs Ernst
bedeutenden Schaden zugesiigt . Ganz große Flächen der von der Donau
bespülten Reviere sind vollständig unter Wasser gesetzt und viele Rudel
Hochivild theils so isolirt gewesen , daß sie aus Nahrungsmangel zu Grunde

gegangen sind , theils sind sie direct in ' s Wasser gerathen und darin um¬
gekommen . Nachdem sich das Waffer verlaufen gehabt , hat man erst die

Größe des unter dem Wildbestande angerichteten Schadens erkannt . Man
hat allein etwa 130 Stück verendete Rehböcke gesunden , die verscharrt
werden mußten . Nicht minder sind die Fasanen heimgesucht worden . Der
Fasan ist ein „ dummer "

Vogel . Rings vom Wasser umgeben , weiß er sich
nicht anders zu helfen , als indem er auf einen Baum fliegt und , so lange
dort sitzen bleibt , bis er entkräftet ins Wasser stürzt oder , daß er den
Baum so lange fliegend umkreist , bis er schließlich „schwindelig wird und
daun den Fluchen anheün fällt . Ailf diese Weise hat der Herzog jungst
in Oberösterreich mehr als zweitausend Sttick Faianen verloren .

-o - Dir Strafkammer erkannte in dem zuletzt verhandelten Falle ,
welcher um 6 Uhr Abends erst sein Ende erreicht '

.
ra *" £

sprechung , gegen S . aber wegen Betmgs auf
und 3 Jahre Ehrverlust .

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
T . Frankfurt a . M . , 28 . Nov . (Privat - Depesche .) Wassersland

heute Morgen 434 , Hanau 390 gegen 325 gestern Abend 6 Uhr .
Steigt noch langsam . Würzburg : höchster Stand 507 , heute 460 ; fällt
anhaltend .

* Kerlirr , 28 . Nov . In dem Prozesse gegen 14 wegen des
Cöpenicker Krawalls Angeklagte verurtheilte der Gerichtshof Knoll
und Maul wegen gualificirten Landfriedensbruchs und tödtlicher Körper¬
verletzung zu 7 Jahren Zuchthaus , Reuter zu 5 ' / - Jahren und Fink zu
1 Jahr Zuchthaus wegen gualificirten Landfriedensbruchs , die übrigen
Angeklagten wegen einfachen Landfriedensbrnchs zu 2 Monaten bis
4 Jahren Gefangniß .
“ * Luxemburg , 28 . Nov . Den nunmehrigen Reisedispositiouen zufolge
wird Großherzog Adolph am 8 . Dezember mit der Großherzogin und
dem Erbprinzen hier eintreffen . Wegen der Landestrauer unterbleibt ein fest¬
licher Empfang . Am Dienstag findet voraussichtlich die Eidesleistting
statt . Dep Grobherzog wohnt im Haag auf Einladung -6er Königin rat
königlichen Palais . ( F . Z .)

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Capstadt D . „Duart Castle " von London ; m NeM - Iork D .
„ Lydian Monarch

" von London , D . „ England " und „ Holland " von Liver¬
pool , der Hamburger D . „Scandia " von Hamburg und der Nordd . Lloyd -
D . „Eider " von Bremen ; in Adelaide der P .- u . O .- D . „Rome "

; in
Colombo der P .- u . O .- D . „Britannia " von London : in Barbados
der Royal M .-D . „Atrato " und D . „Larne " von Southampton : in
Bombay der P .- u . O .-D . „ Assam " und D . „Oriental " von London ;
in Progreso D . „ Allemannia " von Hamburg ; in Vera Cruz D .

Helvetia
'' von Hamburg ; in Queenstown D . „ City of Berlin " von

Acw-Äork . Die Hamburger D . „ Russia " und „Normannin "
, Beide von

New -Dork, passirten Lizard .

Für den schwer augenkranken verschämte » Armen gingen
weitet bei uns ein : Von H . G . 3 Mk ., V . S . 3 Mk ., V . V . 3 Mk .,
Excellenz W . 5 Mk . Im Ganzen find bis jetzt gespendet worden 96 Mk .
5 Pfg . Herzlichen Dank den freundlichen Gebern . *

Ier Werkag des „ Wiesbadener Hagbkatt " .

Bei Schneider , Schuhmacher , überhaupt allen fitzenden
Berufsarten stellen sich sehr gern infolge mangelnder Bewegung Störungen
in den Verdauungsorganen ein , die man rasch und sicher durch die in den
Apotheken erhältlichen ächten Apotheker Richard Brandt ' s Schweizer¬
pillen beseitigen kann . Die ans jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen
Bestandthetlc find : Tilge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth , Bitterklee ,
Gentian . (Man .-No . 3500 ) 111

4 Sodener Mineral - Pastillen Morgens u . Abends
' 4 — 8 genommen , heben den Schleim und heilen die Schleimhäute .” TT Erfolg sicher . Zu haben in allen Apotheken , Droguerien

und Mineralwasserhandlungen h 85 Pfg . (M .-No . 500 ) 14

iSsT " Der Gesamntt -Auflage unseres heutigen Blattes liegt ein Prospect
bei über die Katarrhe Ser Luftwege un6 deren Heilung , worauf

• wir d . geehrten Leser uns . Blattes besonders aufmerksam machen . M .-No . 29QQ



ZWAs Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagvlattt '

Samstag , de « 39 . November 1890 .

Tages - NerartstaUnngen .
Königlich « Schauspiels . Abends 6r/a Uhr : „Ein toller Einfall " . Ballet .
Knrßans zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Speciakitäten -Hheater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ‘k Uhr : Vorstellung -
Wiesbadener tzastuo - Heselkschaft . Abends 8 U ^ t : Reunion dansante .
Aürgcr - tzastno . 8 ' /- Uhr : Herren -Abend .
Lokat -Hewerbeoerein . Abends 8 ' / - Uhr : Vortrag .
Gesellschaft , ,2 ' lattköps " . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft mit Tanz .
Harncvak - Kesellschaft „ Wnppcher " . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft .
Walker ' scher Steuograptzeu - Deret « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Krieger » . Oermania - Llkemannia . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Wiesbadener Wilitär -Wcrein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Gesellschaft „ Sidelio " . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Kesellschaft „ Kkoria " . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Internationaler Sport - Club Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Saalfahrcn

und Uebung der Athleten -Abtheilung (Turnhalle d . Männer -Turnvereins ) .
Aecht - tzluv . Abends 8 Hhr : Stiftungsfest .
Wiesbadener Hurnerschast . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Wufikakischer Club . Abends : Probe .
Hvangcl . Kirchen -Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Zlänner -Gesangv . „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Wänner - Hnartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Kirchliche An ; rigrn .
Gvangeirsche Kirche .

Sonntag , 30 . Nov . 1. Advent .
Hauptkirche : Frühg . 8fts Uhr : Pfr . Friedrich ; Hauptg . 10 Hhr : Pfr .

Lieber (nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) ; Abendg . 5 Uhr :
Pfr . Ziemendorfs :

Bergkirche : Hauptg . 9 Hhr : Pfr . Veesenmeyer ( nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) ; Jugendg . 11 Hhr : Pfr . Grein ( Gymnasien und
Realschule ) .

Die Kirchen -Collecte ist für den Neubau eines Pfarrhauses in Dienethal
bestimmt und wird unseren Gemeindegliedern auf ' s Wärmste empfohlen .
Die fast mir aus armen Taglöhnern und Bergarbeitern bestehende
Gemeinde Dienethal gehört bei einer Stenerlast von 200 % Gemeinde -
unb 50 o/o Kirchensteuer mit zu den Bedürftigsten unseres Consfft .-Bczirks .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Friedrich : Taufen und Trauungen ; Pfr .
Veesenmeyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Ziemendorfs : Taufen und
Travungen ; Pfr . Bickel : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber : Taufen
und Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Evangelische » Psreinshaus ,
Platterftraße 2 : Sonntagsschule für die kleineren Kinder : Vorm . ll ' /s Hhr ,

für die größeren Kinder : Nachmittags 3 Hhr ; Abendandacht : Sonntag
8 Hhr ; Gevetstunde : Montag Vorm . 10 Uhr .

Marktstraße 13 : Gebetstunde : Dienstag Abends 8V2 Hhr ; Bibelstunde :
Freitag Abends 8 % Uhr : Evangelisations - Versammlung : Sonntag
Abends 8 % Uhr . F . W . Dodd .

Katholisch - -Pfarrkirche .
Sonntag , 30 . Nov . 1 . Advent .

Hell . Messen 6 , 63/* u . 11 % Uhr ; Militärg . 7 % Uhr ; Kinderg . 8 % Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr Christenlehre , Litanei mit
Segen . Abends 6 Uhr Advents -Andacht mit Segen . Wochentags heil .
Messen 6 % , 7 % , 750 und 9 % Uhr (die letzte in der Schwesternkapelle
Friedrichstr . 24 ) . Dienstag und Freitag 7 % Uhr Schulmessen . Samstag
4 Uhr Salve und Beichte .

Gvangrlisch - luth - rischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am 1 . Advent -Sonntag , Vorm . 9 % Uhr : Hauptgottesdienst . Mittwoch

8 % Uhr : Abendstunde . Pfarrer Hein .
Gn . Gottesdienst der Methodistenkirche , Dotzheimerstratze 6 .

Sonntag , 30 . Nov ., Vorm . 9 % u . Abends 8 Uhr : Predigt ; Nachm . 2 Uhr :
Kiudcrgottesdienst .

Gottesdienst der Kaplisten - Gemeinde , Schützeichofstraße 3 .
Sonntag , 30 . Nov ., Vorm . 9 % Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Kindergottesdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 8 % Hhr : Gebet -
versammlung . Professor Rauscheubnsch .

Allianz - Milstons - Nrrrin , Stiftstraße 26 .
Sonntags u . Donnerstags Abends 8 % Uhr : Evangelisations -Versammlungen .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag (26 . Sonntag nach Pfingsten ) Vorm .

11 Uhr heil . Messe , Dienstag Äbends 5 Uhr , Mittwoch ( Maria Ein¬
fahrt in Tempel ) Bonn . 11 Uhr heil . Messe (kl. Kapelle ) .

Englisli t hurcli Services .
Nov . 30 . I . Sunday in Advent . St . Andrew A . and M . 8 . 30 Holy

Communion . 11 Horning Prayer , Litany and Sermon . Dez . 1. Monday .
11 Short Horning Prayer . Dez . 3 . Wednesdav . 11 Horning Prayer
and Litany . Dez . 4 . Thursday . 11 Holy Communion . Dez . 5 . Friday
4 Evening Prayer and Address . On Tuesday and Saturday Shortened
Evemng Prayer at 4 . The Church Library is open on Wednesday
and Friday aller Service . J . C . Hanbury , Chanlain .Guild of S . Augustine of Canterbury .

The Monthly Meeting will be held in the Turnhalle of the Höhere
Töchterschule , Luisen Str . 26 , on Wednesday next Dezember 3 . at
5 o’clock . Marie Bismark , Warden .

Meteorologische Seobachtttrrgen .

Wiesbaden , 27 . November .
7 Hhr

Morgens .
2 Hhr

Nachm .
9 Hhr

Abends . ttel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben

749,5
— 10,5

1,8
90

N .O .
schwach ,
bedeckt .

Nachmittag
ind auf 0

748,7
- 6,1

2,5
87

N .O .
schwach ,

bewölkt .

sf . Schnee .
C . rednci

750,4
— 7,5

2,2
86
R .

schwach ,

bedeckt .

et .

749,5
— 7,9

22
88

W etter - Aus richte « (Äochdrue Berbottn.)
auf Grund der täglich veröffentlichten WitternngS -Thatbcpände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
30 . Uonemdrr : Wolkig , th . heiter , schwache Kälte , Niederschläge im Süden . >

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Waaren -Vorräthen u . Mobilien

im Geschaftslokale Schloßstraße 27 zu Biebrich . ( S . Tagbl . 279 .)
Vormittags 9 */s Ahr : Versteigerung von Wollwaaren im „Rheinischer

Hof "
, Mauergasse 16 . ( S . heut . Bl .) 1

A « s ?« 8 « ns den Wiesbadener Cinilstandsresister « .
Gekoren : 21 . Nov . : Dem Tapezirer Josef Weis e. T ., Catharine Marie

— 22 . Nov . : Dem Badmeister Louis Groitzsch e. S „ Alfred Kurt . —
Dem Steinhauergehülfen Adolf Kitzinger e. T ., Johanna AuMste .

Aufgeboten : Spengler Michael Merz hier und Margarethe Nauheim .
zu Niederseltcrs . — Maurer Heinrich Stillger und Anna Maria Groß ,
Beide zu Mederbrechen . — Geschäftsreisender Georg Carl Funk hier
und Wilhelmine Catharine Christine Peter hier . — Fuhrmann Jacob
Bücher hier und Magdalene Stark hier .

Gestorben : 26 . Nov . : Näherin Auguste Antoinette Kanz , 22 I . 8 M .
24 T . — Luise , Zwillingstochter des Tapezirers Johann Borngießer ,
2 I . 2 M . 7 T . — 27 . Nov . : Caroline Auguste , T . des Tapezirers
Johann Borngießer , 4 I . 6 M . — Caroline Marie Elise , geb . Stief¬
vater , Ehefrau des Schmieds Friedrich Wilhelm Becker , 24 1 . 1 M . 22 T .
— Kais . Ober -Telegraphen -Ässistent Melchior Burckard , 56 1 . 11M . 9 T . 3

Königliche Schauspiele .

Samstag , 29 . November . 244 . Vorstellung . 38 . Vorstellung im Abonnement .
Ei « toller Gmfall .

Schwank in 4 Akten von Carl Laufs .
Wersonen :

Theodor Steinkopf Herr Köchy .
Friederike , seine Gattin Frl . Rau .
Emmy , seine Tochter erster Ehe Frl . Grohs .
Ernst Lüders , sein Neffe , Student d.er Medicin . . Herr Rodins .
Birnstiel , Wichsier des Corps Hassia ..... Herr Bethge .
Gustav Krönlein , Musik -Director ....... Herr Greve .
Julius Knöpiler .... Herr Baxmann .
Fifi Oritanska , Operetteiisäugerin . . . . . Frl . Livski .
Adalbert Bender Herr Grobecker .
Veronika , seine Gattin Frl . Wolff .
Eva , deren Tochter ............ Frl . Drucker .
August Pulvcrmann Herr Dornewaß .
Cäsar von Schmctting Herr Neumann .
Knorr , Schnhmachermeister Herr Rudolph .
Anna , Fifi ' s Kammermädchen Frl . Roscher .
Ein Exccutor .............. Herr Spieß .
Ein Hausknecht Herr Winka .
Ein Briefträger ... Herr Geisenhofer .
Ein Telegraphenbote . . . Herr Hoßfeld .

Gutsdel .
Phantastisches Ballet in 1 Akt und 3 Bildern , arrangirt von A . Balbo .

Personen :
Gutedel Frl . Fuchs .
Wilde Rebe . . Frl . Bethge .

Anfang 6l/i Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Sonntag , 30 . November : Die Afrikanern ». ( Erhöhte Preise .!

Auswärtige Thea - ^ » .
Samstag , 29 . Novemher

Mainzer Stadttheater : „Die Ehre "
.

Frankfnrier Ktadttheatrr : Opernhaus : „Unbiue "
. — Schauspiel¬

haus : „Kaufmann von Venedig
"

.

IV
* Dir heutige Nummer enthält 36 Seiten und eine Sonder - Keiluge . ' "Wt
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